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PASSENDER SESSEL
In verschiedenen Ausstattungsvarianten
und Funktionen gegen Mehrpreis bestellbar:

1948.-
Werbepreis: 2598.-
Umtauschprämie* - 650.-

Eckkombination, in Leder,
Stellmaß ca. 272 x 242 cm.
Ohne Funktionen und
Kissen. Rücken unecht.

Kopfteilverstellung2)

Relaxfunktion1)

Optional
Kopfteil-

verstellung2)

(Mehrpreis)

(Mehrpreis)
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Optional
Relax-

funktion1)

ECHT
LEDER!

Mit diesem Sofa samt der attrak-
tiven Kontrastnaht und massiven
Holzfüßen kommt ein echtes Schmuck-
stück in Ihre Wohnung. Die variablen
Arm- und Rückenlehnen sowie eine
wandfreie motorische Relax-Funktion,
welche Sie über innenliegende Berüh-
rungssensoren sanft in die perfekte Ent-
spannungs- Position gleiten lässt, tragen
optional zu mehr Komfort bei.

■ 4 Fußvarianten
■ 6 Beiztonfarben für Holzteller
■ 10 Ergonomiegrößen
■ Kontrastnaht beige oder braun
■ Verschiedene Funktionsvarianten

INKLUSIVE
Kopfteilver-
stellung

Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – www.mult ipolster.de

MP-47-20 · Seite 2

Stauraumfunktion1)

1325.-
Werbepreis: 1767.-
Umtauschprämie* - 442.-

996.-
Werbepreis: 1328.-
Umtauschprämie* - 332.-

Eckkombination, in Stoff,
Stellmaß ca. 234 x 175 cm.
Ohne Funktionen und
Kissen. Rücken unecht.

Polstergarnitur, in Stoff,
bestehend aus Sofa, ca. 149 cm
und Sofa, ca. 179 cm breit.
Inklusive 2 Kopfstützen.
Ohne Funktionen und Kissen.

Querschläferfunktion1)

Relaxsessel,
in Leder, ca.
81 cm breit.
Manuell verstellbar.

Werbepreis: 1559.-
Umtauschprämie* - 390.-

1169.-

Optional
Stauraum1)

(Mehrpreis)

B)

Optional
Quer-

schläfer1)

HERZLICH WILLKOMMEN BEIM TESTSIEGER MULTIPOLSTER!
A)

Drehsessel,
in Stoff, ca.
72 cm breit.
Manuell verstellbar.
Ohne Kissen.

Werbepreis: 1116.-
Umtauschprämie* - 279.-

837.-

Einzelsessel,
in Stoff,
ca. 70 cm breit.

Werbepreis: 333.-
Umtauschprämie* - 83.-

250.-

Passender Sessel in verschiedenen
Ausstattungsvarianten und Funktionen
gegen Mehrpreis lieferbar.

(Mehrpreis)

1116

Bielefeld Eckendorfer Straße 91-93 • Biele-
feld Sunderweg 4-6, am Südring, gegenüber
von IKEA • Paderborn Senefelderstraße 1a,
am Dören-Park, neben Roller

849.-
Werbepreis: 1132.-
Umtauschprämie* - 283.-

Eckkombination, in Stoff,
Stellmaß ca. 196 x 250 cm.
Ohne Funktionen und Kissen.

Einzelsessel,
in Stoff,
ca. 87 cm breit.
Ohne Kissen.

Werbepreis: 532.-
Umtauschprämie* - 133.-

399.-Inklusive
2 Kopfstützen

KASSIEREN
SIE JETZT

283.-
für Ihr

altes Sofa*

KASSIEREN
SIE JETZT

332.-
für Ihr

altes Sofa*

KASSIEREN
SIE JETZT

442.-
für Ihr

altes Sofa*

KASSIEREN
SIE JETZT

650.-
für Ihr

altes Sofa*

FLATRATE

• OHNE ZINSEN
• OHNE GEBÜHREN

• 30 MONATSRATEN

FINANZIERUNG

**

SOFA
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Mit Nachrichten und Anzeigen der Warburger Hanse

sowie amtlichen Bekanntmachungen der Hansestadt Warburg.

Heute in
der Ausgabe

Tombola
Geschäftsfrauen aus Kör -
becke laden ein, mit Los-
kauf etwas Gutes zu tun.

Zusatzkonzert
Schlagerfans können sich 
freuen: Andrea Berg setzt 
ihre Tournee fort.

Filmvergnügen
Die Redaktion verlost die 
vier Staffeln der Serie „The 
Royals“ auf DVD.

Einbrüche im Keim ersticken 
Mit Technik und guter Nachbarschaft sicher durch die dunkle Jahreszeit

Stuttgart/Bielefeld (avs). 
Winterzeit ist Einbruchszeit.  
Mechanische und digitale Si-
cherheitstechniken können  
das Heim vor unerwünsch-
ten Besuchern schützen. 
Auch die eigene und nach-
barschaftliche Achtsamkeit 
wehrt Kriminelle ab. 

Laut Bundeskriminalamt 
wird in den Monaten Novem-
ber bis Januar fast doppelt 
so häufig eingebrochen wie 
in den Sommermonaten Juli 
und August. Die frühe Dun-
kelheit bietet Einbrechern 
Schutz und Deckung. Nach 
den Zahlen des Gesamtver-
bandes der deutschen Versi-
cherungswirtschaft (GDV) 

wird gleichwohl weniger ein-
gebrochen als früher. Der 
Grund dafür liege vor allem 
an verstärkten Investitionen 
in Sicherheitstechnik. Neben 
mechanischen Lösungen 
 setzen immer mehr Eigen-
heimbesitzer Smart-Home-
Technologien ein. Intelligent 
gesteuerte Systeme können 
flexibel gehandhabt und be-
quem aus der Ferne bedient 
werden. Zudem sind die 
Smart-Home-Lösungen oft-
mals deutlich effizienter, weil 
sie Anwesenheit vortäu-
schen und Einbrecher ab-
schrecken.

Um Wohnungseinbrüche 
wirkungsvoll aufklären und 

Einbrecher identifizieren zu 
können, ist die Polizei auf 
Hinweise aus der Bevölke-
rung angewiesen. Daher 
sollte  die Polizei  bei ver-
dächtigen Beobachtungen 
sofort über Notruf 110 ange-
rufen werden. Insbesondere 
dann, wenn  verdächtige 
Personen auf dem  Grund-
stück oder auf Nachbar-
grundstücken beobacht wer-
den, die sich unberechtigt 
dort aufhalten. Die Polizei 
rät, auch dann den Notruf 
110 zu wählen, wenn eine 
atypische Geräuschkulisse 
(etwa Glasbruch) auf einen 
Einbruch hindeutet. In 
Mehrfamilienhäusern ist zu-

dem erhöhte Vorsicht gebo-
ten. Der  Hauseingang sollte 
auch tagsüber geschlossen 
bleiben. Zuerst  ist es ratsam 
zu prüfen, wer ins Haus will, 
bevor der Türöffner gedrückt 
wird. Wer auf  Fremde im 
Haus oder auf dem Nachbar-
grundstück achtet, reduziert 
eventuelle Risiken. 

Die Polizei rät ferner dazu, 
die Wohnung oder das Haus 
bei längerer Abwesenheit 
durch Verwandte, Bekannte, 
Nachbarn oder „Haushüter“  
bewohnt erscheinen zu las-
sen: Briefkasten leeren, Roll-
läden, Vorhänge, Beleuch-
tung, Radio und Fernseher 
unregelmäßig betätigen. Von 

einer Nachricht über die 
eigene Abwesenheit auf dem 
Anrufbeantworter oder im 
Internet ist abzusehen. In 
einer aufmerksamen Nach-
barschaft haben Einbrecher 
kaum eine Chance. 

Auch die  Gärten sollten  
vor Einbrechern geschützt 
werden. Die Behörden re-
gistrieren insbesondere in 
den Wintermonaten  ver-
mehrt Einbrüche in Garten-
häuser. Die Polizei  rät,  den  
Garten mit den Augen eines 
Einbrechers zu betrachten, 
um so Schwachpunkte ana-
lysieren zu können. 

Weitere Infos unter 
www.polizei-beratung.de.

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

In diesem Jahr wird die Vorweihnachtszeit eine sein, wie 
wir sie noch nicht erlebt haben. Mit eingeschränkten Kon-
takten, mancherorts  vielleicht ohne Gottesdienste. Trotz-
dem möchte das WESTFALEN-BLATT an seiner Tradition 
festhalten, zum Jahresende den Blick über den Tellerrand 
zu werfen und um Spenden für einen guten Zweck zu wer-
ben.

Die drei syrischen Kinder auf diesem Foto leben in einem 
Flüchtlingslager in Arsal im Libanon. Viele Kinder haben 
nie ein anderes Leben kennengelernt. Sie wurden in dem 
Lager geboren, sie wachsen dort auf. Hier zu  helfen ist 
eines der vielen Projekte der Grünhelme. Der Verein, 2003 
von Christel und Rupert Neudeck gegründet, baut Schu-
len, er errichtet Krankenstationen, er leistet Nothilfe. Im 
Flüchtlingslager Arsal bezahlen die Grünhelme eine Schu-
le, betreiben eine Ausbildungs-Tischlerwerkstatt und hel-
fen den Menschen beim Bau ihrer Unterkünfte.

Der humanitären Arbeit der Grünhelme in aller Welt soll 
2020 der Erlös der WESTFALEN-BLATT-Weihnachtsspen-
denaktion zugute kommen. Dass Ihre Spende ankommt – 
dafür verbürgt sich Simon Bethlehem aus  Gütersloh. Der 
Tischler mit einem Uni-Abschluss in Politik und Volkswirt-
schaft und einem Master in Friedens- und Konfliktfor-
schung koordiniert alle Projekte und überwacht sie. Des-
halb meine Bitte: Helfen Sie mit, spenden Sie. Jeder Euro 
zählt!

Wie es zur Gründung der Grünhelme kam und wie die Hel-
fer arbeiten, erfahren Sie im Innenteil.

Herzlichst 

        Ulrich Windolph
         Chefredakteur

Die WESTFALEN-BLATT-Weihnachtsaktion unterstützt die Grünhelme Nikolausreise
 durch Menne
Menne. Der Nikolaus wird 

am Sonntagnachmittag, 6. 
Dezember, durch Menne rei-
sen und unterwegs die Kin-
der mit einer Geschenktüte 
bedenken. An drei Stationen 
wird der heilige Mann einen 
Halt einlegen. Zuerst be-
grüßt er die Kinder um 15.30 
Uhr an der Pfarrkirche, an-
schließend wird er vor dem 
Bewegungskindergarten 
gegen 16.15 Uhr anzutreffen 
sein, bevor er etwa um 17 
Uhr die Mädchen und Jun-
gen auf dem Sonnenhügel 
begrüßt. Wertmarken für die 
Nikolaustüten im Wert von 
vier Euro können ab sofort 
und bis zum 27. November 
im Kindergarten Kinderlob-
by Menne erworben werden. 
Das Alter des Kindes sollte 
angegeben werden. Parallel 
wird erfragt, an welchem der 
drei Standorte die Kinder 
den Nikolaus antreffen wol-
len. Auf diese Weise wollen 
die Veranstalter, der Musik-
verein Menne und die 
Kinderlobby Menne, ge-
währleisten, dass die Hygie-
ne- und Abstandsregeln ein-
gehalten werden können 
und sich nicht zu viele Men-
schen an einem Punkt ver-
sammeln. Infos: www.kin-
derlobby-menne.de.

Offene Kirche 
im Advent

Warburg. Der Arbeitskreis 
„Offene Kirche“ der War-
burger Neustadtgemeinde 
lädt in diesem Jahr an den 
Freitagen im Advent von 17 
bis 18 Uhr in die Neustadt-
kirche ein. Musik, Gebet und 
Kerzenschein sollen  Ruhe in 
die Hektik der Vorweih-
nachtszeit bringen.  Die  An-
gebote sollen die Gläubigen  
kurzfristig den Plakaten ent-
nehmen, die an den Kirchen-
türen und in den Schaukäs-
ten hängen. Für die Teilnah-
me an diesen Feiern gelten 
die für Gottesdienstbesuche 
gültigen Besuchsbedingun-
gen und Abstandsregeln.

Das Wetter heute

2°

11°

Minimum

Maximum

Theater verschoben
Warburg. Aufgrund der 

aktuellen Corona-beding-
ten Einschränkungen sowie 
der zurzeit noch nicht ab-
zusehenden Änderungen 
der Einschränkungen sagt 
die Hansestadt Warburg 
das für den 1. Dezember 
geplante Theaterstück 

„Schtonk!“ ab. Die Hanse-
stadt Warburg bemüht sich 
aktuell um einen Ersatzter-
min. Da dies einige Zeit in 
Anspruch nimmt, wird um 
Geduld gebeten. Sobald ein 
Ersatztermin feststeht, 
wird dieser in der Presse 
bekannt gegeben.

Weitere 
Nachtflüge 

Warburg. Das Kampfhub-
schrauberregiment 36 aus 
Fritzlar weist  darauf hin, 
dass es Nachtflüge  auch  
über dem Warburger Stadt-
gebiet geben wird. Die Ma-
schinen  sind von Montag, 
23. November, bis Donners-
tag, 26. November, sowie 
von Montag, 30. November, 
bis Donnerstag, 3. Dezem-
ber,  unterwegs.

Sollen Lehrer
in Schichten

arbeiten?
Eine flächendeckende Tei-

lung von Schulklassen als 
Baustein zur Pandemie-Be-
kämpfung bleibt hoch um-
stritten. Stimmen für und 
gegen ein Lernen im Wechsel 
je zur Hälfte daheim auf On-
line-Basis und im Klassen-
raum kommen aus Kommu-
nen, Verbänden und Ge-
werkschaften. Ein weiter ge-
hendes Engagement  fordert 
der Vorsitzende des Weltärz-
tebundes, Frank Ulrich 
Montgomery auch von Leh-

rern: Wo sei  die 
Digitalisie-
rung der 
Schulen, wo 
der gesplit-
tete Unter-

richt, wo  die 
Lehrer, die 

Schichtdienst wie Ärzte 
machten. Wie sehen Sie den 
Streit um die Schulen? Was 
ist von Montgomerys Forde-
rung zu halten?  

Schreiben Sie uns bis 
Dienstag, 24. November,  
an: OWL AM SONNTAG, 
Sudbrackstraße 14-18, 
33611 Bielefeld,  oder per 
E-Mail an owlamsonntag@ 
westfalen-blatt.de.  
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Meggle
Feine Butter o. Die Streichzarte
250-g-Becher/Packung nur

Coca-Cola
versch. Sorten
12x 1-l-Kiste
zzgl. 3,30 Pfand nur

0.58 51% Billiger

41% Billiger

26% Billiger

47% Billiger

30% Billiger

44% Billiger

9.9910% Billiger

0.46
2.93

0.68Pepsi
versch. Sorten
1,5-l- Flasche zzgl. 0,25 Pfand nur

Melitta Kaffee
versch. Sorten,
500-g-Packung nur

Haribo
Fruchtgummi oder Lakritz
175-200-g-Beutel nur

Milka 
Schokolade
versch. Sorten, 87 - 100 g Tafel nur

Original Rama
Margarine  
500-g-Becher nur

52% Billiger

Warburger Pils
20x 0,33-l-Kiste
zzgl. 3,10 Pfand nur

Hofladen
bio - bäuerlich - regional

Jacobis

Milchprodukte - Fleisch - Backwaren - Eier - Wurst - Obst -
Gemüse - vegane Produkte - breites Naturkostsortiment

Mühlentor 28 - 34434 Körbecke - www.biohof-jacobi.de

Öffnungszeiten: Do.- Fr. von 15-19 Uhr

Käse
aus der eigenen

Hofkäserei



Kleine Melder sollen Schüler
vorm Corona-Virus schützen

Warburg und Borgentreich statten Schulen mit CO2-Warnern aus

lenstoffdioxids, bekommt 
der Lehrer einen Hinweis, 
dass dringend gelüftet wer-
den muss – um Sauerstoff in 
den Raum zu lassen und da-
mit auch die Konzentration 
der Aerosole zu verringern. 
Reagiert der Lehrer nicht, 
schrillt auch ein Warnton los.

Installiert und betrieben 
werden soll das neue System 
in Warburg und Borgent-
reich von den Warburger 
Stadtwerken. Dies aus gutem 
Grund. Die neuen Geräte 

können nämlich mehr als 
nur einen Hinweis zu geben, 
wann gelüftet werden muss, 
berichtet Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Leander Sasse. 
Sie könnten in Zukunft bei-
spielsweise zu Steuerung 
von Licht, Heizung oder zum 
Einbruchsschutz genutzt 
werden. 

Alle Daten der mit Batte-
rien betriebenen Geräte lau-
fen über das Funknetzwerk 
„LoRaWAN“ zusammen und 
können zentral ausgewertet 

werden.  
Daneben sind in Warburg 

auch noch acht mobile CO2-
Warner im Einsatz, die in 
den Schulen schon fast liebe-
voll als „Mief-Warner“ be-
zeichnet werden. Nur für  ge-
schlossene oder schlecht zu 
belüftende Räume denkt die 
Stadt Warburg über den 
Kauf der deutlich teureren 
Luftreinigungsgeräte nach. 
Die CO2-Warner in Warburg 
und Borgentreich kosten et-
wa 150 pro Stück.

■ Von Jürgen Vahle

Warburg/Borgentreich.  
Die beiden Städte Warburg 
und Borgentreich wollen in 
ihren Schulen und Kitas ein 
Warnmeldesystem installie-
ren, dass die Kinder, Lehrer 
und Erzieher vor zu viel 
Kohlenstoffdioxid in der Luft 
warnt. Gleichzeitig soll somit 
die Gefahr des Corona-Virus 
in den Klassen und Gruppen 
minimiert werden. Eine Pi-
lotphase mit 100 Geräten 
soll nach den Weihnachtsfe-
rien beginnen.

Grundlage der Investition 
ist die Er-
kenntnis, 
dass mit der 
CO2-Konzent-
ration in der 
Luft auch die 
Konzentra-
tion der Aero-
sole steigt. 
Das Corona-
Virus soll 
hauptsächlich durch diese 
Aerosole (ausgeatmete Luft) 
übertragen. Wird also die 
CO2-Konzentration in der 
Luft überwacht, kann auch 
das Corona-Risiko für die 
Kinder, Lehrer und Erzieher 
verringert werden, sind sich 
die Verantwortlichen in den 
beiden Städten sicher.

„Unser Ziel ist es, dass die 
Schulen und Kitas auch in 
der Pandemie geöffnet blei-
ben können. Dafür müssen 
wir alles tun“, berichtet War-
burgs Bürgermeister Tobias 
Scherf am Freitag bei der 
Vorstellung des neuen Sys-
tems. Sein Borgentreicher 
Amtskollege Nicolas Aisch 
kann da nur zustimmen – 

und hat sich die Installation 
der neuen Geräte noch am 
Donnerstagabend vom Rat 
der Orgelstadt genehmigen 
lassen. 

In allen Kommunen wird 
derzeit überlegt, wie die 
Luftsituation in den Klassen-
räumen so verbessert wer-
den kann, dass die Virus-
Last minimiert wird. In Wil-
lebadessen hat der Rat zu-
letzt beispielsweise dem 
Kauf von speziellen Raum-
luftfiltern zugestimmt, die 
Viren aus der Luft holen.

In Warburg und Borgent-
reich wollen die Verantwort-

lichen nach 
einem Ge-
spräch mit al-
len Schullei-
tungen am 
vergangenen 
Freitag im 
Pädagogi-
schen Zent-
rum einen 
anderen Weg 

gehen – und auf die CO2-
Messgeräte setzen, denn „es 
geht uns dabei um ein größe-
res und langfristigeres Pro-
jekt“, macht Nicolas Aisch 
deutlich.

Die CO2-Messgeräte wer-
den wie Rauchmelder in den 
Klassen- und Gruppenräu-
men installiert und mit 
einem QR-Code ausgestattet. 
Kommt ein Lehrer in die 
Klasse, kann er diesen QR-
Code mit seinem Dienst-Tab-
let scannen – und bekommt 
dort einen Bildschirm ange-
zeigt, auf dem die CO2-Kon-
zentration, Raumtemperatur 
und Luftfeuchtigkeit ange-
zeigt wird.  

Steigt der Wert des Koh-

„Unser Ziel ist es, 
dass die Schulen und 
Kitas auch in der 
Pandemie geöffnet 
bleiben können.“

Bürgermeister Tobias Scherf

Warburg
 Nr. 47, Sonntag, 22. November 2020

 Sie haben die neuen Warnmelder für die 
Warburger und Borgentreicher Schulen vor-
gestellt: (von links) Warburgs Schulamts-
leiter Olaf Krane, Borgentreichs Bürger-

meister Nicolas Aisch, Klaus Braun und 
Leander Sasse (Geschäftsführer Stadtwer-
ke Warburg) und Warburgs Bürgermeister 
Tobias Scherf. Foto: Jürgen Vahle

Der Kreis 
investiert

Warburg/Natingen. Der 
Kreis Höxter will zwei seiner 
Straßen im Altkreis im kom-
menden Jahr sanieren. Das 
geht aus der Vorlage für den 
Kreisbauausschuss hervor, 
der am Donnerstag, 26. No-
vember, erstmals in dieser 
Legislaturperiode tagt. Dem-
nach soll der Burggraben in 
Warburg instand gesetzt 
werden. Außerdem steht ein 
Neubau der Kreisstraße 40 
zwischen Natingen und der 
Einmündung L 837  auf dem 
Plan. 

Auf dem Burggraben soll 
die Straßendecke zwischen 
Lange Straße und Paderbor-
ner Tor (Baulänge 824 Me-
ter) erneuert werden. 
260.000 Euro soll das kos-
ten. In Natingen ist der Aus-
bau der freien Strecke von 
der Ortsdurchfahrt Natingen 
bis zur Landesstraße  auf 
einer Länge von etwa zwei 
Kilometern geplant. Die Ge-
samtkosten werden mit  2,2 
Millionen Euro angegeben.

Schützen 
streichen 

Nikolausfeier
Wormeln. Der Schützen-

verein Wormeln muss seine 
für den 5. Dezember  geplan-
te Nikolausfeier aufgrund 
der Corona-Pandemie absa-
gen. „Schon jetzt hofft der 
Vorstand darauf, dass im 
Jahr 2021 die Nikolausfeier 
wie gewohnt stattfinden 
kann“, teilt der Verein mit.

Da die Kinder des Ortes 
nicht zum Nikolaus kommen 
können, kommt der Nikolaus 
in diesem Jahr aber zu den 
Kindern. Am Sonntag, 6. De-
zember, zieht der Nikolaus 
durch Wormeln und legt den 
Kindern ein  Geschenk vor 
die Haustür.

Dabei stehen die Corona-
Regeln und die Sicherheit an 
oberster Stelle. Die Ab-
stands- und Aufenthaltsbe-
schränkungen werden ein-
gehalten. Bestimmt ist es 
möglich, den Nikolaus durch 
ein Fenster oder mit Abstand 
zu sehen. Der Nikolaus 
macht sich durch Schellen 
oder durch Glockenläuten 
bemerkbar, nachdem er das 
Geschenk abgelegt hat.

Um Anmeldung wird gebe-
ten bis zum 4. Dezember im 
Kindergarten „Kleine Kobol-
de“ in Wormeln, Telefon 
2800, beim Oberst des 
Schützenvereins, Stefan 
Branke,  Telefon 0152/ 
09268089, oder per E-Mail 
an svwormeln@aol.com. 

Heiliger Mann 
kommt vorbei
Welda. Der Heilige Niko-

laus geht am 6. Dezember in 
Welda unter Beachtung der  
Corona-Schutzbedingungen 
von Haus zu Haus. Darauf 
weist die Kolpingsfamilie 
hin. Der Nikolaus geht von 
17 bis 19 Uhr durch den Ort. 
Die Kinder sollten in dieser 
Zeit die  Laternen in ein 
Fenster hängen. 

Nikolaustüten können bis 
zum 29. November bestellt 
werden bei Maria Trilling, 
Telefon 0173/8967510, oder 
Jörg Isermann, 
0151/11667104. Das geht 
auch per WhatsApp, mit Na-
men und Adresse der Kinder. 
Der Unkostenbeitrag von 
2,50 Euro soll abgezählt bei 
der Tütenübergabe bezahlt 
werden.

Fördermittel 
beantragen

Kreis Höxter. Gesund-
heitsbezogene Selbsthilfe-
gruppen im Kreis Höxter 
können in diesem Jahr noch 
Fördermittel für Selbsthilfe-
projekte bei der AOK Nord-
West beantragen. Informa-
tionen   gibt es im Internet 
unter aok.de/nw Stichwort 
„Selbsthilfe“.

10.00 Tagesschau 10.03 OP
Allerleirauh. Märchenfilm, D 2012
11.00 OP Die Galoschen des
Glücks. Märchenfilm, D 2018, mit
Jonas Lauenstein 12.00 Tagess.
12.03 Presseclub. Diskussion
12.45 Europamagazin. Bericht
aus Brüssel 13.15 Sportschau.
Ski alpin: Weltcup, Slalom Da-
men, 2. Lauf, aus Levi (FIN) / ca.
14.20 Flucht und Verrat – Die
Stasiakte Tuchscherer / ca.
15.15 Bob: Weltcup, Zweierbob,
2. Lauf Herren, aus Sigulda
(LETT) / ca. 15.50 Skispringen:
Weltcup, 1. und 2. Durchgang
Herren, aus Wisła (PL)
17.59 Dt. Fernsehlotterie
18.00 Tagesschau Mit Wetter
18.05 Bericht aus Berlin
18.30 Sportschau
19.20 Weltspiegel Magazin
20.00 Tagesschau

QR21.45 Brokenwood – Mord
in Neuseeland: Benzin
im Blut Krimireihe,
NZ 2016, mit Neill Rea
Regie: Mike Smith

23.15 Tagesthemen
23.35 ttt – titel, thesen,

temperamente Maga-
zin. U.a.: Judith Zander:
Johnny Ohneland
(dtv) / Volker Kutscher:
Olympia – Der achte
Rath-Roman (Piper)
Moderation: Max Moor

00.05 Druckfrisch Magazin
U.a.: Judith Zander:
Johnny Ohneland (dtv)

00.35 Bericht vom
Parteitag der GrünenQR00.50 Philomena – Eine
Mutter sucht ihren
Sohn Drama, GB/USA/F
2013, mit Judi Dench

02.23 Tagesschau

20.15 Uhr. OP Tatort: Die
Ferien desMonsieurMurot.
Kaum im Ferienort angekom-
men, wird Murot (Ulrich Tukur)
mit Boenfeld verwechselt. Die
verblüffende Ähnlichkeit hat für
einen von beiden böse Folgen.

10.15 OP Der Teufel mit den
drei goldenen Haaren. Mär-
chenfilm, D/A 2009 11.30 heute
Xpress 11.35 Bares für Rares –
Lieblingsstücke. Magazin
14.00 Mach was draus Show
14.40 heute XpressQR14.45 Heidi Familienfilm,

CH/D/SA 2015, mit
Anuk Steffen, Bruno
Ganz, Isabelle Ottmann

16.30 planet e. Dokureihe
17.00 heute
17.10 Sportreportage
17.55 ZDF.reportage
18.25 Terra Xpress Magazin
18.55 Aktion Mensch

Gewinner Magazin
19.00 heute
19.10 Berlin direkt Magazin
19.30 Terra X Faszination

Erde (3/3): Die Alpen –
Nichts ist für die Ewigkeit

21.45 heute-journalQR22.15 Vienna Blood: Königin
der Nacht Krimireihe,
GB 2019, mit Matthew
Beard, Juergen Maurer,
Luise von Finckh. Regie:
Umut Dag. In einem
Freudenhaus wurden
vier Frauen getötet und
deren Leichen einem
Gemälde gleich drapiert.

23.45 ZDF-History Dokureihe
Strafe muss sein. Wofür
wir wie büßen müssen

00.30 Bericht vom Parteitag
von Bündnis 90/Die
Grünen in Berlin

00.45 heute XpressQR00.50 Vienna Blood: Königin
der Nacht Krimireihe,
GB 2019, mit Matthew
Beard. Regie: Umut Dag

02.20 Terra X Dokureihe
03.50 ZDF-History Dokureihe

20.15 Uhr. OP Katie Ffor-
de: Für immer Mama. Helen
(Rebecca Immanuel) will ihr
Studium wieder aufnehmen,
das sie abbrechen musste,
als sie schwanger wurde.
Doch ihr Sohn schießt quer.

08.20 Einfach und köstlich –
Kochen mit Björn Freitag 08.50
Kochen mit Martina und Moritz
09.20 Westart 09.50 Kölner Treff
11.20 Unser Land in den 60ern.
Dokureihe 12.05 Wunderschön!
Reportagereihe 12.35 Verrückt
nach Zug. Dokureihe. Mission
Bordküche / BBQ am Bahnsteig
14.05 Erlebnisreisen
14.25 Wunderschön!
15.55 Rentnercops Krimiserie,

D 2018. Ein Kind ver-
schwindet / Mehr Druck

17.30 5 Dinge, die Sie tun
können, wenn Sie tot
sind Dokumentation

18.00 Tiere suchen ein
Zuhause Magazin

18.45 Aktuelle Stunde
19.30 Westpol Magazin. Politik

in Nordrhein-Westfalen
20.00 Tagesschau

21.45 Sportschau –
Bundesliga am
Sonntag 8. Spieltag:
Sport-Club Freiburg –
1. FSV Mainz 05, 1. FC
Köln – 1. FC Union Ber-
lin. Im Mittelpunkt des
20-minütigen Magazins
stehen die Sonntagspie-
le der Fußball-Bundesli-
ga zusammengefasst.

22.15 Nicht dein Ernst! Show
Mahlzeit! Gast: Nelson
Müller (Sternekoch)
Mod.: Sabine Heinrich,
Jürgen von der Lippe

23.00 Zeiglers wunderbare
Welt des Fußballs

23.30 Rentnercops Krimiserie
01.05 Rockpalast Konzert

Back Home / Queens
of the Stone AgeQR04.05 Die Sache mit der
Wahrheit Drama, D 2014

20.15 Uhr. Wunderschön!
Seit über 200 Jahren lockt
Norderney Kurgäste mit gesun-
dem Klima, 15 km Sandstrand
und heilsamen Kureinrichtun-
gen. Andrea Grießmann erkun-
det das Seebad zur Winterszeit.

05.30 Familien im Brennpunkt
07.25 Die Superhändler – 4
Räume, 1 Deal. Show 10.25 Ehr-
lich Brothers live! (1) 12.25 Die
Ehrlich Brothers Magic School
(2) 12.55 Das Supertalent. Show
15.40 Life – Menschen,

Momente, Geschichten
Moderation: Annika Be-
giebing. In dem Magazin
mit Annika Begiebing
werden außergewöhnli-
che Menschen gezeigt,
die Herausragendes
geleistet haben.

16.45 Explosiv – Weekend
Magazin. Moderation:
Sandra Kuhn

17.45 Exclusiv – Weekend
18.45 RTL aktuell
19.03 Wetter
19.05 Die Versicherungsde-

tektive Doku-Soap

22.20 Fifty Shades of Grey
und die Wirklichkeit
Dokumentarfilm, D 2017
In der begleitenden Do-
kumentation zum Spiel-
filmhighlight wird das
Phänomen der Bücher
und der darauf basieren-
den Spielfilme mit Hin-
tergründen, Fakten und
Geschichten zum Thema
BDSM beleuchtet.QR23.40 Fifty Shades of Grey –
Befreite Lust Erotikfilm,
USA 2018, mit D. John-
son. Regie: James Foley

01.45 Fifty Shades of Grey
und die Wirklichkeit
Dokumentarfilm, D 2017

03.00 Der Blaulicht-Report
Aufregende Geschichten
aus dem Berufsalltag
von Polizisten, Sanitä-
tern und Notärzten.

20.15 Uhr. OP Fifty Sha-
des of Grey – Befreite Lust.
Anastasia (Dakota Johnson)
und Christian (Jamie Dorman)
verbringen ihre Flitterwochen
in Frankreich. Doch ihr Glück
findet unvermittelt ein Ende.

05.30 Watch Me – das Kinoma-
gazin 05.40 Auf Streife 07.00
So gesehen – Talk am Sonntag.
Gespräch 07.20 Hochzeit auf
den ersten Blick 10.10 The Voice
of Germany. Show. Battle (3/5)
12.35 OP BFG – Big Friendly
Giant. Fantasyfilm, GB/USA/IND
2016, mit Mark RylanceQR14.55 Harry Potter und der

Orden des Phönix
Fantasyfilm, USA/GB
2007, mit Daniel Rad-
cliffe, Emma Watson,
Rupert Grint. Regie:
David Yates. Kaum
jemand glaubt Harry,
dass er Voldemorts
Rückkehr miterlebt hat.
Doch dann erhält er un-
erwartete Unterstützung.

17.25 Das große Backen
19.55 Sat.1 Nachrichten

23.00 Luke! Die Greatnight-
show Luke vs. Köln.
Gäste: Lukas Podolski,
Jenke von Wilmsdorff,
Fabian Hambüchen,
Dennis aus Hürth

01.35 Die Martina-Hill-Show
02.00 Rabenmütter Show

Mutter werden ist nicht
schwer, Mutter sein da-
gegen sehr. Das können
Ulrike, Sabine, Lea und
Viola bezeugen.

02.30 33 völlig verrückte
Clips Clipshow. Immer
wieder gibt es Momen-
te, wo alles plötzlich
ganz anders kommt als
gedacht. Und gerade
solche zeigt diese Show.

03.15 Auf Streife – Die Spezi-
alisten Reporter schauen
Beamten der Autobahn-
polizei über die Schulter.

20.15 Uhr. The Voice of
Germany. Es geht in eine
neue Runde der Battles. Den
Coaches fällt die Entschei-
dung nicht immer leicht,
welches ihrer Teammitglieder
schicken sie nach Hause.

05.40 Two and a Half Men.
Sitcom, USA 2011. Neun-Finger-
Daddy / Riesenkatze mit Hals-
reif / Die Schwulennummer 06.55
Eine schrecklich nette Familie.
Studioluft / Bringt mir das Geld
von Al Bundy 07.55 Galileo 11.10
Uncovered 13.15 Big Stories
14.20 The Voice of Germany

Battle (4/5). Coach:
Yvonne Catterfeld, Ste-
fanie Kloß, Rea Garvey,
Samu Haber, Mark
Forster, Nico Santos

17.00 taff weekend Magazin
18.00 Newstime
18.10 Die Simpsons

Zeichentrickserie. Die
erste Liebe / Geächtet

19.05 Galileo Spezial Maga-
zin. Der letzte Tropfen –
Wie tickt die Welt, wenn
kein Öl mehr fließt?

QR23.00 The Amazing Spider-
Man Actionfilm, USA
2012, mit Andrew Gar-
field, Emma Stone, Rhys
Ifans. Im Labor eines Wis-
senschaftlers wird Peter
Parker von einer Spinne
gebissen. Dieser Biss
verleiht ihm Superkräfte.QR01.30 Immortal – Die
Rückkehr der Götter
Mysterythriller, F/I/GB
2004, mit Linda Hardy,
Thomas Kretschmann,
Charlotte Rampling
Regie: Enki Bilal. Die Mu-
tantin Jill soll der Gottheit
Horus ein Kind schenken,
damit er sich seine Un-
sterblichkeit bewahrt.QR03.20 The Philosophers –
Die Bestimmung
Drama, USA/INO 2013,
mit James D’Arcy

20.15 Uhr. OP Solo: A
Star Wars Story. Solo (Al-
den Ehrenreich) stiehlt im
Auftrag des Gangsters Dry-
den Vos wertvollen Treibstoff.
Solo freundet sich dabei mit
dem Wookie Chewbacca an.

18.10 Wilkes Welt – Ohne
Plan zum Traumhaus
(2) Doku-Soap

19.10 Beat the Box Show
20.15 Grill den Henssler

Show. Jury: Ali Gün-
görmüs. Kandidaten:
Amiaz Habtu u.a.

23.35 Prominent! Magazin
00.20 Medical Detectives –

Geheimnisse der
Gerichtsmedizin

09.30 Bundesliga pur
8. Spieltag

11.00 Doppelpass
13.30 Bundesliga pur –

Lunchtime
15.00 Darts: Grand

Slam of Darts
Viertelfinale 1 und 2

18.00 Darts: Grand Slam
of Darts Höhepunkte
aus Coventry (GB)

19.30 Sky Sport News –
Die 2. Bundesliga
8. Spieltag

20.45 Darts: Grand
Slam of Darts
Viertelfinale 3 und 4

23.45 Motorsport – Por-
sche GT Magazin

00.15 Sport-Clips Show

18.10 Mein Lokal, Dein
Lokal – Der Profi
kommt Reportage-
reihe. »La Taverna«,
Lüneburger Heide /
»Mama Rosa«, Lüne-
burger Heide

20.15 PS Perlen – Make-Up
& Motoröl Dokureihe

22.20 Abenteuer Leben
am Sonntag Magazin
DIY Snacks zum
Selbermachen

00.20 Achtung Abzocke –
Wie ehrlich arbeitet
Deutschland?

18.25 Zu Tisch ...
18.55 Karambolage
19.10 Arte Journal
19.30 GEO ReportageQR20.15 Der fremde Sohn

Drama, USA 2008
22.30 Frank Lloyd Wright:

Der Phoenix aus der
Asche Dokumentation

23.25 Drum Stories Doku
00.20 Ercole Amante Oper

18.45 DAS! Magazin
19.30 Ländermagazine
20.00 Tagesschau
20.15 die nordstory spezial
21.45 Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag
22.05 Die NDR-Quizshow
22.50 Sportclub
23.35 Sportclub Story
00.05 Quizduell-Olymp
00.55 Schlager, die Sie

kennen sollten Reihe

QR13.25 Onneli und Anneli
im Winter Familien-
film, FIN 2015

14.45 Mirette ermittelt
15.05 Horseland Trickserie
15.50 Lassie
16.35 Anna und die wilden

Tiere Dokureihe
17.00 1, 2 oder 3 Show
17.25 The Garfield Show
18.00 Die Erdmännchen
18.15 Edgar, das

Super-Karibu
18.35 Elefantastisch!
18.47 Baumhaus Magazin
18.50 Sandmännchen Reihe
19.00 Yakari Trickserie
19.25 pur+ Magazin
19.50 logo! Die Welt & ich
20.00 Erde an Zukunft Reihe

19.00 maintower kriminal-
report Magazin

19.30 hessenschau
19.58 hessenschauwetter
20.00 Tagesschau
20.15 Die große Show der

Naturwunder
21.45 Jede Antwort zählt
22.30 Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag
22.50 heimspiel! Bundesliga
23.00 strassen stars Show
23.30 Ich trage einen

großen Namen Show
00.00 Dings vom Dach
00.45 strassen stars Show

20.15 Thomas Junker
unterwegs

21.45 MDR aktuell
22.00 Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag
22.20 MDR Zeitreise
22.50 Das Ende der NVA
23.50 Kollektiv – Korrupti-

on tötet Dokumentar-
film, RUM/LUX 2019

01.40 Kripo live Magazin

Das Fernsehprogramm für Sonntag, 22. November

ARD ZDF WDR RTL Sat.1 Pro7 VOX NDR

Sport1

Kabel

arte

KiKa

HR

MDR



Warburg
 Nr. 47, Sonntag, 22. November 2020

24 leuchtende 
Fenster

Dössel. Vom 1. bis zum 24. 
Dezember soll jeden Abend 
an einem Haus des Dorfes 
ein adventlich geschmücktes 
Fenster erstrahlen. Täglich 
kommt ein weiteres hinzu, 
so dass bis Weihnachten 24 
Fenster ab 17 Uhr leuchten 
und so nach und nach alle 
Kläppchen des „Dorf-Ad-
ventskalenders“ geöffnet 
werden.

Alle Dösseler sind eingela-
den, bei einem Spaziergang 
die gestalteten Fenster anzu-
schauen, sich eine kleine 
Auszeit vom Alltag zu neh-
men und die Vorweihnachts-
zeit zu genießen.

Damit der „Dorf-Advents-
kalender“ realisiert werden 
kann, werden noch Perso-
nen, Familien oder Gruppen 
gesucht, die bereit sind, ein 
von der Straße gut einsehba-
res Fenster ihres Hauses 
oder Vereinsheimes zu ge-
stalten.

Wer sich beteiligen möch-
te, wird gebeten, sich bis 
zum 22. November  bei Lena 
Dierkes, Telefon  0152/ 
53244090, oder bei Bianca 
Kaßmann, Telefon   0172/ 
5895116, zu melden. Ab 
dem 28. November  hängt 
beim Bäcker eine Liste aus, 
auf der die Teilnehmer mit 
entsprechender Kläppchen-
nummer zu entnehmen sind. 

Kooperation
beschlossen

Warburg/Paderborn. 
Nach langer Zeit der Unge-
wissheit ist die Zukunft der 
Hebammenausbildung in 
OWL nun gesichert: Die Heb-
ammenschule des St. Vin-
cenz-Campus für Gesund-
heitsfachberufe und die Min-
dener Hebammenschule 
werden ab September 2021 
verantwortliche Praxisein-
richtungen der Fachhoch-
schule Bielefeld. Die Landes-
regierung wies insgesamt 45 
Studienplätze der „Ange-
wandten Hebammenwissen-
schaft“ für die Region aus. 
Mit der  Akademisierung des 
Hebammenberufes beginnt 
nächstes Jahr eine neue Ära 
für diese Berufsgruppe.

Nikolaus besucht 
Rösebeck

Rösebeck. Es ist in Röse -
beck Tradition geworden, 
am ersten Adventssamstag 
einen Weihnachtsbaum an 
der Kirche aufzustellen und 
dieses in geselliger Runde  zu 
feiern.

Leider kann das in diesem 
Jahr in der gewohnten Weise 
nicht stattfinden. Der Weih-
nachtsbaum wird am ersten 
Adventssamstag von der 
Dorfwerkstatt aufgestellt. 
Um aus diesem Weihnachts-
baum dennoch ein gemein-
schaftliches Erlebnis zu ma-
chen, sind alle Rösebecker,  
ob jung oder alt,  aufgerufen 
mitzumachen. Jeder kann 
bis Weihnachten mit etwas 

Gebasteltem oder mit Wün-
schen den Baum mitgestal-
ten. So wird nach und nach 
etwas Großartiges aus dem 
Weihnachtsbaum. 

Am 5. Dezember  wird der 
Nikolaus gegen 18 Uhr in 
Rösebeck erwartet. Er wird, 
nach vorheriger Bestellung, 
den Kindern eine Nikolaus-
tüte vor die Tür stellen. Die 
Kinder können dazu ihre ge-
putzten Stiefel vor die Haus-
tür stellen. 

Anmeldungen für die Niko-
laustüten nimmt Julia Ro-
brecht, Telefon 05643/ 
947606, bis zum 28. Novem-
ber entgegen. Die Kosten be-
tragen drei Euro. 

Stupsie ist leider allein geblieben, als seine Brüder in ein 
neues Zuhause gingen. Jetzt sucht auch er ein Plätzchen 
für immer, wo schon ein kleines einsames Kätzchen sehn-
süchtig auf einen Spielkameraden wartet. Stupsie ist sehr 
menschenbezogen und schmusig, aber auch wild und ver-
spielt. Er ist entwurmt, geimpft und gechippt und kann 
sofort mit Schutzvertrag, gegen eine Schutzgebühr, adop-
tiert werden. Wer Interesse an Stupsie hat, meldet sich 
bitte bei Ingrid Tjahjadi in Breuna-Wettesingen unter der 
Rufnummer  05641/9090325.  

Stupsie sucht ein Heim

Woche im Zeichen
 St. Martins

Heiliger reitet am Kindergarten entlang und winkt Kindern zu

Willebadessen. Das Mar-
tinsfest wird den Mädchen 
und Jungen der katholischen 
Kindertageseinrichtung St. 
Vitus in Willebadessen in Er-
innerung bleiben. 

„Wenn auch der traditio-
nelle Martinsumzug in die-
sem Jahr durch die Corona-
Pandemie und den damit 
verbundenen Kontaktbe-
schränkungen ausfallen 
musste, so wollten wir doch 
für die Kinder etwas Beson-
deres anbieten“, erklärt Dag-
mar Surmann, Leiterin der 
Einrichtung.

Das Erzieher-Team richte-
te schon zwei Wochen vor 

stellte zusammen mit den 
Kindern und vollem Körper-
einsatz dar, wie wichtig es 
ist, mit dem Herzen zu spü-
ren, wenn jemand Hilfe be-
nötigt. Im Anschluss gab es 
einen warmen Punsch und 
eine Martinsbrezel für die 
Kinder. 

Der St. Martin (gespielt von 
Monique Klatte) kam dann 
einen Tag später auf seinem 
Pferd zu den Kindern gerit-
ten und winkte den Kindern 
durch die Fensterscheiben 
zu. „Das war ein krönender 
Abschluss“, wird Dagmar 
Surmann in der Pressemit-
teilung zitiert.

Am 11. November haben sich die Gruppen der katholi-
schen Kindertagesstätte St. Vitus Willebadessen einzeln 
an der Feuerschale auf dem Außengelände getroffen. Hier 
haben die Kinder mit ihren Laternen das Martinsspiel vor-
gespielt. 

dem Martinstag eine „Later-
nenwerkstatt“ ein. Dabei be-
kam jedes Kind die Möglich-
keit, seine eigene Laterne 
aus Tetra-Packs zu basteln. 
Einhörner, 
Polizeiautos, 
Traktoren, 
Feen, Häuser 
und  Echsen 
brachten die 
Fenster der ka-
tholischen Kindertagesstätte  
zum Leuchten.

Im Anschluss daran wurde 
eine „Martinswoche“ ge-
plant. Bei einem gemeinsa-
men Frühstück in ihren 
Gruppen stimmten sich die 

Kinder mit ihren selbst ge-
bastelten Tischlaternen auf 
das Fest ein. Einen Tag spä-
ter öffnete das „Kamishibai 
Kino“, in dem die Kinder 

sich die Mar-
tinsgeschichte 
anschauten.

Am St. Mar-
tinstag gab es 
für die Grup-
pen abwech-

selnd ein Feuer in einer Feu-
erschale auf dem Außenge-
lände. 

Hier spielten sich die Kin-
der mit ihren Laternen das 
Martinsspiel vor. Gemeinde-
referentin Friederike Plümpe 

„Es ist wichtig, mit 
dem Herzen zu spü-
ren, wenn jemand 
Hilfe braucht.“

Monique Klatte hat für die Kinder den St. Martin gespielt. 
Mit einem Pferd ist sie zum Kindergarten geritten und hat 
den Mädchen und Jungen in der Einrichtung durch die 
Fensterscheiben zugewunken. 

Fotos: Katholische Kindertageseinrichtung St. Vitus

Keine Essensausgabe
Peckelsheim. Aufgrund des erneuten Anstiegs der Corona-

zahlen wird es am kommenden Mittwoch, 25. November, kei-
ne Essensausgabe beim Willebad-Essen-Korb im Haus des 
Gastes geben. Das teilt die AWO Peckelsheim in einer Presse-
mitteilung mit.
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Warum BeSte Stadtwerke?

...weil wir faire Preise bieten, die Sie sich jetzt
schon bis Ende 2022 sichern können!

05641 / 908333 www.beste-stadtwerke.de vertrieb@beste-stadtwerke.de

Ihr Kundenberater Dietmar Hillebrand “



Auf dieser Waldversuchsfläche wachsen seit fünf Jahren 
Libanonzeder und Küstentanne. Bisher schlagen sich die 
Arten gut, zeigt Oliver Sielhorst. Im Hintergrund stehen 
alte, abgestorbene Fichten.

Die Natur hilft sich selbst: Neben diesem großen Baum-
stumpf einer gefällten Fichte wächst schon eine neue 
heran. Es wird allerdings Jahre dauern, bis daraus ein 
stattlicher Baum geworden ist.

Auf kahlen Flächen wachsen wieder Bäume. Das zeigen Roland Schockemöhle (links) 
und Oliver Sielhorst auf diesem Gebiet zwischen Hardehausen und Kleinenberg. Links ist 

eine Kyrill-Brache, die Birken ausgefüllt haben. Neue Bäume wachsen auch schon auf 
dem Areal rechts, das Sturm Friederike und Käfern zum Opfer fiel. Fotos: Daniel Lüns

Neues Leben auf kahlen Flächen
Nach Kyrill, Friederike, Käfern und Hitze: Auf vielen Schadflächen wachsen wieder junge Bäume

■ Von Daniel Lüns

Hardehausen. Viele Bäu-
me sind in den vergangenen 
Jahren Stürmen, Käfern und 
der Hitze zum Opfer gefallen. 
Wer durch den Wald wan-
dert, dem fallen etliche kahle 
Stellen auf. Doch die Natur 
gibt nicht auf: Auf den ver-
meintlichen Mondlandschaf-
ten entsteht bereits neues 
Leben.

Viele Flächen, die zum Bei-
spiel durch den Sturm Kyrill 
(2007) zu Mondlandschaften 
wurden, sind bereits zuge-
wachsen. Das zeigt sich zum 
Beispiel im Forstbetriebsbe-
zirk (FBB) Hardehausen, der 
jeweils zur Hälfte in den 
Kreisen Höxter und Pader-
born liegt. Förster helfen den 
Wäldern dabei, sich für die 
Zukunft zu wappnen.

Wie das geht, das erklären 
Roland Schockemöhle, Leiter 
des Regionalforstamtes 
Hochstift, und Förster Oliver 
Sielhorst, Leiter des Forstbe-
triebsbezirkes. Auch in Har-
dehausen haben Stürme und 
Co. mit voller Wucht zuge-
schlagen. Mittlerweile sind 
im Hochstift 80 Prozent aller 
Fichten, die älter als 30 Jah-
re sind, abgestorben, erklä-
ren die Experten.

Wie reagiert man auf so et-
was? Einen Masterplan gibt 
es nicht. Zum einen ist diese 

Situation für die Förster sel-
ber neu, zum anderen bringt 
jede Gegend andere Voraus-
setzungen mit. Daher wer-
den verschiedene Taktiken 
ausprobiert. „Ein buntes 
Portfolio, die Mischung 
macht‘s“, sagt Schockemöh-
le. Klar sei nur das Ziel: 
Einen Mischwald erhalten.

Zum Teil geschieht die 
Wiederaufforstung von 
selbst. Eine ehemalige Kyrill-
Brache bei Hardehausen et-
wa wurde von Birken er-
obert. Auf der Fläche direkt 

daneben mussten jüngst 
hektarweise tote Fichten ge-
fällt werden. Dort wachsen 
neben den Baumstümpfen 
schon neue Fichten. „Zum 
Wald werden die Flächen im 
Laufe der Jahre sowieso. 
Aber man muss das lenken“, 
sagt Roland Schockemöhle. 

Monokulturen sollen sich 
nicht mehr großflächig etab-
lieren. Das Risiko, dass bei 
Naturereignissen wieder flä-
chenweise Wald zum Opfer 
fällt, wird durch das Setzen 
auf Vielfalt gesenkt. So auch 

beim genannten Birkenfeld: 
Als die Bäume gut gediehen, 
säten Förster hier und da 
Buchen dazwischen. Die 
sind schattenresistent – und 
wachsen nun unter den Bir-
ken heran. So entsteht lang-
fristig ein Mischwald.

Diese Maßnahmen allein 
werden aber vielleicht nicht 
ausreichen, erklärt Schocke-
möhle: „Der Klimawandel ist 
in unserer Region angekom-
men. Die Standort- und Kli-
mabedingungen verändern 
sich. Daher müssen wir uns 

jetzt auch mit anderen 
Baumarten beschäftigen, die 
wir pflanzen könnten.“ Vor 
etwa fünf Jahren legten die 
Förster daher mitten im 
Wald Versuchsfelder an.

Bei Hardehausen etwa 
wurden in einem eingezäun-
ten Bereich Libanonzeder 
und Küstentanne ange-
pflanzt. Die Bäume aus dem 
mediterranen bzw. amerika-
nischen Raum sind wärme- 
und trockenresistent – und 
wachsen im Hochstift bisher 
gut. Manche Exemplare sind 

schon mannshoch, sehr zur 
Freude der Förster. Auch die 
amerikanische Roteiche, die 
Esskastanie oder der Baum-
hasel könnten Bäume der 
Zukunft sein, erklären die 
Experten. Alles Arten, die in 
der bisherigen Waldbewirt-
schaftung kaum eine Rolle 
gespielt haben. „Es geht da-
bei nicht darum, später ein-
mal großflächig Kulturen 
auszutauschen, sondern die 
neuen Arten hier und da da-
zwischen zu pflanzen“, sagt 
der Leiter des Regionalforst-
amtes. Gefragt ist bei diesen 
Projekten vor allem aber 
eines: Geduld. Von jetzt auf 
gleich lassen sich die Proble-
me des Waldes nicht lösen. 
Das Versuchsfeld zum Bei-
spiel steht mit seinem Alter 
von fünf Jahren noch ganz 
am Anfang. In vielleicht 20 
Jahren wird man sicherer 
sagen können, wie sich die 
Arten im Hochstift schlagen.

Geduld ist auch bei den 
kahlen Stellen im Wald ge-
fragt: Es wird zum Beispiel 
Jahre dauern, bis die Fich-
ten, die neben den Stümpfen 
wachsen, stattliche Bäume 
sind. „Manchmal ist der gol-
dene Weg auch, eine Fläche 
erstmal Fläche sein zu las-
sen“, sagt Oliver Sielhorst. 
Das Warten lohnt sich: Auf 
den Mondlandschaften ent-
steht bereits neues Leben.

Mit Loskauf Gutes tun
Adventsaktion fällt aus – Geschäftsfrauen richten Tombola aus

Körbecke. Gerne hätten 
die drei befreundeten Ge-
schäftsinhaberinnen Anette 
Dierkes (Outdoorplace), Hei-
ke Schäfer-Jacobi (Bioland 
Hofkäserei) und Corinna He-
rold (Floristin) zum achten 
Mal in Folge das Dorfleben in 
Körbecke mit ihrer Advents-
aktion bereichert. 

„Wir hätten gerne das Ad-
vent-Event mit allen interes-
sierten Freunden, Bekann-
ten und Kunden verbracht“, 
sagt Heike Schäfer-Jacobi. 
Nun halten und nehmen die 
drei Unternehmerinnen  Ab-
stand davon. Aber den Ad-
ventszauber werden sie auch 

Freitag, 27. November, je-
weils von 16 bis 19 Uhr.

Gern werden Bestellungen 
unter der Telefonnummer 
05643/8260 angenommen. 
„Wir bedanken uns schon 
jetzt, für die unterstützende 
Teilnahme an der Tombola 
und dafür, dass viele Men-
schen diese Herzensangele-
genheit auch zu ihrer ma-
chen“, sagt Corinna Herold.

„Bleibt gesund und freut 
euch auf alles,  was trotz Co-
rona möglich bleibt und na-
türlich auf tolle Tombola-
Preise“, lädt Heike Schäfer-
Jacobi zum Mitmachen bei 
der Aktion ein.

Die Adventsaktion könne (von links) Anet-
te Dierkes, Corinna Herold und Heike Schä-
fer-Jacobi in diesem Jahr nicht realisieren. 

Dennoch richten die Frauen ihre Benefiz-
Tombola aus.
.............................. Foto: Andreas Bremer 

Stadtwerke
bieten Code
zur Ablesung

Warburg. Die Warburger 
Stadtwerke bitten die Bürger 
darum, in diesem Jahr ihre 
Strom- und Wasserzähler 
selbst abzulesen und die 
Messwerte an die Landfurt 
zu senden. Hintergrund ist 
die Corona-Pandemie. 

Eine Ablesung durch einen 
Mitarbeiter sei zu gefährlich, 
heißt es in einer Pressemel-
dung. Ab sofort können Kun-
den die Zählerstände an die 
Stadtwerke durchgeben. Das 
geht am schnellsten über das 
Internet (www.stadtwerke-
warburg.de/ablesung) oder 
mit dem unten abgebildeten 
QR-Code, per E-Mail an jah-
resendablesung@stadtwer-
ke-warburg.de (unter Anga-
be der Zählernummer und 
Verbrauchstelle) oder per 
Telefon 05641/922486.

Die Zählerstände sollen 
ohne Nachkommastellen ab-
gelesen werden. Die Stadt-
werke weisen darauf hin, 
dass die Daten bis zum 23. 
November  vorliegen sollen. 
Fehlende Zählerstände wer-
den rechnerisch ermittelt. 

Für alle weiteren Fragen, 
die die Ablesung betreffen,  
sind die Mitarbeiter der 
Stadtwerke  zu Geschäftszei-
ten telefonisch erreichbar 
unter der Rufnummer  
05641/922486.

Mit diesem erstmals 
erstellten QR-Code kom-
men Kunden direkt zum 
Ableseformular der War-
burger Stadtwerke.

Windräder 
beantragt

Borgentreich. Der Bor-
gentreicher Bauausschuss 
befasst sich in seiner nächs-
ten Sitzung am Dienstag, 24. 
November, mit dem geplan-
ten Bau von sechs neuen 
Windkraftanlagen vom Typ 
„Vestas V162-5.6 MW“. Sie 
sollen eine Nabenhöhe von 
169 Metern haben und sind 
von der UKA Meißen Projekt-
entwicklung GmbH & Co. KG 
aus Meißen geplant.  Die Ge-
sellschaft will sich von der 
Stadt einen Standort in der 
Gemarkung Körbecke und 
fünf um Borgentreich geneh-
migen lassen. 

Zuletzt hatte die Stadt al-
lerdings beschlossen, dass 
neue  Windkraftanlagen aus-
schließlich in einer Konzen -
trationszone zwischen Mud-
denhagen und Bühne er-
reichtet werden sollen. Da-
her beurteilt die Verwaltung 
die Erfolgsaussichten der In-
vestoren auch als gering. 

Die Sitzung beginnt um 19 
Uhr in der Aula der Real-
schule.

in diesem Jahr in den drei 
Körbecker Geschäften ein-
ziehen lassen und in weih-
nachtlicher Atmosphäre alle 
Gäste empfangen.

Heike Schä-
fer-Jacobi, 
Corinna He-
rold, Anette 
Dierkes und 
ihre Teams 
möchten auf 
gar keinen 
Fall versäumen,  ihre Tom-
bola auszurichten. „Wie in 
jedem Jahr spenden wir den 
Erlös dem Kinder-Hospiz“, 
betont Anette Dierkes. 

Die Lose werden ab sofort 

bis zum dritten Advent für 
einen Euro pro Los im Hofla-
den Jacobi (donnerstags  
und freitags von 15 bis 19 
Uhr) und bei Anette Dierkes 

im  Outdoor-
place zu den 
gewohnten 
Öffnungszei-
ten zu erhal-
ten sein. 

Das kleine 
Lädchen „Zur 

alten Waschküche“ wird in 
diesem Jahr zu folgenden 
Zeiten öffnen: am Samstag, 
21. November,  in der Zeit 
von 10 bis 16 Uhr sowie von 
Montag,  23. November, bis 

„Wie in jedem Jahr 
spenden wir den Erlös 
dem Kinder-Hospiz.“

Anette Dierkes
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Starkes Übergewicht för-
dert die Entwicklung von 
Herzerkrankungen in jün-
geren Jahren. Darauf weist 
die Europäische Gesell-
schaft für Kardiologie (ESC) 
in ihrer Leitlinie zur Koro-
naren Herzkrankheit von 
2019 hin. Umgekehrt be-
deutet dies, dass eine Ge-
wichtsabnahme das Herz 
entlastet und Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen lindern 
kann. „Jede Gewichtsab-
nahme, auch wenn es nur 
wenige Kilo sind, beugt wir-
kungsvoll Herzkrankheiten 
vor und bessert ebenso wir-
kungsvoll Bluthochdruck 
und koronare Herzkrank-
heit“ betont Prof. Dr. med. 
Hans Hauner vom Wissen-
schaftlichen Beirat der 
Deutschen Herzstiftung. 

Wie eine langfristige Ge-
wichtsabnahme funktio-
niert und welche Methoden 
sich für Herzpatienten eig-
nen, schildert der Leiter des 
Instituts für Ernährungsme-
dizin am Klinikum rechts 
der Isar in München im Rat-
geber „Das schwache Herz“ 
für Patienten und ihre An-
gehörigen, den Betroffene 
und Interessierte kostenfrei 
unter Telefon 069/955128-
400 oder per E-Mail (bestel-
lung@herzstiftung.de) be-
stellen können.

Um zu beurteilen, ob das 
Körpergewicht noch im 
Normalbereich oder schon 
zu hoch liegt, wird der 
Body-Mass-Index (BMI) ver-
wendet. Zur Berechnung 
des BMI wird das Gewicht 
durch die Körpergröße zum 
Quadrat geteilt. Als normal 
gilt ein BMI von 18,5 bis 24. 
Ab einem BMI von 25 gilt 
ein Mensch als übergewich-
tig, ab einem BMI von 30 
spricht man von starkem 
Übergewicht oder Adiposi-
tas. Mit steigendem BMI 

se, mindestens 200 Gramm 
von beiden am Tag

Täglich 30 bis 45 Gramm 
Ballaststoffe, bevorzugt aus 
Vollkornprodukten

Ein- bis zweimal pro Wo-
che Fisch

Begrenzte Mengen von 
magerem Fleisch, fettredu-
zierte Käse- und Milchpro-
dukte

Wenig tierische Fette und 
Fastfood-Gerichte, stattdes-
sen hochwertige Pflanzenö-
le sparsam verwenden

Weniger als 5 bis 6 
Gramm Salz am Tag

Kein oder nur wenig Al-
kohol trinken (maximal ein 
kleines Glas Bier oder Wein 
am Tag)

Keine zuckergesüßten Ge-
tränke

Zur Gewichtsabnahme 
kleinere Portionen essen 
und Essen zwischendurch 
vermeiden, also möglichst 
geregelte Mahlzeiten ein-
halten, beispielsweise  drei 
am Tag

Insbesondere die traditio-
nelle Mittelmeerküche wird 
für Herzpatienten empfoh-
len, da sie viel Gemüse, 
Fisch, Kräuter und Olivenöl 
enthält. Auch vegetarische 
Kost und Intervallfasten 
können beim Abnehmen 
helfen, wenn die oben ge-
nannten Faktoren eingehal-
ten werden. Von Crash-Diä-
ten ist dagegen abzuraten, 
da sie oft zum gefürchteten 
Jojo-Effekt führen. „Vor Be-
ginn einer Reduktionsdiät 
und insbesondere vor dem 
Intervallfasten sollte immer 
eine Rücksprache mit dem 
behandelnden Kardiologen 
erfolgen, um Risiken zu ver-
meiden“, rät Hauner. Hilf-
reich kann dabei ein Ernäh-
rungstagebuch sein: täglich 
aufschreiben, welche Le-
bensmittel und wie viel da-
von konsumiert werden.

nimmt das Risiko für Herz-
Kreislauf-Erkrankungen 
und damit auch für Herz-
schwäche immer stärker 
zu. Als besonders schädlich 
hat sich überschüssiges Fett 
am Bauch herausgestellt. 
Der Taillenumfang sollte 
daher bei Frauen unter 80 
Zentimetern liegen, bei 
Männern unter 94.

Zu viel Gewicht belastet 
das Herz auf mehrfache 
Weise: Zum einen muss das 
Organ um bis zu 50 Prozent 
mehr leisten, 
um die grö-
ßere Körper-
masse mit 
Blut und 
Sauerstoff zu 
versorgen. 
Zum ande-
ren erhöht 
Übergewicht 
das Risiko, 
an Bluthoch-
druck oder 
Diabetes zu 
erkranken. 
Auch erhöh-
te Blutfettwerte (hohes Cho-
lesterin) finden sich bei 
übergewichtigen Patienten 
häufiger. „All diese Fakto-
ren fördern insbesondere 
die Entwicklung einer koro-
naren Herzkrankheit, der 
Grunderkrankung des 
Herzinfarkts“, sagt Hauner. 
Der Bluthochdruck sowie 
die größere Körpermasse 
an sich könnten dazu bei-
tragen, dass der Herzmus-
kel schneller und früher 
eine Herzschwäche entwi-
ckelt, warnt der Stoffwech-
selexperte

Gerade für Menschen mit 
starkem Übergewicht und 
langer Zeit der körperlichen 
Inaktivität ist es wichtig, 
sich kleine Ziele stecken: 
„Schon fünf Prozent weni-
ger Gewicht wirkt sich posi-
tiv auf den Stoffwechsel aus 

und erhöht die Beweglich-
keit. Bewegung ist unver-
zichtbar, um Abnehmen zu 
unterstützen, wo immer es 
möglich ist“, betont Hauner. 
Das könne viel Alltagsbewe-
gung sein, aber auch ein 
spezielles Programm mit 
zum Beispiel jeden Tag 15 
Minuten Heimtrainer oder 
Gymnastik oder zwei Mal 
pro Woche Schwimmen. 
Auch wichtig sei, das Kör-
pergewicht regelmäßig zu 
kontrollieren, zum Beispiel 

einmal pro 
Woche.

Bei der 
Wahl der Ab-
nehmmetho-
de kommt es 
vor allem da-
rauf an, die 
Kalorienzu-
fuhr zu be-
schränken 
und gleich-
zeitig eine 
ausgewoge-
ne, herzge-
sunde Er-

nährung beizubehalten. Im 
Allgemeinen wird dabei 
eine Kalorienzufuhr von 
1200 bis 1500 Kilokalorien 
(kcal) pro Tag empfohlen. 
„Ob man dabei Fette (Low 
Fat) oder Kohlenhydrate 
(Low Carb) reduziert, ist für 
den Abnehmerfolg weniger 
entscheidend“, sagt Susan-
ne Schmidt-Tesch, Oeco-
trophologin am Institut für 
Ernährungsmedizin in 
München. Allerdings sei es 
bei einer kohlenhydratre-
duzierten Ernährung 
schwieriger, die empfohlene 
Ballaststoffmenge von 30 
Gramm pro Tag zu errei-
chen. Die Deutsche Herz-
stiftung folgt den Empfeh-
lungen der ESC und rät 
Herzpatienten zu folgenden 
Ernährungsregeln:

Reichlich Obst und Gemü-

Gesund & fit

Zusammengestellt von
Nicole Koch

n.koch@westfalen-blatt.de
0521/585-509

Übergewicht 
geht aufs Herz

Gesunde Ernährung hilft beim Abnehmen

Wer sein Gewicht reduziert, tut nicht nur der Taille etwas Gutes, sondern auch dem Herz. Foto: Pixabay

Tägliche Zahnpflege
Mundhygiene ist mehr als nur Schrubben mit der Bürste

Zähne brauchen tägliche 
Pflege. Doch Mundhygiene 
ist mehr als nur Schrubben 
mit der Bürste.  „Mundhygi-
ene lebt von Kontinuität“, 
sagt Zahnärztin Dr. Lisa He-
zel, die sich im Vorstand der 
Deutschen Gesellschaft für 
Paradontologie engagiert. 
Wie ein Schutzprogramm 
für die Zähne unkompliziert 
gelingt, erklärt das Gesund-
heitsmagazin „Apotheken 
Umschau“.

Der erste Schritt zu besse-
rer Zahnhygiene ist richti-
ges Putzen. Für die aller-
meisten Menschen in 

Deutschland gehört das 
selbstverständlich dazu. 
Eine aktuelle Umfrage, die 
die „Apotheken Umschau“ 
in Auftrag gegeben hat, be-
legt: Etwa 90 Prozent aller 
Befragten über 14 Jahre 
putzen ihre Zähne täglich 
zweimal oder öfter. Damit 
die Bürste auch wirklich 
überall hinkommt, sollte 
man sich ein System fürs 
Zähneputzen überlegen. 
Schon im Kindergarten ler-
nen die Kleinen, dass sie 
Kauflächen sowie Außen- 
und Innenseite der Zähne 
(Abkürzung „KAI“) berück-

sichtigen sollen. Auch für 
Erwachsene ist eine Putz-
formel hilfreich, um jeden 
Zahn von allen Seiten mehr-
mals mit der Bürste zu er-
reichen. Dabei sollten auch 
der Zahnfleischrand und 
die Zwischenräume gerei-
nigt werden. Einmal am Tag 
zu Zahnseide und Zwi-
schenraumbürste zu grei-
fen, sollte für Erwachsene 
zum Pflichtprogramm gehö-
ren, rät Paradontologin Lisa 
Hezel. Auch regelmäßige 
Zahnarztbesuche gehören 
zum Schutzprogramm für 
die Zähne. Empfohlen wird 

der Zahnarztbesuch zwei-
mal jährlich. 

Entscheidend für die 
Zahngesundheit  ist die Er-
nährung. Zahnärzte raten 
zu „kauaktivem“ Essen. Ge-
meint ist damit knackiges 
Gemüse und zuckerarmes 
Obst wie Äpfel, Karotten 
oder Kohlrabi – vorausge-
setzt, man hat keine Kaube-
schwerden. Zahnmediziner 
empfehlen, zwischen den 
Mahlzeiten Essenspausen 
einzuhalten. Das beugt der 
Übersäuerung im Mund vor. 
Optimale Getränke sind un-
gesüßter Tee und Wasser.  
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IN IHRER REGION

Gemeinsam Flagge zeigen
Aktion #DeutschlandBestellt unterstützt Gastrobranche

(djd). Der erneute Lockdown ver-
schärft die Situation der deutschen 
Gastronomie drastisch. Damit die 
Betriebe und die kulinarische Vielfalt 
hierzulande auch anschließend eine 
Zukunft haben, ruft die vom Bundes-
verband der Systemgastronomie e. V. 
(BdS) und Pepsi Deutschland initiierte 
Aktion #DeutschlandBestellt die Men-
schen dazu auf, der Gastrobranche zu 
helfen und den Lieblingsrestaurants 
während des Lockdowns die Treue zu 
halten. Ob thailändisches Curry, me-
xikanische Burritos, italienische Pasta 
oder Currywurst: Jede Order zählt. 
Infos gibt es auf www.Deutschlandbe-
stellt.de, auf Instagram und Facebook. 
Hier sind die drei wichtigsten Dinge, 
die man zur Aktion wissen sollte:
1. Wie können Verbraucher mitma-
chen?
- Teilen: Die Aktion auf Social Media 
verbreiten und bekannter machen.
- Mobilisieren: Freunden, Geschäfts-
partnern oder Kunden von der Aktion 
erzählen.

- Genießen: Mahlzeit im Lieblings-
restaurant zum Abholen oder Liefern 
bestellen und Schnappschuss des Es-
sens mit dem Hashtag #Deutschland-
Bestellt auf Instagram, Facebook oder 
Twitter posten.
- Wiederholen: Immer wieder über die 
Aktion bestellen.
2. Wie kann die Gastronomie die Ak-
tion nutzen?
Gastronomen können sich jederzeit 
anschließen, um sich eine Stimme zu 
verschaffen. Sie sollten ihre Plattfor-
men – ob online oder offline – nutzen 
und ihre Kundschaft dazu aufrufen, an 
der Aktion teilzunehmen. Logos und 
Bildmaterial, welches man auf seinen 
Kanälen frei verwenden kann, werden 
auf der DeutschlandBestellt-Website 
zur Verfügung gestellt. Oder man setzt 
die breite Bekanntheit der Aktion für 
seine lokalen Aktivitäten ein – jede 
Idee ist willkommen.
3. Warum wurde die Aktion ins Leben 
gerufen?
Der BdS ist aufgrund der langjährigen 

Erfahrung und aufgrund des Könnens 
seiner Mitglieder bei Drive-ins, Ab-
hol- und Lieferservices prädestinierter 
Initiator der Kampagne und hat sein 
großes Netzwerk dazu aufgerufen, mit 
kreativen und wirkungsvollen Maß-
nahmen die Branche zu unterstützen. 
Gemeinsam wollen der Verband und 
Pepsi auf die Angebotsvielfalt und die 
notwendige Unterstützung der vielen 
engagierten Unternehmer und ihrer 
Mitarbeiter aufmerksam machen. 
„Wir rufen jede und jeden auf, sich 
der Aktion anzuschließen, Mahlzeiten 
zu bestellen und darüber zu sprechen, 
um auch künftig Restaurants in dieser 
Vielfalt besuchen zu können“, so Tor-
ben Nielsen, General Manager Pepsi-
Co DACH.

Anzeige

Foto: djd/w
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Der Corona-Impfstoff von  
Biontech und Pfizer ist die 
große Hoffnung in der Pan-
demie. Jetzt macht man sich 
in Deutschland Gedanken 
über den Ablauf der Impfun-
gen. Die Bundesregierung 
hat erkennen lassen, Risiko-
gruppen zu priorisieren.  
Wie wird eine gerechte Ver-
teilung des Impfstoffes si-
chergestellt? Sollen gebrech-
liche alte Menschen Vorrang 
vor Menschen in der Pflege 
haben oder sollen Lehrer die 
Impfstoffe bekommen? Und 
wer bezahlt die Maßnahme?

Zuerst das

Pflegepersonal
Es werden noch Monate 

vergehen, bis der Impfstoff 
zur Verfügung steht. Dann 
sollte die Politik die Prioritä-
ten richtig setzen. Dazu ge-
hört für mich, dass alle in 
der Pflege arbeitenden Men-
schen, also auch das Kran-
kenhauspersonal, zuerst ge-
impft werden.

Aber die Impfung soll ja 
freiwillig sein. So gesehen 
sollten wir hoffen, dass kein 
internationaler Streit um den 
Impfstoff entsteht.

Hubert Laufer,
Gütersloh

Es wird viele

Jahre dauern
Egal, wie wir über eine 

Massenimpfung gegen Covid 
19 im nächsten Jahr nach-
denken, es ist alles freiwillig. 
Wir haben in Deutschland 
keine Impfpflicht. Im Beruf 
ist dies anders, da kann der 
Arbeitgeber dies anordnen. 

Es macht auch Sinn, dass 
Personengruppen vorrangig 
geimpft werden sollen. Nur 
ist es für eine Risikoperson 
angeraten, da ja eine Imp-
fung das Immunsystem for-
dert? Vorrangig sollten Per-
sonen, die sich um Men-
schen kümmern und viel mit 
Publikum zu tun haben oder 
für Sicherheit und Ordnung 
sorgen, geimpft werden. 
Politiker, Fußballspieler, 
Großkapitalisten kommen 
ganz zum Schluss. 

Auch reden wir hier über 
einen Impfzeitraum von we-
nigen Wochen, dann nicht 
nur acht Stunden am Tag 
und fünf Tage die Woche, 
sondern 16 Stunden am Tag 
an sieben Tagen die Woche. 
Das wird die Gemeinschaft 
weltweit noch schwer for-
dern.

In Deutschland geht man 
von 60 Millionen Impfdosen 
aus, und das nicht nur ein-
mal, sondern mindestens je-
des Jahr. Hoffentlich schaf-
fen wir dies. Wir müssen den 
letzten Infizierten finden, 
wie bei den Pocken, erst 
dann ist es vorbei.

Günther Gruner,
Halle/Westf.

Hausarzt soll

entscheiden
Wer zuerst geimpft werden 

soll, ist doch wohl klar: die 
Jugendlichen und die Kinder, 
denn sie sind die Zukunft 
unseres Volkes. Dabei ist es 
sinnvoll, erst einen Corona-
Test zu machen, denn wenn 
der Patient bereits corona-
positiv getestet wurde, ist es 
nicht nur zu spät für eine 
Impfung, es kann die Imp-
fung auch den Krankheits-
verlauf verstärken. 

Stellt sich die Frage: Wer 
soll das bezahlen? In erster 
Linie die gesetzlichen Kran-
kenversicherungen und bei 
Sozialfällen unter Vorlage 
eines sogenannten Bundes-
behandlungsscheines die So-
zialämter vor Ort. Die Ent-
scheidung, wer vorrangig 
geimpft werden soll, trifft –  
schon aufgrund fachlicher 
Kompetenz – der Hausarzt.

Wolfgang Kunz,
Bielefeld

Zweifel

bleiben

Allen Überlegungen voran: 
Was genau ist dieser Impf-
stoff, und was ist drin? Eben-
falls: Gibt es gegebenenfalls 
schon Mutationen? Was ist, 
wenn eine Person bereits Co-
rona hatte? Ich bin zwar me-
dizinischer Laie, aber ich ha-
be die Vermutung, dass eine 
Impfung gegebenenfalls  
„verschlimmbessern“ könn-
te. 

Ebenfalls allen Überlegun-
gen voran: Wie ist die recht-
liche Lage? Wird es eine 
Impfpflicht geben, und wenn 
ja, wie wird sie begründet 
werden? 

Nun kommen die ethi-
schen Fragen: Wer zuerst 
und warum? Hier wird es 
schwierig. Um heftige Eska-
lation und eventuellen Klage-
wellen vorzubeugen, wäre es 
wohl weise, zu entscheiden: 
eine für alle. Und zwar zeit-
gleich. Dieses spräche auch 
für eine Glaubwürdigkeit des 
Wunder-Impfstoffes. 

Nun zu einem weiteren 
Punkt: Wer bezahlt die Imp-
fung? Bitte nicht zu Lasten 
des Einzelnen. Uns wird als 
Bürger und als Patient ohne-
hin schon viel auferlegt. Ein 
Beitrag hier, ein Beitrag dort, 
es läppert sich. 

Ich lasse mich impfen. 
Aber ich lasse es zunächst 
darauf ankommen. Gegebe-
nenfalls bis zur Zwangsab-
holung mit Geleit zur Impf-
stelle. Ich habe Bedenken. 
Was für ein Zeugs käme da in 
mich hinein? Kennt man 
wirklich die Nebenwirkun-
gen unmittelbar und lang-
zeitlich? Nein. Ich bin nicht 
überzeugt.

Claudia Mund-Cooper,
Bielefeld

Gefährdete

als Erste
Die Krankenschwestern, 

Ärzte, Pfleger, Polizei und 
Rettungssanitäter sollten zu-
erst geimpft werden. Sie 
werden dringend gebraucht. 
Dann die Kranken und Risi-
kopatienten. Man kann sich 
vom Arzt ja eine Bescheini-
gung ausstellen lassen, dass 
man beispielsweise chro-
nisch krank ist. 

Das wird aber nicht ruhig 
ablaufen, es wird sich lange 
hinziehen. Die Corona-Imp-
fungen  bezahlen sollten die 
Krankenkassen, so  wie es 
auch bei der Grippeimpfung 
der Fall ist. Zuerst müssen 
freilich Räumlichkeiten für 
Impfzentren gefunden wer-
den. Das ist auch nicht ein-
fach.  

Wir müssen alle noch war-
ten, die Füße still halten und  
die Corona-Vorgaben befol-
gen. Wenn alle, wirklich alle 
mitmachen würden, kämen 
wir schneller da durch. Lasst 
euch impfen!

Brigitte Buschkühle,
Bielefeld

Klare

Reihenfolge
 In der guten alten Zeit ka-

men Ärzte von den Gesund-
heitsämtern und haben in 
den Schulen bei den Kindern 
die notwendigen Impfungen 
durchgeführt. 

Heute müssen erst die 
Menschen geimpft werden 
die „den Laden BRD“ am lau-
fen halten. Als nächste Grup-
pe sollten, zur Sicherung 
unserer Zukunft, Kinder und 
Jugendliche geimpft werden. 
Die Risikogruppe „alte Men-
schen“ sollte zuletzt geimpft 
werden.

Viele   dieser Risikogruppe 
nehmen wegen gesundheitli-
cher Probleme bereits jahre-
lang regelmäßig Medika-
mente ein. Hier ist erst zu 
prüfen, welches Risiko ein 
zusätzliches Medikament ist.

Gerd Oelsner,
Lauenförde

chergestellt werden kann, 
lenkt ab von der eigentlichen 
Problematik.

Kein Impfstoff ohne Ge-
fährdungsanalyse. Diese 
fehlt mir bis heute als Grund-
lage für eine verantwor-
tungsvolle Entscheidung.

Dr. Andreas Bermpohl,
Gütersloh

Feierwütige

zum Schluss
Ich schlage wegen der Be-

kämpfung der Pandemie und 
der  nicht mehr zu verfolgen-
den Weiterverbreitung von 
Infektionen eine Reihenfolge 
vor. Zuerst geimpft werden 
sollen alle Angehörigen, die 
zu Hause hilflose Personen 
pflegen, Ärzte, Kranken-
schwestern, das gesamte 
Pflegepersonal in allen Insti-
tutionen, das Rettungswesen 
und die  Polizei. Ganz zum 
Schluss dann die Masken-
pflichtgegner, Coronaleugner 
mit Anhang, Feierwütige, 
Urlauber, die nicht zu halten 
sind... Über den Ablauf kann 
man unterschiedlicher Mei-
nung sein, sich eigene Ge-
danken zu machen,  ist aber 
vielleicht hilfreich und dient 
eventuell Kritikern zum Um-
denken.

Heinz Bernatschek,
Schloß Holte-Stukenbrock

Wirklich keine

leichte Aufgabe
Für mich ist es nachvoll-

ziehbar, wenn Risikogrup-
pen zuallererst diese Schutz-
impfung erhalten. Die ganze 
Aktion kann ja wirklich nur 
schrittweise durchgeführt 
werden. Gewiss doch, man 
sollte mit denen beginnen, 
bei welchen ein schwerer 
Verlauf wahrscheinlicher ist 
als bei Menschen, die noch 
nicht über 60  Jahre alt sind 
und die beruflich weniger 
Gefahr laufen, sich zu infizie-
ren.

Die Entscheidung über Ab-
lauf  und Reihenfolge sollte 
nicht lediglich die Politik 
treffen. Hier ist die bislang 
gesammelte Summe der Er-
fahrungen aller Mediziner  
unbedingt einzubeziehen. 
Ein flächendeckendes Impf-
verfahren stellt ein bislang 
noch nie vorgekommenes 
Organisationsproblem dar, 
und das zu meistern, wird 
keine leichte Aufgabe. 

Die Kosten? Es wäre be-
stimmt das Einfachste, wenn  
die Krankenkassen selbige 
bezahlten, so wie zum Bei-
spiel  bei der Influenza-
schutzimpfung. 

Ob eine gerechte Vertei-
lung sichergestellt ist? Nun, 
auch das ist doch jetzt im 
Vorhinein nur schwerlich 
möglich zu beurteilen. 

Der Corona-Impfstoff soll 
für mindestens ein Jahr 
Schutz gewähren. Und da-
nach? Stehen dann immer 
neue Impfkampagnen an, 
weil das Virus mutiert wie 
bei  Influenza? Die geplanten 
Impfzentren,  es könnten an 
die 100  werden, sind doch 
keine Lösung auf Dauer. Zum 
Beispiel sind auch Messehal-
len im Gespräch. Es sollte   
künftig möglich sein, sich 
auch in der Arztpraxis imp-
fen zu lassen, was  zur Zeit 
wohl  noch aufgrund der 
technischen Bedingungen 
(Kühlung) ausgeschlossen 
werden muss.

Je mehr man sich mit der 
Materie befasst, desto  mehr 
Probleme, die noch ungelöst 
sind, offenbaren sich.

Doris Witte,
Löhne

Ärzte, Pfleger,

Risikogruppen

Das darf doch wohl keine 
Frage sein, wer zuerst ge-
impft wird. Selbstverständ-
lich ist erst einmal das Perso-
nal im Gesundheitswesen zu 
impfen. Ohne diese Men-
schen geht nämlich rein gar 
nichts. Ohne Ärzte, Schwes-
tern, Pflegepersonal gibt es 
keine Hilfe bei Krankheiten   
und so weiter. Wer soll den 
Menschen in Alten- und Pfle-
geheimen helfen? Es gibt 
viele solcher Beispiele.

Dann gibt es ja auch noch 
die Risikogruppen, ältere 
Menschen, Menschen mit 
Vorerkrankungen, Lehrer 
und sogar die Kassiererin an 
der Supermarkt-Kasse.

Wenn hier Personal aus-
fällt, ist das oftmals nicht 
aufzufangen. Und es kann 
ganz einfach nicht angehen, 
dass zum Beispiel Ärzte und 
Pflegepersonal weiterhin 
arbeiten müssen, selbst, 
wenn sie infiziert sind. Das 
ist für alle Beteiligten ganz 

einfach ein Unding. Außer-
dem – das alte Thema: Es 
fehlt an allen Ecken und 
Kanten an Personal. 

Wir können es uns nicht 
leisten, dass diese Men-
schen, die jetzt helfen, nicht 
sofort geimpft werden, so-
bald es möglich ist. Darüber 
muss man nicht erst disku-
tieren.

Dietlind Wunder,
Gütersloh

Das Problem

liegt tiefer
Ich möchte an dieser Stelle 

davor warnen, den Fokus 
bereits eine Ebene zu hoch 
zu legen. Dies wird gerade 
gemacht, indem bereits gro-
ße  Mengen an Impfdosen 
bestellt werden, Impfzentren 
eingerichtet werden sollen 
und bei allen „Öffentlich- 
Rechtlichen“ so getan wird, 
als hätte man den Stein des 
Weisen entdeckt. Auch in 
dieser Zeitung wird danach 
gefragt, wer denn zuerst ge-
impft werden darf/soll. Vor-
sicht! Beruhigungsstrategie? 

Das hatten wir alles schon 
mal. (Schweinegrippe/Vogel-
grippe). Und hieran waren 
auch die gleichen Menschen 
beteiligt wie jetzt mit dem 
Erfolg, dass Millionen an 
Impfdosen einer Verbren-
nung zugeführt wurden. 

Es sollte also noch mal 
sehr genau hingeschaut wer-
den. Ich bin kein Impfgegner, 
aber was hier grad ge-
schieht, entbehrt 
einer notwendi-
gen sachlichen 
Aufklärung: 

1. Warum 
wohl haben wir 
Zulassungsver-
fahren, die in 
der Regel drei-
phasig verlaufen 
und mindestens fünf 
Jahre dauern? Wird hier 
ein Restrisiko bewusst in 
Kauf genommen?

2. Dieses nun angewende-
te Teleskopprüfverfahren 
wird in Kauf genommen (Zeit 
wird teleskopartig gestaucht) 
bei RNA-Impfstoffen, von 
denen wir so gut wie nichts 
wissen. Hier hätte das Teles-
kop gegenüber proteinoge-

nen Vakzinen eher ausgefah-
ren werden müssen.

3. RNA-Viren wie Corona 
neigen zur Mutation. Die Ra-
te ist zwar niedriger als bei 
Influenzaviren, trotzdem 
wird in der Fachliteratur da-
rauf hingewiesen. Was also, 
wenn eine solche Mutation 
die antigenen Strukturen 
verändert? Werden die gro-

ßen Mengen an geor-
derten Impfstoffen 

dann verbrannt? 
Wer bezahlt 
das? Vielleicht 
Biontech?

4. Die Über-
tragung von 
Nukleinsäuren 

von einem Orga-
nismus (in diesem 

Fall also sogar einem 
Pathogen) auf einen ande-

ren (Mensch) unterliegt nor-
malerweise der Biostoffver-
ordnung. Warum wird hier 
der Mensch ausgenommen. 
Wo ist der Ethikrat?

Wir sollten also einen 
Schritt nach dem anderen 
machen und nicht alles so 
hinnehmen. Die Frage, wie 
eine gerechte Verteilung si-

Ganz vorn im Rennen um einen Corona-Impfstoff liegen die 
Firmen Biontech/Pfizer und Moderna, die in den vergange-
nen Tagen bereits vielversprechende Testdaten vorgelegt 

haben. Mit Curevac hat die EU unlängst einen Kaufvertrag 
abgeschlossen. Der Hersteller aus Tübingen soll bis zu 
405 Millionen Impfdosen liefern.    Foto: avs

Leserbriefe stellen keine redaktio-
nellen Meinungsäußerungen dar; 
sie werden aus Zuschriften, die an 
OWL AM SONNTAG gerichtet 
sind, ausgewählt und geben die 
persönlichen Ansichten ihres Ver-
fassers wieder. Die Redaktion be-
hält sich Kürzungen vor.

Corona: Wie soll geimpft werden?
Politik und Epidemiologen stehen vor großen Herausforderungen
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33 Pakete gefüllt mit neuen Spielsachen, Kleidung und 
Bastelmaterialien haben Schüler der Freiherr-vom-Stein-
Schule gepackt. Foto: Freiherr-vom-Stein-Schule

Schüler packen
 33 Pakete

Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“

Immenhausen. 33 Pakete 
haben Schülerinnen und 
Schüler der Freiherr-vom-
Stein-Schule Immenhausen 
in diesem Jahr für die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“ gepackt. Gefüllt sind die 
schon verzierten Geschenke 
unter anderem mit neuen 
Spielsachen, Kleidung und 
Bastelmaterialien.

„Die Geschenke sollen Kin-
derherzen hüpfen lassen und 
den Kindern ein großes Lä-
cheln ins Gesicht zaubern“, 
so Lehrerin Jasmin Schwan, 
die die Aktion mit den Schul-
sprecherinnen Jolina Ober-
mann, Lea Wiegandt und 
Alica Schmitz organisiert 
hat. „Wir sind stolz auf unse-
re Schülerinnen und Schüler, 
die wieder in ihren Klassen 
gemeinsam Pakete bestückt 
haben. Es ist ein schönes 

Zeichen, dass wir in diesen 
schwierigen Zeiten nicht nur 
an uns denken, sondern 
auch an Kinder auf der gan-
zen Welt“, berichtet Jolina 
Obermann.

Sammelstelle für Immen-
hausen war die Stadt-Apo-
theke. Von dort werden sie 
nach Berlin transportiert 
und an bedürftige Kinder 
verteilt. Alica Schmitz: „Eine 
tolle Aktion, bei der neben 
Glücksmomenten auch Ver-
bundenheit und Hoffnung 
verschenkt wird.“ Und ihre 
Kollegin im SV Team, Lea 
Wiegandt, ergänzt: „Wir 
wünschen den Kindern viel 
Spaß beim Auspacken und in 
diesem besonderen Jahr al-
les Gute und Gesundheit!“ 

Weitere Informationen im 
Internet unter  www.gesamt-
schule-immenhausen.de.

Gut aufgestellt für die Zukunft
Erster digitaler Haushalt 2021 trotz Corona ausgeglichen

Diemelstadt. Den zehnten 
ausgeglichenen Haushalt in 
Folge konnte Bürgermeister 
Elmar Schröder in der Stadt-
verordnetensitzung jetzt vor-
stellen. Nachdem die gesam-
te Stadtverordnetenver-
sammlung jüngst mit Ipads 
und der Dorfapp Crossiety 
ausgestattet wurde, konnten 
die Stadtverordneten alle Sit-
zungsunterlagen direkt digi-
tal nutzen, ohne dass der 
Haushaltsplanentwurf ge-
druckt werden musste. Die 
Stadt Diemelstadt will in 
2021 deutlich digitaler und 
agiler werden, damit auch 
während der Pandemie der 
Bürgerkontakt und die E-
Partizipation möglich ist.

„Aufgrund ihrer Wirt-
schaftsstärke und des gesun-
den Branchenmixes ist der 
Stadt Diemelstadt ein Ge-
werbesteuereinbruch bisher 
glücklicherweise erspart ge-
blieben, was auch in 2021 so 
erwartet wird. Gleichfalls hat 
uns insbesondere der Ge-
meindeanteil an der Ein-
kommensteuer als ebenso 
starke Einnahmequelle nicht 
im Stich gelassen. Auch hier 
wurde mit dem Schlimmsten 
gerechnet.“ 

So kann die Stadt Diemel-
stadt nächstes Jahr bei 
einem Volumen des Ergeb-
nishaushalts von 13,3 
Mio.Euro einen kleinen 
Überschuss von 29.309 Euro 
ausweisen. Den eben ge-
nannten soliden Ertragsposi-
tionen mit zusammen sechs  
Millionen Euro stehen jedoch 
weitere Verschlechterungen 
im Finanzausgleich gegen-
über. Der Bürgermeister 
hierzu: „Die Schlüsselzuwei-

sungen werden leider weiter 
sinken, und diesmal sogar 
von 1,2 Millionen Euro auf 
0,7 Millionen Euro erheb-
lich. Aber so ist es nun ein-
mal, entweder hängt man 
stark am Tropf Dritter oder 
hat eigene Einnahmen. Letz-
teres ist mir lieber und La-
mentieren nützt nichts.“ 
Positiv wirke sich nach wie 
vor neben strenger Ausga-
bendisziplin aus, dass die 
Diemelstädter Hebesätze der 
Grundsteuern A und B sowie 
der Gewerbesteuer bereits 
ab dem Jahr 2016 im Rah-
men der Veränderungen des 
neuen Kommunalen Finanz-
ausgleichs deutlich angeho-
ben wurden. So seien für 
2021 weder Steuer- noch Ge-
bührenerhöhungen geplant.

Investiert werde in Diemel-

stadt nächstes Jahr mit 
einem Volumen von 2,77 
Mio. Euro für ein Unterzent-
rum wieder ganz erheblich. 
Schwerpunkt und damit 
größter Ausgabeposten im 
Diemelstädter Haushalt ist 
im Rahmen des Städtebauli-
chen Denkmalschutzes der 
Rückbau der Landstraße im 
Stadtteil Rhoden, der nächs-
tes Jahr in seinen dritten 
Bauabschnitt geht und dabei 
neben der Maßnahme selbst 
im Bereich der Straßen, der 
Abwasserbeseitigung und 
der Wasserversorgung In-
vestitionen nach sich zieht. 
Bürgermeister Elmar Schrö-
der hierzu: „Sobald der 
Haushalt landrätlich geneh-
migt ist, kann im Januar die 
Ausschreibung erfolgen und 
im Februar der Auftrag ver-

geben werden, so dass im 
Frühjahr mit dem Baube-
ginn zu rechnen ist.“ Bei 
einer Schuldenaufnahme 
von nur 0,5 Mio. Euro wer-
den nächstes Jahr 0,8 Mio. 
Euro städtische Darlehen ge-
tilgt, der geplante Schulden-
stand wird sich zum Jahres-
ende 2021 auf voraussicht-
lich 12,9 Mio. Euro verrin-
gern. Zudem wird zu diesem 
Zeitpunkt eine Ergebnis-
überschussrücklage von 
7,16 Mio. Euro erwartet. 

Der Bürgermeister geht 
auf die gegenwärtige Perso-
nalsituation ein: „Im Rah-
men einer Ausbildungsoffen-
sive bilden wir derzeit in al-
len Bereichen zehn junge 
Menschen aus, obschon in 
der Verwaltung in meinem 
Fachbereich Zentrale Diens-

te zwei Planstellen unbesetzt 
sind, die bereits für Azubis 
bereitstehen. Das ist ein 
enormer Kraftakt, der uns 
alle im Moment sehr fordert. 
Denn wer ausbildet, muss 
Zeit für die Auszubildenden 
aufbringen, auch wenn das 
Tagesgeschäft noch so 
drängt. Das wird noch eine 
Weile so bleiben, ich denke 
aber, dass wir mittel- und 
langfristig sehr von dieser 
Offensive profitieren werden 
und sich dieses Invest dann 
rentiert.“ 

Im Zusammenhang mit 
der Coronakrise dankt er al-
len städtischen Beschäftig-
ten, insbesondere den Teams 
der Kindergärten, des Bür-
gerservice, der Technischen 
Dienste sowie den Feuer-
wehren für ihren täglichen 
Einsatz an vorderster Front. 
Eingeschlossen in diesen 
Dank werden alle ehrenamt-
lich Tätigen, die auch im 
Hintergrund durch Vereins-
arbeit den Gemeinschafts-
sinn bestärkt haben. Der 
Bürgermeister fasst zum En-
de seiner kurzen Haushalts-
rede zusammen, dass dieses 
Jahr für alle Beteiligten kein 
einfaches gewesen sei: „Mö-
ge man irgendwann einmal 
Entscheidungen nachträg-
lich aus dieser Zeit bewer-
ten, sollte man dieses immer 
irgendwie mitberücksichti-
gen.“ 

Verbunden wird dieses mit 
einem Aufruf an die Stadt-
verordneten, zur Kommu-
nalwahl gute Kandidatinnen 
und Kandidaten zur Stär-
kung der kommunalen 
Selbstverwaltung aufzustel-
len.

Über die Dorfapp Crossiety arbeiten die 
städtischen Gremien digital und nun auch 

auf den Ipads, die alle Mandatsträger zur 
jüngsten Sitzung ausgehändigt bekamen.  
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Spaziergänge zu Unsterblichen
Deutschland, deine Promis — Trend Friedhofstourismus 

Berlin (avs). In der Coro-
na-Zeit ist Spazieren auf ru-
higen Friedhöfen und der 
Besuch von Prominenten-
gräbern zu einer beliebten 
Freizeitbeschäftigung ge-
worden – pandemiegeeignet 
mit Abstand.

„Wen suchen Sie denn?“ 
„Manfred Krug.“ „Der liegt 
da hinten.“ „Wir gehen jetzt 
zum Lambsdorff.“ So klingt 
ein Gespräch in diesem 
Herbst auf dem Südwest-
kirchhof Stahnsdorf bei Ber-
lin. Dutzende laufen hier mit 
einem Plan, der einen Euro 
am Eingang kostet, die Grä-
ber von Prominenten ab. Da-
runter sind etwa die Ruhe-
stätten des Schauspielers 
Manfred Krug („Liebling 
Kreuzberg“, „Tatort“), des 
FDP-Politikers Otto Graf 
Lambsdorff, von Moderator 
Dieter Thomas Heck („ZDF-
Hitparade“) und des Film-
regisseurs Friedrich Wilhelm 
Murnau („Nosferatu“). Welt-
berühmt wurde der Friedhof 
auch durch die Netflix-Serie 
„Dark“, in der die Holzkapel-
le im Norwegen-Stil als Mo-
tiv der fiktiven Stadt Winden 
zu sehen ist.

Doch nicht nur vor den To-
ren Berlins blüht im Corona-
Jahr die für manchen maka-
ber klingende Freizeitbe-
schäftigung des Friedhofs-
tourismus. Das Phänomen 
ist pandemiegeeignet, denn 
auf einem Friedhof an der 
frischen Luft verhalten sich 
alle pietätvoll, reden wenig 
und halten Abstand. Eine 
Auswahl von Orten und To-
ten:

BUNDESKANZLER UND 
MINISTER: Der mit 91 Jah-
ren gestorbene Konrad Ade-
nauer wurde 1967 im Fami-
liengrab auf dem Waldfried-
hof in Rhöndorf bei Bonn 
beigesetzt. Ludwig Erhard 
liegt auf dem Bergfriedhof 
von Gmund am Tegernsee, 
Kurt Georg Kiesinger auf 
dem Stadtfriedhof Tübingen, 
Willy Brandt auf dem Wald-
friedhof Berlin-Zehlendorf. 
Helmut Schmidt wurde 2015 
in Hamburg auf dem Ohls-
dorfer Friedhof  bestattet, 
Helmut Kohl 2017 in Speyer 
auf dem Friedhof des Dom-
kapitels. Der langjährige 
Außenminister Hans-Diet-
rich Genscher liegt auf dem 
Rheinhöhenfriedhof in Lie-
ßem in Wachtberg bei Bonn.

PRÄSIDENTEN: Theodor 
Heuss ist auf dem Waldfried-
hof Stuttgart (Degerloch) be-
stattet, Heinrich Lübke auf 
dem Dorffriedhof von Enk-
hausen in Sundern (Sauer-
land), Gustav Heinemann auf 
dem Parkfriedhof Essen 
(Huttrop), Walter Scheel auf 
dem Waldfriedhof Berlin-
Zehlendorf, Karl Carstens in 
Bremen (Schwachhausen) 
auf dem Riensberger Fried-
hof, Richard von Weizsäcker 
auf dem Waldfriedhof Dah-

Dichter Robert Gernhardt, 
Arzt und Autor Heinrich 
Hoffmann („Struwwelpeter“ 
und der Literaturkritiker 
Marcel Reich-Ranicki bestat-
tet.

BERLIN: In der Hauptstadt 
gibt es besonders viele Ziele. 
Die in Paris gestorbene Mar-
lene Dietrich wurde auf dem 
Friedhof Schöneberg III (Stu-
benrauchstraße) beigesetzt. 
Die Grabinschrift des Berli-
ner Hollywood-Stars: „Hier 
steh ich an den Marken mei-
ner Tage.“ Loriot (eigentlich 
Bernhard-Viktor von Bülow) 
liegt wie Klausjürgen Wus-
sow („Die Schwarzwaldkli-
nik“) und Boxer Bubi (Gus-
tav) Scholz auf dem Friedhof 
Heerstraße (Westend). Die 
Schauspielerin Brigitte Mira 
(„Angst essen Seele auf“) 
ruht auf dem Luisenfriedhof 
III (Westend). Auf dem Wald-
friedhof Dahlem sind die 
Gräber etwa von Harald 
Juhnke, Gottfried Benn und 
Autor Curth Flatow („Ich hei-
rate eine Familie“), auf dem 
Waldfriedhof Zehlendorf ru-
hen Hildegard Knef, Edith 
Hancke, Wolfgang Neuss und 
Günther Pfitzmann.

Auf dem Friedhof Zehlen-
dorf (ein anderer als der 
Waldfriedhof Zehlendorf) 
wurde Götz George („Tat-
ort“/Schimanski) begraben. 
Auf dem Alten St.-Matthäus-
Kirchhof (Schöneberg) fan-
den die Brüder Jacob und 
Wilhelm Grimm sowie Rio 
Reiser („König von Deutsch-
land“) ihre letzte Ruhe. Auf 
dem Dorotheenstädtischen 
Friedhof befinden sich die 
Gräber von Bertolt Brecht, 
Helene Weigel, Heiner Mül-
ler, Egon Bahr, Bärbel Boh-
ley, Christa Wolf,  Georg Wil-
helm Friedrich Hegel, Her-
bert Marcuse, Otto Sander 
und Wolfgang Herrndorf 
(„Tschick“).

HAMBURG: Der Friedhof 
Ohlsdorf ist mit etwa vier 
Quadratkilometern fast dop-
pelt so groß wie der Stadt-
staat Monaco an der Côte 
d’Azur und hat sogar eine 
eigene Buslinie. Seit der Er-
öffnung 1877 wurden rund 
anderthalb Millionen Men-
schen dort beigesetzt. 
Schauspielerinnen und 
Schauspieler wie Inge Mey-
sel, Witta Pohl, Monica 
Bleibtreu, Hans Albers, Kurt 
Raab und Gustaf Gründgens 
sind hier bestattet, zudem 
die Journalistin Wibke 
Bruhns, „Tagesschau“-Spre-
cher Karl-Heinz Köpcke, Kri-
tiker Hellmuth Karasek, Au-
tor Harry Rowohlt, Publizist 
Roger Willemsen, Musiker 
Roger Cicero und Komiker 
Heinz Erhardt. Die Gräber 
von Hamburg-Ikone Heidi 
Kabel und dem TV-Journa-
listen Hanns Joachim Fried-
richs befinden sich dagegen 
auf dem Nienstedtener 
Friedhof.

Jim Morrison ruht auf dem 
Friedhof Le Père Lachaise 
in Paris. Foto: avs

Brandenburg: Das Grab von Schauspieler Manfred Krug 
auf dem Südwestkirchhof Stahnsdorf bei Berlin. Foto: avs

Totensonntag –
der stille Feiertag

Friedhofsgräber geschmückt

Der November ist der Mo-
nat des stillen Gedenkens. 
Den Abschluss nach Aller-
heiligen, Allerseelen,  Volks-
trauertag und Buß- und Bet-
tag bildet traditionell der To-
tensonntag, der Gedenktag 
der evangelischen Christen 
für die Verstorbenen. Er ist  
ein bedeutender Tag der 
evangelischen Kirche und 
das Gegenstück zum katholi-
schen Allerseelen. Offiziell 
wurde der Totensonntag am 
17. November 1816 durch 
König Friedrich Wilhelm III. 
von Preußen eingeführt. 

Die Kirche bevorzugt als 
Begriff den Ewigkeitssonn-
tag und nimmt damit Bezug 
auf den Glauben an Auferste-
hung und ein ewiges Leben. 
Der Ewigkeitssonntag ist der 
letzte Sonntag des zu Ende 

gehenden Kirchenjahres, 
das neue beginnt jeweils eine 
Woche später am ersten Ad-
ventssonntag.

Ein gesetzlicher Feiertag 
ist der Totensonntag in 
Deutschland nicht. Dennoch 
gelten für den Ewigkeits-
sonntag, der stets auf ein 
Datum zwischen dem 20. 
und dem 26. November fällt, 
besondere Regelungen. Die 
Feiertagsgesetze der Bun-
desländer legen fest, dass an 
diesem „stillen Feiertag“ kei-
ne öffentlichen Veranstaltun-
gen stattfinden dürfen. 

Viele Kirchenbesucher ge-
hen unmittelbar vor oder 
nach dem Gottesdienst am 
Totensonntag zum Friedhof, 
um die Gräber ihrer Angehö-
rigen mit Blumen, Gestecken 
und Kerzen zu schmücken.

lem in Berlin, Roman Herzog 
auf dem Friedhof von Jagst-
hausen bei Heilbronn und 
Johannes Rau auf dem Doro-
theenstädtischen Friedhof in 
Berlin. Der einzige Präsident 
der DDR, Wilhelm Pieck, 
wurde auf dem Berliner 
Zentralfriedhof Friedrichs-
felde im Rondell der Gedenk-
stätte der Sozialisten begra-
ben, wo sich unter anderem 
auch die Gräber von Rosa 
Luxemburg und Karl Lieb-
knecht befinden.

KÖLN: Auf dem unüber-
sichtlichen Melaten-Fried-
hof, dem Zentralfriedhof von 
Köln, wurde unter anderem 
2016 der mit 54 Jahren ge-
storbene Ex-Außenminister 
Guido Westerwelle beige-
setzt. Außerdem liegen hier 
der Komiker Dirk Bach, die 
Schauspielerinnen Hilde-
gard Krekel und Gisela Uh-
len sowie natürlich Willy Mil-
lowitsch.

MÜNCHEN: Der idyllische 
Friedhof Bogenhausen an 
der spätbarocken Kirche St. 
Georg am rechten Isar-Hoch-
ufer ist rasch umrundet. Dort 
befinden sich die Gräber von 
Schriftsteller Erich Kästner 
(„Fabian“, „Emil und die De-
tektive“), Filmemacher Rai-
ner Werner Fassbinder 
(„Angst essen Seele auf“), 
Filmproduzent Bernd Ei-
chinger („Der Name der Ro-
se“), Regisseur Helmut Dietl 
(„Kir Royal“, „Schtonk!“) so-
wie von Schauspielern wie 
Helmut Fischer („Monaco 
Franze“), Werner Kreindl 
(„SOKO 5113“), Rolf Boysen 
und Walter Sedlmayr – und 
neuerdings auch von SPD-
Politiker Hans-Jochen Vogel. 
Die Urne von Filmstar Heinz 
Rühmann („Die Feuerzan-
genbowle“) wurde  in Aufkir-
chen in Berg am Starnberger 
See nahe München bestattet.

FRANKFURT: Auf dem 
Frankfurter Hauptfriedhof 
sind unter anderem die Phi-
losophen Theodor W. Ador-
no und Arthur Schopenhau-
er, die Schriftstellerin Ricar-
da Huch, der Arzt und For-
scher Alois Alzheimer, die 
Psychologen Margarete und 
Alexander Mitscherlich, der 

Marlene Dietrichs Grab in  
Berlin. Foto: avs

Das Grab von Rio Reiser auf dem Alten St.-Matthäus-
Kirchhof in Berlin-Schöneberg. Foto: avs

Das Grab des  Filmproduzenten  Bernd Eichinger auf dem 
Friedhof St. Georg in München-Bogenhausen.  Foto: avs

Das Grab des großen Komödianten Bernhard-Viktor von 
Bülow, bekannt als Vicco von Bülow oder einfach Loriot, 
auf dem Friedhof Heerstraße, Berlin. Foto: avs

Das Grab von Unterhaltungskünstler Heinz Erhardt auf 
dem Friedhof Ohlsdorf in Hamburg.  Foto: avs

Ebenfalls auf dem Friedhof Ohlsdorf in Hamburg: Das Grab 
des Journalisten Hellmuth Karasek.   Foto: Ulrich Perrey

Von Marx bis Morrison
Prominentenfriedhöfe im Ausland

Paris/Wien/Los Angeles 
(avs).  Zu manchem Stadtbe-
such gehört auch ein Fried-
hofsbesuch. Die Ruhestätten 
für Tote sind nicht bloß Orte 
für Angehörige, sondern 
auch Ziele für Verehrer. Eine 
Auswahl im Ausland:

PARIS: Der Klassiker ist 
der Friedhof Père Lachaise, 
auf dem unter anderem der 
Frontmann von The Doors, 
Jim Morrison, sowie Max 
Ophüls, Marcel Proust, Gioa-
chino Rossini und Oscar Wil-
de liegen. Auf dem Friedhof 
Montparnasse sind die Grä-
ber von Susan Sontag, Simo-
ne de Beauvoir, Jean-Paul 
Sartre, Serge Gainsbourg, 
Samuel Beckett und Jacques 
Chirac zu finden. Romy 
Schneider ist auf einem klei-
nen Friedhof im Dorf Boissy-
sans-Avoir, etwa 50 Kilome-
ter von Paris entfernt, be-

stattet.
WIEN: Der Wiener Zen -

tralfriedhof ist eine Sehens-
würdigkeit mit vielen Ehren-
gräbern und Jugendstilbau-
werken; unter anderem be-
findet sich hier Österreichs 
Präsidentengruft. Künstler 
wie Ludwig van Beethoven, 
Franz Schubert, Arnold 
Schönberg, Karl Kraus, Hans 
Moser, Curd Jürgens und 
Udo Jürgens sind hier be-
stattet.

PRAG: Auf dem Neuen Jü-
dischen Friedhof befindet 
sich das Grab des legendä-
ren Schriftstellers Franz Kaf-
ka („Die Verwandlung“).

NIZZA: Auf dem Cimetière 
de Caucade ist der Sexual-
wissenschaftler Magnus 
Hirschfeld begraben.

KOPENHAGEN: Auf dem 
Assistens Kirkegård ruhen 
etwa Hans Christian Ander-

sen, Niels Bohr und der Exis-
tenzphilosoph Søren Kierke-
gaard.

LONDON: Auf dem High -
gate Cemetery im Stadtbe-
zirk Camden liegen zum Bei-
spiel George Michael, Doug-
las Adams und Karl Marx.

SCHWEIZ: In Kilchberg 
bei Zürich sind auf dem 
Friedhof die Gräber von 
Thomas Mann sowie von Ka-
tia, Erika, Monika, Michael 
und Elisabeth Mann zu fin-
den. Hermann Hesse ist in-
des auf dem Friedhof 
Sant’Abbondio in der Ort-
schaft Gentilino in Collina 
d’Oro (Kreis Paradiso) nahe 
Lugano im Tessin beigesetzt. 
In Bursins am Genfer See 
ruht Peter Ustinov, in Tolo-
chenaz Audrey Hepburn. 
Patricia Highsmith ist in Teg-
na bei Locarno begraben. 
Der Dichter Rainer Maria 
Rilke, berühmt für sein 
Herbsttag-Gedicht („Wer 
jetzt kein Haus hat, baut sich 

keines mehr, wer jetzt allein 
ist, wird es lange bleiben“) 
ist gemäß seinem Wunsch 
auf dem Bergfriedhof von 
Raron (Wallis) beigesetzt.

LOS ANGELES: Hier ist die 
Star-Quote zwar enorm, eini-
ge Gräber wie etwa das von 
Michael Jackson sind aber 
kaum zugänglich. Auf dem 
Hollywood Forever Cemete-
ry sind zum Beispiel Judy 
Garland („Der Zauberer von 
Oz“), Estelle Getty („Golden 
Girls“), Beatle George Harri-
son und der Komponist 
Erich Wolfgang Korngold 
(„Die tote Stadt“) begraben. 
Im Forest Lawn Memorial 
Park (Hollywood Hills) gibt 
es Grabstätten von Stars wie 
Bette Davis, Carrie Fisher, 
Fritz Lang, Al Jarreau, Paul 
Walker, Telly Savalas, Lem-
my Kilmister und Michael 
Hutchence.
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Reagieren Finger oder 
Zehen empfindlich auf 
Berührungen, sind ge-
schwollen und schmerzen? 
Oft  sind das Anzeichen 
rheumatischer Gelenkent-
zündungen bei Rheuma 
und Gicht. Jetzt gibt es 
ein spezielles natürliches 
Arzneimittel, das genau 
hier ansetzt: Rubaxx Gicht 
(Apotheke)

20 Millionen Menschen 
in Deutschland leiden unter 
Rheuma. Dabei ist Rheu-
ma ein Oberbegriff für 
eine Vielzahl von Erkran-
kungen des Bewegungsap-
parats. Eines haben diese 
jedoch gemeinsam: Sie 
führen zu starken Schmer-
zen und verlaufen oft 
chronisch. Machen Betrof-
fenen z. B. heftige 
S c h mer z en 
im großen 
Zeh zu 
schaffen, 
s t e c k t 
meist die 
rheuma-
tische Er-
k r a n k u n g 
Gicht dahin-
ter. Das neue Arzneimittel 
Rubaxx Gicht (rezeptfrei) 
bekämpft speziell Gelenk-
entzündungen bei Rheuma 
und Gicht.

Mit 3-fach-Kraft 
aus der Natur

Rubaxx Gicht enthält 
Colchicin, ein pflanzlicher 
Wirkstoff, der speziell zur 
Behandlung von Gicht in 

der Leitlinie der Deut-
schen Gesellschaft für 
Rheumatologie (DGRh) 
empfohlen wird.* Ledum 

*Kiltz U. et al., Gichtarthritis – fachärztlich, S2e-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Rheumatologie (Hrsg.), Evidenzbasierte Leitlinie der Deutschen Gesellschaft für Rheumatologie (DGRh). 
• Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX GICHT. Wirkstoffe: Colchicinum Dil. D6, Ledum palustre Dil. D3, Berberis vulgaris Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Gelenkentzündung bei Rheuma und Gicht. www.rubaxx.de • Zu Risiken 
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

•  Speziell wirksam bei Gelenk-
entzündungen bei Rheuma und 
Gicht

•  Mit Colchicin: empfohlen von 
der Deutschen Gesellschaft für 
 Rheumatologie*

•  Bei chronischen  Beschwerden 
geeignet

Für Ihre Apotheke: 

Rubaxx 
Gicht

(PZN 16356035)

www.rubaxx.de

Für Ihre Apotheke: 

Rubaxx 
Gicht

(PZN 16356035)

www.rubaxx.de

palustre hat sich v. a. bei 
stechenden Schmerzen, aus-
gelöst durch Muskel- und 
Gelenkrheumatismus, be-
währt. Berberis vulgaris setzt 
wiederum bei Schmerzen in 
Gliedern, Muskeln und Ge-
lenken an. Rubaxx Gicht ist 
gut verträglich und rezeptfrei 
in der Apotheke  erhältlich.

DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Rücken- und Nackenbereich 
bewährt. Zudem wirkt es ste-
chenden Schmerzen längs 
des Ischiasnervs, die sich bis 
hin zum Oberschenkel ziehen 
können, entgegen. Darüber 
hinaus hilft der Wirkstoff laut 
Arzneimittelbild bei migräne-
artigen  Kopfschmerzen.
• Cyclamen purpurascens
wird laut Arzneimittelbild bei 
typischen Migränesympto-
men, wie Pochen und Pulsie-

Diese Schmerztablette 
bekämpft Nerven schmerzen 
effektiv

NEU

Wiederkehrende Rücken-
schmerzen? Nackenschmer-
zen, die bis in den Kopf zie-
hen? Sogar Migräne? Diese 
Beschwerden machen den All-
tag von Millionen Menschen 
zur Qual. Vielen unbekannt: 
Das sind häufig Symptome von Nervenschmerzen – und hier 
gibt es jetzt wirksame Hilfe! Die neuen Dorisol Tabletten 
(rezeptfrei, Apotheke) wirken mit einem speziellen Nerven-
schmerzkomplex den Schmerzen entgegen.

Langes Sitzen, Stress oder 
Überlastung lösen häufig Ver-
spannungen aus. Eine ver-
spannte Muskulatur drückt 
auf einzelne Nervenstränge, 
die sich durch den ganzen 
Körper ziehen. Diese gereiz-
ten Nerven verursachen z. B. 
belastende Rückenschmer-
zen. Man spricht von Nerven-
schmerzen (Neuralgien). Die-
se können bis nach unten in 
die Beine ausstrahlen; oftmals 
ziehen sie auch nach oben 
bis in den  Nacken und Kopf. 
So können sie sogar Kopf-
schmerzen bis hin zu quälen-
der Migräne hervor rufen. Die 
neue Schmerztablette Dorisol 

(Apotheke, rezeptfrei) bietet 
wirksame Hilfe speziell bei 
Nervenschmerzen und Kopf-
schmerzen – und schenkt Be-
troffenen so wieder  Hoffnung.

Nervenschmerzen 
effektiv lindern

Dorisol vereint wissenschaft-
lich erforschte Wirkstoffe zu 
einem speziellen Nerven-
schmerzkomplex. Dieser kann 
effektiv bei Nerven- und Kopf-
schmerzen helfen und enthält 
u. a. die bewährten Wirkstof-
fe Cimicifuga racemosa und 
 Cyclamen purpurascens: 
• Cimicifuga racemosa hat 
sich bei Verspannungen im 

ren im Kopf, eingesetzt. Auch 
durch Migräne hervorgerufe-
ne Sehprobleme wie Augen-
flimmern können gelindert 
 werden.

Wirksam und gut
verträglich 

Während herkömmliche 
Schmerzmittel oftmals das 
Risiko schwerer Nebenwir-
kungen mit sich bringen, 
punktet Dorisol mit guter 

Verträglichkeit.  Neben- oder 
Wechselwirkungen sind nicht 
bekannt. Daher ist die neue 
Schmerztablette auch für chro-
nische Beschwerden geeignet. 
Dorisol ist jetzt rezeptfrei in 
jeder Apotheke  erhältlich.

Fazit: Das neue Dorisol kann 
belastende Nervenschmerzen 
in Rücken, Nacken und Kopf 
natürlich wirksam behandeln!

Spezial-Therapie 
bei Rheuma und Gicht

*Rubaxx Arzneitropfen bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 08/20 • Name geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. 
www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Bei Gelenkschmerzen greifen viele Betroffene zu Schmerz-
gelen oder -salben. Die einfache Anwendung überzeugt. 
Doch immer mehr Anwender sehen von chemischen Pro-
dukten ab und suchen Hilfe aus der Natur. Jetzt gibt es in 
der Apotheke ein natürliches Schmerzgel von der Nr. 1* bei 
rheumatischen Schmerzen: Rubaxx Schmerzgel. 

Die Nr. 1* bei rheumatischen 
Schmerzen begeistert seit Jah-
ren zahlreiche Verbraucher. 
Die Geschichte von  Robert  N. 
ist nur ein Beispiel von vielen: 
„Rubaxx Tropfen ist das ein-
zige Mittel, das mir ohne Ne-
benwirkungen 
Schmerzfrei-
heit gegeben 
hat. Ich hat-
te unsägliche 
Schmerzen in 
beiden Knien 
und konnte 
mich kaum 
bewegen. Das 
gehört nun 
dank Rubaxx 
der Vergangenheit an.“ Jetzt 
schreiben die Experten von 
Rubaxx die Erfolgsgeschich-
te fort: Ihnen ist es gelungen, 
den bewährten Wirkstoff der 
Nr. 1* Arzneitropfen Rubaxx 

Für Ihre Apotheke:

✔  Für die Anwendung bei 
 chronischen Schmerzen 
geeignet

✔  Wirkt natürlich, 
ist gut verträglich

Rubaxx 
Schmerzgel   
(PZN 16758756)

www.rubaxx.de

in praktischer Gelform 
 aufzubereiten!

Stark bei Schmerzen, 
sanft zum Körper

Der natürliche Arznei-
stoff T.  quercifolium wirkt 

s c h m e r z l i n -
dernd und 
entzündungs-
hemmend bei 
rheumatischen 
S c h m e r z e n . 
Auch bei Folgen 
von Verletzun-
gen und Über-
a n s t r e n g u n -
gen verschafft 
er Linderung. 

Im Gegensatz zu vielen Ge-
len, die chemische Wirkstoffe 
wie Diclofenac oder Ibupro-
fen enthalten, bietet Rubaxx 
Schmerzgel somit wirksame 
Hilfe aus der Natur. 

Einfach und gezielt 
auftragen

Während die bewähr-
ten Rubaxx Arzneitropfen 
Gelenkschmerzen von in-
nen bekämpfen, ist Rubaxx 
Schmerzgel für die gezielte 
Behandlung der betroffenen 
Stellen von außen geeignet. 
Dank seiner guten Verträg-
lichkeit ist es auch bei chro-
nischen Schmerzen geeignet.

Fragen Sie jetzt in der 
Apotheke nach dem neu-
en, rezept freien Rubaxx 
Schmerzgel.

So bekämpfen Sie
Gelenkschmerzen
wirksam und schonend

Schmerzgel!Schmerzgel!
Neues

So bekämpfen SieSo bekämpfen Sie
Gelenkschmerzen
wirksam und schonend

Schmerzgel!Schmerzgel!
Neues

Schmerzgel!Schmerzgel!

(PZN 16758756)
Colchicin

Neuheiten aus der Schmerztherapie

Rücken, Nacken, Kopf
Nervenschmerzen sind vielfältig

Für Ihre Apotheke: 

Dorisol
(PZN 16792925)

Ist das Produkt nicht  vorrätig, ist es 
auf  Bestellung in  wenigen Stunden 

abholbereit.

www.dorisol.de

Medizin ANZEIGE



MöbelGünter
die bessere Wahl.

Möbel Günter GmbH • Warburger Straße 42 • 33034 Brakel

Öffnungszeiten
Mo-Fr 13-19 Uhr
Sa 10-16 Uhr

33034 Brakel SüdKontakt
Telefon: 05272 / 3944-0
Mail: info@moebel-guenter.de

Mit der Wahrheit sitztman am besten.*

„Top Adresse. Super Service von der
Bestellung bis hin zur Lieferung. Hier
stimmt einfach alles!! [...]“ - Regina N. in 2019

„Tolle Beratung, Lieferung absolut termin-
gerecht - trotz Wetterchaos, super Preis
und vor allem aber toller Tisch in 1A Qua-
lität. Vielen Dank. Nur zu empfehlen!“
- Nina G. in 2019

Werden Sie unser nächster zufriedene
Kunde!

Stand 21.10.2020

4,7 von 5 Sternen bei 68 Bewertungen

www.moebel-guenter.de Warburger Str. 42 • 33034 Brakel

20%
RABATT AUF ALLES

Gültig für Neubestellungen bis 16. Dezember 2020

** 0% Finanzierung. „Effektiver Jahreszins“ und gebundener Sollzins entsprechen 0% p.a. bei 12 Monaten Laufzeit ab einem Warenwert von 500,-. Bonität vorausgesetzt. Schlussrate kann abweichen.
Ein Angebot der TARGOBANK AG, Kasernenstraße 10, 40213 Düsseldorf. Diese Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gemäß §6a Abs. 4 P AngV dar.

EHRLICHE

Julian Sander und Daniel Mönch sind stolz auf die

Teilnahme am unabhängigen „Service-Check“.

Sofas, Sessel, Boxspringbetten, Wohnwände,
Esszimmermöbel, Schlafsofas, Couchtische uvm.

* Keine falschen 50%, sondern echt faire Preise

und zwar nicht nur heute, sondern immer ÜBER 100 AUSSTELLUNGSSTÜCKE

SOFORT LIEFERBAR

KOSTENLOSE 0% FINANZIERUNG**



Hier gibt es Karten

► telefonisch unter 0521/585-502
► per E-Mail an ticket@westfalen-blatt.de
► im Internet unter www.westfalen-blatt.de/tickets
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„Gregorian“, gregorianischer Gesang mit moderner Rock- 
und Popmusik, inszeniert sich gerne spektakulär. Jetzt 
geht es zurück zum Ursprung. Foto: Gregorian

Das Leben feiern
Schlagersängerin Andrea Berg gibt Zusatzkonzert in Halle 

Halle. Alle Fans von And-
rea Berg dürfen sich freuen: 
Die Ausnahmekünstlerin 
setzt ihre „Mosaik live“-Are-
na-Tour im Frühjahr 2021 
fort. Für alle  Konzerte, die 
wegen behördlicher Anord-
nungen im Zusammenhang 
mit Corona untersagt wur-
den, stehen Ersatztermine 
fest. Außerdem wird Andrea 
Berg eine Zusatzshow in der 
OWL Arena in Halle spielen: 
am Samstag, 13. März 2021, 
Beginn 19 Uhr.

Der Schlagerstar war An-
fang dieses Jahres auf gro-
ßer Tournee durch Deutsch-
land unterwegs, als ihr das 
Sturmtief „Sabine“ für das 
am 9. Februar geplante Kon-
zert in Halle in die Quere 
kam. Der Auftritt musste 
kurzfristig abgesagt werden.  
„Keine Show ist es wert, ein 
Risiko für Leib und Leben 
einzugehen“, erklärte die 54-
jährige Sängerin damals. 

Das Publikum erwartet am 
Samstag, 13. März 2021, 
eine einzigartige Konzert-
bühne, eine perfekte Show-
Inszenierung mit außerge-
wöhnlichen Überraschungs-
momenten und die bekannt 
mitreißende Performance 
der Schlager-Königin. Und 
das aktuelle Album „Mo-
saik“, das im April 2019 auf 
den Markt kam.

„Ich freue mich auch rie-
sig, 2021 mit euch gemein-
sam wieder das Leben zu fei-
ern –  noch bewusster, noch 
intensiver, noch dankbarer“, 
sagt eine der erfolgreichsten 
Sängerin Deutschlands.

Panagiota Petridou
ungebremst

Gütersloh/Bielefeld. Co-
rona hat auch Panagiota Pe-
tridou („Biete Rostlaube, su-
che Traumauto“) ausge-
bremst. Sie muss ihren Auf-
tritt in der Komödie Bielefeld 
verschieben: von  Dienstag, 
17. November 2020, auf 
Donnerstag, 16. September 
2021. Dazu kommt ein Auf-
tritt in der Stadthalle Güters-
loh: am Freitag, 20. August 
2021. Aufgeben kannst du 
bei der Post! Das ist Petri-

dous Philosophie und wohl 
auch der Grund, der sie 
mehrfach zur besten Mini-
Neuwagen-Verkäuferin 
Deutschlands kürte. Der Au-
tojägerin ist noch nie eine 
potenzielle Beute entkom-
men. Mit viel Charme und 
Witz erreicht die gebürtige 
Griechin zuverlässig ihr Ziel. 
Das Herz gnadenlos auf der 
Zunge tragend, hangelte sie 
sich vom Autohaus ins Fern-
sehen.

Bielefeld 2020
wird Bielefeld 2021

Schlagerparty mit Dieter Thomas Kuhn & Band 
Bielefeld. Dieter Thomas 

Kuhn hat die für den 8. und 
9. Mai 2020 geplanten 
Shows im Lokschuppen Bie-
lefeld auf den 14. und 15. 
Mai 2021 verschoben. „Und 
dann werden wir mehr denn 
je mit euch feiern  –  als gäbe 
es kein morgen, kein über-
morgen mehr. Das wird die 
beste Party aller Zeiten wer-
den!“, ist sich Dieter Thomas 
Kuhn, kurz DTK, sicher.

„Dieter Thomas Kuhn 
macht süchtig“, „Papst des 
schlechten Geschmacks“, 
„Kuhnis verwandeln jedes 
Konzert in ein Sonnenblu-
menmeer der Liebe“ –  diese 
und andere Schlagzeilen be-
gleiten Dieter Thomas Kuhn 
& Band seit jeher. Und es ist 
wahr: Ihre Konzerte bringen 
Menschen zusammen, die 
nettesten und verrücktesten 
Menschen der Welt. Jedes 
Kuhn-Konzert bringt Farbe 
in die Städte. Schon der An-

fahrtsweg zum Konzert ist 
ein farbenfrohes Happening.

Aber bei DTK geht es nicht 
um Schlager im herkömmli-
chen Sinn, hier wird Schla-

ger neu interpretiert. Hier 
geht es um die schönsten 
Schlager für ein Publikum, 
das sonst nichts mit Schlager 
am Hut hat.

Wunderbar
ehrlich 

David Kebekus ist es „Aha? Egal.“

2020). In seinem Solo-Pro-
gramm zeigt David Kebekus,  
wie sich sein Leben nach der 
Studentenzeit verändert hat. 
Früher habe er sich darüber 
geärgert, dass sein Vater als 
Rentner oft vor der Glotze 
hänge und mit Laptop auf 
dem Schoß im Netz rumsur-
fe. 

Am liebsten hätte er im ge-
sagt: „Nutz doch die Zeit! 
Mach was Sinnvolles mit dei-
nem Ruhestand!“ Heute wis-
se er: „Fernsehen gucken 
plus Internet … He is living 
the fucking dream!“

Seinen ersten Stand-up-
Auftritt hatte der Bruder von 
Carolin Kebekus 2010. Mitt-
lerweile spielt er regelmäßig. 
„Jetzt, nach ein paar Jahren 
auf Deutschlands kleinen 
Bühnen, fühle ich mich wohl 
mit dem, was ich mache. Das 
Publikum zeigt mir immer 
wieder, dass ich mich ver-
bessere und sich alles wei-
terentwickelt.“ Mittlerweile 
mache er nicht mehr nur ir-
gendwelche Witzchen, son-
dern möchte etwas erzählen 
und Dinge unbedingt an-
sprechen. „Aha? Egal.“

Paderborn. „Aha? Egal.“ 
Wunderbar ehrlich be-
schreibt David Kebekus auf 
der Bühne sein eigenes Ver-
sagen. Mal laut, mal leise, 
aber dabei immer authen-
tisch: am Mittwoch, 14. April 
2021, im Kolpinghaus in Bri-
lon und am Donnerstag, 6. 
Mai 2021, in der Kultur-
werkstatt in Paderborn (Er-
satztermin für 27. Oktober 

David Kebekus arbeitet als 
Autor für  Comedy-Formate. 

Foto: Fabian Stuertz

Andrea Berg hatte 2001 mit dem Lied „Du hast mich tau-
sendmal belogen“ ihren Durchbruch. Mit mehr als 15 Mil-

lionen verkauften Tonträgern gehört sie zu den erfolg-
reichsten Künstlern in Deutschland. Foto: Sandra Ludewig

Zurück zum Ursprung

Paderborn/Bielefeld. Die 
„Pure Chants“-Tournee An-
fang 2021 führt „Gregorian“ 
durch Kirchen und Theater 
Deutschlands. Die Paderhal-
le in Paderborn steht am 
Dienstag, 2. Februar, auf 
dem Tourplan. Am Freitag, 
5. Februar, sind die stimm-
gewaltigen Männer in 
Mönchskutten in der Biele-
felder Oetkerhalle zu erle-
ben.

Nach 20 Jahren opulenter 
Shows in Arenen und Kon-
zerthallen mit Pyro-, Laser 
und Flammengewitter 
kommt „Gregorian“ zurück 
zum Ursprung. Dieses Mal 
geht es vorrangig um die Au-
thentizität und pure Musik, 
untermalt von traumhaften 
Lichtbildern.  

Mit moderner Musik auf 
den Ohren ließ sich der 
Hamburger Musikproduzent 
Frank Peterson 1989 bei 
einem Besuch des königli-
chen Klosters von San Lo-
renzo de El Escorial in Spa-
nien zu etwas Neuem inspi-
rieren. Warum nicht alter-
tümliche gregorianische Mu-
sik mit moderner Musik mi-
schen? Gesagt, getan. Peter-
son hat die Idee erstmals mit 
Michael Cretu umgesetzt und 
gründete das bahnbrechen-
de Musikprojekt „Enigma“. 

Mit der Veröffentlichung 
des „Gregorian“-Albums 
„Master of Chant“ 1999 
knüpfte Peterson nahtlos an 
den Erfolg von „Enigma“ an. 
Mit mehr als zehn Millionen 
verkauften Tonträger.

„Gregorian“ mit Musik pur  –  zwei Konzerte in OWL

Schlager und kein Ende: Aufrufe ihrer „Kuhnis“ halten Die-
ter Thomas Kuhn & Band an, weiterzumachen.  
...................................................  Foto: Klaus Polkowski

Das Wochenendwetter: Trüb mit wenig Regen

Wetterlexikon
AAntarktis: Das ist die Landmasse des
Südpols, die als eigener Erdteil angese-
hen wird und mit einem bis zu
4000 Meter dicken Eispanzer bedeckt
ist.
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Mehr Wetter unter www.wetter.net
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Weltwetter am Samstag
Antalya sonnig 22°
Kairo heiter 21°
Kapstadt wolkig 23°
London wolkig 13°
Los Angeles sonnig 20°
Palma d. M. heiter 17°
Paris heiter 9°
Peking Schneeregen 6°
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Weltwetter am Sonntag
Antalya sonnig 19°
Kairo sonnig 23°
Kapstadt sonnig 23°
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Los Angeles sonnig 22°
Palma d. M. heiter 19°
Paris bedeckt 9°
Peking wolkig 2°
Rio d. J. bewölkt 23°
Rom sonnig 14°
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Im grünen Jackett 
kommen die Tränen

Golf: Masters-Champion Johnson ist am Ziel seiner Träume – Langer auf Rang 29

Augusta (avs). Die Glück-
wünsche von Golf-Legende 
Jack Nicklaus hatten Dustin 
Johnson nach dem Masters-
Sieg in Augusta noch gar 
nicht erreicht, da übermann-
ten ihn beim Interview die 
Emotionen. Der sonst so ru-
hige US-Golfer unterbrach 
sich selbst, setzte mehrfach 
an und wischte sich die Trä-
nen aus den Augen. „Das ist 
ein wahr gewordener 
Traum. Als Kind habe ich 
immer davon geträumt, ein 
Masters-Champion zu sein“, 
brachte der 36-Jährige noch 
hervor. Das berühmte grüne 
Jackett, der Tradition gemäß 
zuvor überreicht von Vorjah-
ressieger Tiger Woods, 
schien er in dem Moment be-
sonders zu spüren.

Der Weltranglistenerste 
spielte am vergangenen Wo-
chenende  eine 68er-
Schlussrunde und setzte sich 
bei der 84. Ausgabe des tra-
ditionsreichen Major-Tur-
niers im Augusta National 
Golf Club mit dem Rekord-

ergebnis von insgesamt 268 
Schlägen klar vor dem Süd-
koreaner Im Sungjae und 
Cameron Smith aus Austra-
lien (beide 273 Schläge) 
durch. Seit Woods 2002 war 
das keiner Nummer eins der 
Welt mehr gelungen. „Dustin 
hat seinen Ball fantastisch 
abgeschlagen. Seine Eisen 
waren großartig. Sein Putten 
war einfach grundsolide. 
Bring das zusammen und du 
gewinnst einen Major-Titel“, 
schrieb Nicklaus auf Twitter.

Im Jahr zuvor war John-
son noch an Woods bei des-
sen sensationellem Sieg ge-
scheitert und Zweiter gewor-
den. 2017 hatte er als Topfa-
vorit auf das Turnier verzich-
ten müssen, weil er unmittel-
bar zuvor auf Socken ausge-
rutscht war und sich verletz-
te.

Für den 36-Jährigen, der 
sich vor gut einem Monat mit 
dem Coronavirus infiziert 
hatte und in Quarantäne 
musste, war es erst der zwei-
te Major-Erfolg nach seinem 

Zudem war es ein weiterer 
Beleg, dass aus dem Golfer, 
der seinen Sport einige Zeit 
lang nicht ganz so ernst 
nahm, als Partygänger galt 
und 2014 eine mehrmonati-
ge Golf-Pause machte, um 
„professionelle Hilfe für per-
sönliche Herausforderungen 
zu suchen“, ein Spitzenmann 
geworden ist –  mit der rich-
tigen Einstellung. Mit seinem 
Bruder als Caddy steht John-
son inzwischen im Ruf eines 
echten Profis. „Ich habe da 
viel harte Arbeit reingesteckt 
und ich habe ein großartiges 
Team“, sagte der zweimalige 
Familienvater, der mit Pauli-
na Gretzky, Tochter der Eis-
hockey-Legende Wayne 
Gretzky, liiert ist.

Deutschlands Golf-Idol 
Bernhard Langer spielte 
zum Abschluss auf dem Par-
72-Kurs an der Magnolia 
Lane eine 71er-Runde und 
beendete das mit 11,5 Millio-
nen US-Dollar dotierte Event 
mit 285 Schlägen auf dem 
geteilten 29. Rang. Der 63 

Jahre alte Anhausener hatte 
bei seiner 37. Teilnahme 
einen Rekord aufgestellt und 
als ältester Spieler der Tur-
niergeschichte den Cut ge-
schafft. Der Masters-Cham-
pion von 1985 und 1993 
stellte zudem einen persönli-
chen Rekord ein, als er seine 
Auftaktrunde mit 68 Schlä-
gen beendete.

Ein Desaster erlebte Tiger 
Woods am Schlusstag ausge-
rechnet an dem Loch, an 
dem er vor einem Jahr den 
Grundstein für sein trium-
phales Comeback legte: Auf 
der zwölften Spielbahn, an 
der sich schon so viele Dra-
men abgespielt haben, bug-
sierte der 44-Jährige den 
Ball gleich dreimal ins Was-
serhindernis und brauchte 
für das Par-3-Loch insge-
samt zehn Schläge. Noch nie 
hatte er in seiner Karriere 
auf der PGA Tour mehr Ver-
suche an einem Loch benö-
tigt. Als er Johnson das grü-
ne Jackett umlegte, konnte 
er aber wieder lächeln.

Passt? Passt! Vorjahressieger Tiger Woods hilft dem neuen Masters-Gewinner Dustin Johnson in das legendäre grüne Jackett. Fotos: imago/avs

US-Open-Triumph im Jahr 
2016, obwohl er es bei den 
wichtigsten Turnieren schon 
19 Mal in die Top Ten schaff-
te. Johnson bekam für sei-
nen 24. Sieg auf der lukrati-
ven PGA Tour nicht nur das 
begehrte grüne Jackett – das 
bemerkenswert gut saß –  
sondern strich im US-Bun-
desstaat Georgia auch zwei 
Millionen Dollar Preisgeld 
ein.

Ein Kuss zur Belohnung: 
Pauline Gretzky mit Dustin 
Johnson.

Alle Sponsoren weg
Kugelstoß-Ass Christina Schwanitz und die Folgen von Corona

Chemnitz (avs). Die frühe-
re Kugelstoß-Weltmeisterin 
Christina Schwanitz hat in 
der Corona-Krise ihre drei 
Sponsoren verloren. „Alle 
abgesprungen – bis auf die 
Bundeswehr“, sagte die 34-
Jährige vom LV 90 Erzgebir-
ge. „Ich habe Glück, dass ich 
Sportsoldatin bin. Wer weiß, 
was da noch so kommt.“ 
Schwanitz äußerte aber an-
gesichts der wirtschaftlichen 
Lage Verständnis für die Re-
aktion ihrer bisherigen För-
derer: „Das muss man auch 
unter dem menschlichen As-
pekt sehen.“ 

Die WM-Dritte von 2019 
und zweifache Europameis-
terin hat in dieser Saison kei-
ne Wettkämpfe bestritten, 
weil sie im Sommer einen 
Bandscheibenvorfall an der 
Halswirbelsäule erlitt: „Es 
war zeitweise so schlimm, 
dass ich die Finger nicht 
mehr ansteuern konnte.“ In-
zwischen habe sie aber fünf 
Wochen „super“ durchtrai-

niert. Wegen der Betreuung 
ihrer dreieinhalbjährigen 
Zwillinge, deren Kita derzeit 
geschlossen ist, muss die 
WM-Goldmedaillengewinne-
rin von 2015 derzeit aller-
dings kürzer treten. 

Die Olympischen Spiele 
2021 in Tokio bleiben trotz 
der Ungewissheit ihr großes 

Ziel. Ein Karriereende ist bei 
Schwanitz auch in schwieri-
gen Zeiten kein Thema –  
„weil ich noch immer Spaß 
am Training habe und leis-
tungsfähig bin“. 

Bei den Sommerspielen 
2016 in Rio de Janeiro/Bra-
silien hatte sie als Mitfavo-
ritin  Platz 6 belegt. 

Christina Schwanitz kämpft sich durch die Corona-Krise. 
Olympia 2021 in Tokio bleibt ihr großes Ziel. Foto: avs

200 Millionen 
Euro weniger

TV-Geld
Berlin (avs). Fußball-

Funktionär Steffen Schneek-
loth hat die Bundesligaklubs 
zur Einheit und Solidarität 
aufgerufen und sich für ein 
Beibehalten des momenta-
nen TV-Gelder-Verteilungs-
schlüssels ausgesprochen. In 
einem Gastbeitrag für den 
„Kicker“  rechnete Schneek-
loth vor, dass den 36 Profi-
klubs der ersten und zweiten 
Liga aus der Verwertung der 
nationalen Medienrechte im 
kommenden Jahr insgesamt 
rund 200 Millionen Euro feh-
len würden. „Das scheint 
bisher noch nicht richtig an-
gekommen zu sein“, schrieb 
Schneekloth. 

Der Rechtsanwalt ist Präsi-
dent des Zweitligisten Hol-
stein Kiel, 3. Vizepräsident 
der Deutschen Fußball-Liga, 
Sprecher der 2. Liga sowie 
Vizepräsident des Deutschen 
Fußball-Bundes. Nach dem 
derzeit angelegten Verteiler-
maßstab zwischen 1. und 2. 
Liga (ungefähr 80:20 Pro-
zent) würden den Erstliga-
klubs somit um die 160 Mil-
lionen Euro und den Ver-
einen der 2. Bundesliga un-
gefähr 40 Millionen Euro 
fehlen. 

„Da kann sich jeder vor-
stellen, mit welchen Minder-
einnahmen er zukünftig um-
zugehen hat. Klubs darüber 
hinaus durch revolutionäre 
„Umverteilung“ weitere Gel-
der zu nehmen, dieser Ge-
danke scheint zur Unzeit zu 
kommen“, meinte Schnee -
kloth. „Es gibt derzeit wichti-
gere und größere Herausfor-
derungen für den deutschen 
Fußball, als sich öffentlich an 
vordergründigen Verteiler-
Diskussionen zu beteiligen.“ 

Die Topklubs mit Bayern 
und  Dortmund an der Spitze 
lehnen eine von kleineren 
und mittleren Vereinen ge-
forderte gleichmäßige Ver-
teilung der TV-Gelder ab und 
rüffelten den Vorstoß zuletzt 
als illoyal. Die Vertreter des 
FSV Mainz 05, FC Augsburg, 
VfB Stuttgart und von Armi-
nia Bielefeld waren vergan-
gene Woche nicht zu einem 
Informationsaustausch der 
übrigen Erstligisten in 
Frankfurt eingeladen wor-
den, dafür aber der Zweitli-
gist Hamburger SV.

Steffen Schneekloth

„Es ist sehr ruhig“
Formel-1-Rückkehr von Nico Hülkenberg bleibt offen

Salzburg (avs). Rennfah-
rer Nico Hülkenberg erwar-
tet keine schnelle Klärung in 
der Frage seiner möglichen 
Formel-1-Rückkehr. „Es gibt 
nichts zu berichten, es ist ak-
tuell sehr ruhig. Ich glaube, 
dass es noch eine Weile dau-
ert, bis Klarheit herrscht“, 
sagte der 33-Jährige beim 
Sender Servus TV und er-
gänzte: „Die Karten sind ge-
legt. Ich habe meine Chan-
cen gehabt, und die habe ich, 
so gut es ging, genutzt.“ Mit 
den Leuten, „bei denen et-
was gehen könnte“, sei er in 
Kontakt: „Aber nicht jeden 
Tag.“

Hülkenberg hatte seinen 
Stammplatz bei Renault En-
de des vergangenen Jahres 
verloren und hofft, im kom-
menden Jahr wieder dauer-
haft in der Formel 1 fahren 
zu können. In dieser Saison 
sprang er bei Racing Point 
zweimal als Ersatzfahrer ein 

Auch der Mexikaner Sergio 
Perez gilt dort als Kandidat 
für den Sitz neben dem Nie-
derländer Max Verstappen.

„Ich mag solche Heraus-
forderungen ohne Vorberei-
tungszeit. Das Fahren ist ja 
für mich nicht fremd. Unter 
den besonderen Umständen 
muss man das Beste daraus 
machen“, sagte Hülkenberg 
zu seinen Kurzeinsätzen in 
Silverstone und am Nürburg-
ring: „Und was hatte ich zu 
verlieren?“ 

Der Routinier bleibt auch 
für die drei verbleibenden 
Läufe in diesem Jahr bereit 
für die Formel 1: „Wenn die 
Tür aufgeht, ist es komplett 
unvorhersehbar. Ich kann 
nicht davon ausgehen und 
rechne auch nicht damit, 
dass jedes Wochenende et-
was passiert. Insofern muss 
ich mich einfach fit und be-
reit halten“, so der Formel-
1-Pilot.

und hinterließ dabei einen 
guten Eindruck. 

Dem Vernehmen nach 
könnte Red Bull ein mögli-

cher neuer Arbeitgeber sein, 
wenn der frühere Weltmeis-
ter-Rennstall nicht mit Ale-
xander Albon verlängert. 

Nico Hülkenberg hofft, in der kommenden Formel-1-Saison 
ein festes Cockpit zu haben. Foto: imago

Weinhold sieht 
WM kritisch

Kiel (avs). Nach Domagoj 
Duvnjak und Patrick Wien-
cek hat sich auch Steffen 
Weinhold von Handball-Re-
kordmeister THW Kiel kri-
tisch über die Weltmeister-
schaft im Januar in Ägypten 
geäußert. „Aus gesundheitli-
cher Sicht kann man schon 
die Frage stellen, ob so ein 
Turnier mit den momenta-
nen Vorgaben der Regierun-
gen und der weltweiten In-
fektionslage zusammen-
passt“, sagte der 34-jährige 
Rückraumspieler.

Er betonte die Wichtigkeit 
der nationalen Liga: „Natür-
lich ist die öffentliche Auf-
merksamkeit, die die Natio-
nalmannschaft und der 
Handball bei einer WM be-
kommen, extrem wichtig. 
Aber aus meiner persönli-
chen Sicht ist es auch extrem 
wichtig, die Bundesliga 
durchzubringen.“ Dies sei   
wirtschaftlich wichtiger. Der 
Januar solle  genutzt wer-
den, um Spiele nachzuholen 
oder vorzuziehen.

DFB-Frauen
im Schongang
Frankfurt (avs) Bundes-

trainerin Martina Voss-Teck-
lenburg will die hohe Belas-
tung ihrer Fußball-National-
spielerinnen im dicht getak-
teten Spielplan berücksichti-
gen und alle nominierten 
Spielerinnen in den beiden 
anstehenden Partien einset-
zen. „Wenn es irgendwie 
möglich ist, soll keine Spiele-
rin zwei komplette Spiele 
machen“, sagte die 52-Jähri-
ge. „Das wäre   gegenüber 
den Vereinen nicht richtig.“

In den letzten EM-Qualifi-
kationsspielen trifft Deutsch-
land am 27. November in In-
golstadt auf Griechenland 
und spielt in Dublin gegen Ir-
land (1. Dezember). Nach 
sechs Siegen ist das DFB-
Team bereits  für die EM 
2022 in England qualifiziert.  

Schuster wird
TV-Experte

München (avs). Der lang-
jährige Skisprung-Bundes-
trainer Werner Schuster 
wird Co-Kommentator und 
Experte beim Fernsehsender 
Eurosport. Schuster soll bei 
der Vierschanzentournee, 
der nordischen Ski-WM 
2021 und bei  Weltcups das   
Geschehen an der Schanze 
analysieren. Der 51-Jährige 
hatte die deutschen Skisprin-
ger von 2008 bis 2019 be-
treut und mit Andreas Wel-
linger, Severin Freund,  Mar-
kus Eisenbichler und Co. Er-
folge gefeiert. Er soll gemein-
sam mit dem früheren Top-
Skispringer Martin Schmitt 
vor der Kamera stehen.
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Was im Leben 
wirklich zählt
Der mürrische Journalist 

Lloyd Vogel (Matthew Rhys),  
wird in Der wunderbare Mr. 
Rogers (DVD und Blu-ray/
Sony Pictures) damit beauf-
tragt, ein Porträt über den le-
gendären Kinder-Entertai-
ner Mr. Rogers (Tom Hanks) 
zu schreiben. Zunächst ist er 
nicht begeistert. Auf der Su-
che nach Leichen in Fred Ro-
gers‘ Keller oder Unstimmig-
keiten in seiner Biografie, 
muss der Reporter feststel-
len, dass der Fernsehstar ein 
einfach guter Mensch ist. 
Und er lernt,  sich wieder auf  
Werte wie Güte und Mitge-
fühl zu besinnen. Zwischen 
den Männern entsteht eine  
Freundschaft, die   Lloyd da-
bei hilft, sein weiteres Leben 
in einem neuen Licht zu se-
hen. Eine herzerwärmende 
Geschichte mit einem wun-
derbaren Tom Hanks. niko

In Kooperation mit Sony 
Pictures verlost OWL AM 
SONNTAG einmal die DVD. 
Schreiben Sie bis zum 30. 
Dezember eine E-Mail mit 
dem Betreff „Rogers“ an ver-
losung@westfalen-blatt.de. 
Name und Anschrift nicht 
vergessen. Der Gewinner 
wird benachrichtigt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.

Seifenoper-Dramen am 
britischen Königshof
„The Royals“ Staffel 1 bis 4 – DVD-Box zu gewinnen

Von Nicole Koch

Denver-Clan trifft die briti-
sche Monarchie – so lässt 
sich das Prinzip der Serie 
The Royals auf den Punkt 
bringen. Alle vier Staffeln 
gibt es jetzt in einer DVD-
Box (Studiocanal).

Prinz Liam (William Mose-
ley) sieht sich nach dem Tod 
seines Bruders mit der Rolle 
des  Thronfolgers konfron-
tiert. Gleichzeitig überlegt 
König Simon (Vincent Re-
gan), die Monarchie abzu-
schaffen, während seine ma-
nipulative Frau Queen Hele-

Interviews mit den Beteilig-
ten vor und hinter der Kame-
ra sowie ein Blick hinter die 
Kulissen runden das royale 
Vergnügen ab. 

In Kooperation mit Studio-
canal verlost OWL AM 
SONNTAG einmal die DVD-
Box mit den Staffeln 1-4. 
Schreiben Sie bis zum 30. 
Dezember eine E-Mail mit 
dem Betreff „Royals“ an ver-
losung@westfalen-blatt.de. 
Name und Anschrift nicht 
vergessen. Der Gewinner 
wird benachrichtigt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.

Bloß weg 
von der Familie

„Igby goes down“ erstmals auf Blu-ray

Präsentieren sich meistens gar nicht königlich: Cyrus 
(Jake Maskall), Queen Helena (Elizabeth Hurley), Prinzes-

sin Eleanor (Alexandra Park) und ihr Leibwächter Jasper 
(Tom Austen). Foto: Studiocanal

na (Elizabeth Hurley) um je-
den Preis die Krone behalten 
will. Dabei schreckt sie vor 
nichts zurück, um 
ihre Familie und de-
ren Ruf  zu retten 
und gleichzeitig ihre 
partyfreudige Brut 
unter Kontrolle zu 
bringen. Während-
dessen plant Si-
mons Bruder Cyrus 
(Jake Maskall) die 
royale Macht an 
sich zu reißen. 

„The Royals“ handelt von 
einer fiktiven Königsfamilie, 
die sich im England des 21. 

Jahrhunderts dem Konflikt 
zwischen Tradition und Mo-
derne stellen muss. Die Serie 

von Showrunner 
Mark Schwahn 
punktet mit dem 
Charme einer gut 
gemachten Seifen-
oper – kaum ver-
wunderlich, dass 
Joan Collins in die 
Rolle der Queen 
Mum schlüpft. Als 
Gesamtedition bie-

tet die DVD-Box  mehr als 28 
unterhaltsame Stunden „bei 
Hofe“. 

Neun Featurettes, mehrere 
Igby (Kieran Culkin) versucht, seinen eigenen Weg zu 
gehen. Foto: Justbridge Entertainment

Auf 1500 Exemplare ist die 
Blu-ray-Edition von Igby 
goes down (Justbridge En-
tertainment) limitiert.

Beißend scharf und 
schwarz wie die Nacht, 
glänzt diese Komödie von 
2002 mit einem großen Auf-
gebot an Stars, darunter Kie-
ran Culkin, Claire 
Danes, Jeff Gold-
blum, Jared Harris, 
Amanda Peet, Ryan 
Phillippe, Bill Pull-
man sowie  Susan 
Sarandon.

Igby Slocumb (Kie-
ran Culkin), 17-jäh-
riger Spross aus rei-
chem Hause, ist ein 
Rebell à la James Dean, der 
aber sehr genau weiß, was 
er zu tun hat: Nur weg von 
dieser Familie! Von der Pil-
len schluckenden Mutter, 
dem schizophrenen Vater, 
dem angepassten Bruder 
und dem skrupellosen Onkel. 
Von älteren Frauen an-, von 
Freunden und Familien im-
mer wieder heruntergezo-

gen, kämpft der witzige, ein-
fallsreiche Igby entschlossen 
darum, über Wasser zu blei-
ben – auch wenn alles um 
ihn herum untergeht.

Als Bonusmaterial umfasst 
die Blu-ray ein 20-seitiges 
Booklet, den Film auf DVD, 
„Auf den Spuren von Igby“ 

(Featurette), nicht 
verwendete Szenen 
(mit Kommentar 
des Regisseurs) so-
wie einen  Audio-
kommentar mit 
Kieran Culkin und 
Regisseur Burr 
Steers.

In Kooperation 
mit Justbridge En-

tertainment verlost OWL AM 
SONNTAG einmal die Blu-
ray. Schreiben Sie bis zum 
30. Dezember eine E-Mail 
mit dem Betreff „Igby“ an 
verlosung@westfalen-
blatt.de. Name und Anschrift 
nicht vergessen. Der Gewin-
ner wird benachrichtigt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. 

E-Bike-Ladestation
für Borgentreich

Borgentreich. Die Ener-
gieeffizienz Kommunal Mit-
gestalten gGmbH (EKM) stellt 
der Stadt Borgentreich 930 
Euro für die Errichtung einer 
E-Bike-Ladestation zur Ver-
fügung.  Einen entsprechen-
den Förderantrag habe der 
Regionalausschuss Mitte in 
einer telefonischen Sitzung 
mit Vertretern der an der 
EKM beteiligten Kommunen 
aus der Region, Bad Driburg, 
Borgentreich, Brakel und 
Willebadessen, mitgeteilt.  

Die EKM ist eine gemein-
nützige Gesellschaft zur För-
derung des Klimaschutzes. 
Sie  unterstützt unter Feder-
führung der Kommunen kon-

krete Projekte der Allgemein-
heit, die für den Klimaschutz 
in den Städten und Gemein-
den der Region sorgen. Bür-
ger, Gewerbetreibende, Ver-
eine, Institutionen oder die 
Kommune können Förderan-
träge für  Projekte zum Kli-
maschutz  an EKM stellen. 
Diese prüft die Anträge und 
erteilt die Förderzusagen für 
Projekte. Die jährlich von der 
EAM-Tochtergesellschaft 
EAM Netz zur Verfügung ge-
stellten Fördermittel orien-
tieren sich an der  Einwoh-
nerzahl der beteiligten Kom-
munen, in denen das Unter-
nehmen das eigene Strom- 
und Erdgasnetz betreibt.

Borgentreich/Warburg. 
Die Feierabendmärkte in 
Warburg sollen ins vierte 
Veranstaltungsjahr gehen. 
Dafür sorgen die Bürgerini-
tiative Lebenswertes Börde-
land und Diemeltal (BI) und 
die Hansestadt Warburg. 

Doch auch das Engage-
ment von Sponsoren wie 
der Volksbank Höxter, 
Zweigniederlassung der 
Verbund-Volksbank OWL, 
der Bürgerstiftung Warburg 
sowie des WIB-Unterneh-
mens Erlebnisstahl haben 
wesentlich zur Verstetigung 
beigetragen. Das geht aus 
einer Pressemitteilung her-
vor.

„Die Feierabendmärkte 
beginnen sich zu einem fes-
ten Bestandteil des Jahres-
ablaufs in Warburg zu ver-
wandeln“, wird Projektlei-
terin Johanna Leister in der 
Mitteilung zitiert. „Und das, 
obwohl am Anfang dieses 
Jahres noch nicht sicher 
war, ob überhaupt Veran-
staltungen stattfinden kön-
nen“, betont die 25-Jährige. 
Für die BI und die Hanse-
stadt Warburg sei klar ge-
wesen, dass die Feier-
abendmärkte  auch unter 
Auflagen weiterhin stattfin-
den sollten – wenn auch zu 
späteren Zeitpunkten als 
geplant.

Johanna Leister: „Vor al-
lem in Krisenzeiten wird 
deutlich, wie wichtig eine 

stadt in Kooperation mit 
den Ausstellenden ausge-
arbeitet. Klar sei: Die Feier-
abendmärkte der Initiative 
„Warburg isst“ werde es 
weiterhin geben. Das ist 
nicht zuletzt den Sponsoren 
zu verdanken, durch die 
sich das Projekt verstetigen 
könne.

Die Feierabendmärkte 
böten eine bewusste Alter-
native zum schnellen Ein-
kauf im Supermarkt – be-
gleitet durch wechselndes 
Kulturprogramm. Nachhal-
tiger Konsum werde attrak-
tiv gestaltet durch Mitmach-
aktionen wie Schnippelpar-
tys, Upcycling-, Bastel- und 
Glücksradaktionen. Durch 
ein Spülmobil vor Ort ge-
hörten Plastikgeschirr und  
unnötige Mengen Plastik-
müll der Vergangenheit an.

Um diese Atmosphäre 
auch weiterhin erhalten zu 
können, seien Geld- sowie 
Sachspenden, aber auch 
ehrenamtliches Engage-
ment für die Organisation 
und Durchführung der Fei-
erabendmärkte unerläss-
lich. Bei Interesse zum En-
gagement bei den Feier-
abendmärkten biete die BI 
Auskunft und freut sich 
über Zuwachs. Johanna 
Leister: „Schließlich soll der 
Feierabendmarkt auch wei-
terhin seinen charmanten 
Verweilcharakter beibehal-
ten.“ 

funktionierende regionale 
Wirtschaftsstruktur ist.“ Die 
Feierabendmärkte spielten 
dabei nicht nur durch die 
Vermarktung regionaler Le-
bensmittel und Handwerks-
erzeugnisse eine wichtige 
Rolle, sondern auch durch 
die Aufklärungsarbeit be-
züglich nachhaltigem Kon-
sum, die vor Ort geleistet 
werde. So seien im letzten 
Vierteljahr alle drei Feier-
abendmärkte veranstaltet 
worden, die ursprünglich 
über das ganze Jahr verteilt 
in Warburg stattfinden soll-
ten. Im zwei- bis vierwöchi-

gem Rhythmus seien die 
Warburger Marktplätze 
zum Ort für Wochenein-
kauf, Austausch und Infor-
mation nach Feierabend ge-
worden.

Die diesjährigen Märkte 
konnten nach Auskunft der 
Projektleiterin zwar nicht 
an die Besucherzahlen der 
vergangenen Jahre an-
knüpfen, trotz Auflagen ha-
be auf den Märkten jedoch 
immer eine schöne Atmo-
sphäre geherrscht. Das hät-
ten auch die Rückmeldun-
gen der Besucher und Aus-
steller bestätigt. „Der Feier-

abendmarkt“, sagt Leister, 
„steht für Lebensqualität – 
nicht allein durch die quali-
tativ-hochwertigen Produk-
te, die verkauft werden, 
sondern auch durch das ab-
wechslungsreiche Pro-
gramm.“ Das sei auch der 
wesentliche Unterschied zu 
den üblichen Wochenmärk-
ten, die durch den Feier-
abendmarkt ergänzt wer-
den sollen.

In welchem Rhythmus die 
Feierabendmärkte 2021  
stattfinden sollen, werde in 
den nächsten Monaten 
durch die BI und die Hanse-

Sponsoren ermöglichen die Verstetigung 
der Feierabendmärkte (von links): Johanna 
Leister (BI), Ulrich Lüke (Volksbank Höx-
ter, Zweigniederlassung der Verbund-

Volksbank OWL), Winfried Volmert (Bürger-
stiftung Warburg), Christian Voß (Bürger-
stiftung Warburg) und Vera Prenzel (BI). 

Foto: Bürgerinitiative

Feierabendmärkte
 auch in 2021

Sponsoring begleitet und ermöglicht Veranstaltungen in Warburg

BLÖMEKE+PIEPER GMBH
KAISERSTRASSE 7 34434 BORGENTREICH/MANRODE
PHONE: +49 (0)5643 9490915 FAX: +49 (0)5643 9490918
MAIL: INFO@BLOEMEKE-PIEPER.DE

METALLBAU

Borgentreich
Erleben
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Auflösung des Rätsels der vergangenen Woche

GITTERRÄTSEL Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen.
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel.

4 BUCHSTABEN: ASSI – AULA – BERG – BOND – IHRE – KIEW – SIRE

5 BUCHSTABEN: BASIC – URBAR

6 BUCHSTABEN: LEHRER – LIKOER – NATTER – SKIBOB

7 BUCHSTABEN: ARMREIF – BOELLER – LAMINAT – SKANDAL

8 BUCHSTABEN: AUFSCHUB – AUGENLID – BROTLAIB – ISABELLA –
KATAFALK – WAEHRUNG

9 BUCHSTABEN: AUFFAHREN – COSTA RICA – DRUCKLUFT – STRAFRAUM

10 BUCHSTABEN: BISSIGKEIT – EXISTIEREN – MONATELANG –
SAUGKOLBEN
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AUFLÖSUNGEN DER LETZTEN RÄTSEL

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=N, 2=O, 3=M, 4=V, 5=E, 6=R,
7=W, 8=S, 9=L, 10=D, 11=P, 12=I,
13=U, 14=F, 15=C, 16=H, 17=A,
18=B, 19=Z, 20=T, 21=G, 22=J,
23=K
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frz.:
Sommer

poe-
tisch:
Atem

litur-
gisches
Gewand

Germane

chines.
Form der
Selbstver-
teidigung

Fulda-
Zufluss

sorg-
fältig,
genau

Vorname
des Ko-
mikers
Laurel †

span.
Mehr-
zahl-
artikel

Seiden-
gewebe

Gift der
Toll-
kirsche

Investor

franz.
Schrift-
steller
† 1857

prächtig,
ausge-
zeichnet

lautmal.:
Geräusch
bei einem
Aufprall

grob,
unge-
hobelt

Elbe-
Zufluss

hand-
warm

starker
Zweig

Rohkost-
speise m.
Getreide-
flocken

Tanz
(Kurz-
wort)

eh. Mis-
sion in
Afghanis-
tan (Kf.)

Hähn-
chen z.
Grillen
(ugs.)

Vorname
des Schau-
spielers
Connery

ugs.:
Orangen-
saft

griech.
Anmuts-
göttin

lat.:
Schicksal

ugs.: hab-
gieriger
Mensch

kleines
franzö-
sisches
Lokal

Teil
eines
Box-
kampfes

schul-
freier
Zeit-
raum

schein-
heilig,
fröm-
melnd

lat. Vor-
silbe:
rück-
wärts

Feld-
ertrag

ehrloser
Kerl

indischer
geist-
licher
Lehrer

Abfahrts-,
Abflug-
steig
(engl.)

Vieh-
hüter
(poet.)

EDV:
Netzwerk-
rechner
(engl.)

schieb-
barer
Messstab-
zusatz

Name
mehre-
rer frz.
Städte

Beglei-
tung,
Eskorte

Geld-
schein

Wein-
stock-
schäd-
ling

Pilz-
belag
im Mund

japan.
Richtung
des Bud-
dhismus

skand.
männ-
licher
Vorname

Identitäts-
zeich. (Tier)

alter Name
Tokios

Bantuvolk
in Natal

Zank,
Streit

südwest-
deutsche
Land-
schaft

längl.
Vertie-
fung,
Fuge

Fabrik-
schorn-
stein

nord.
Toten-
göttin

franzö-
sischer
Apfel-
wein

Blüten-
saft

mit ... und
Klang

Schulfach
(Kurzw.)

weibl.
Witz-
figur:
Klein ...

Unsicht-
barsein
(Fern-
sehen)

arabi-
sche
Schreib-
schrift

erster
Mensch
(A. T.)

veraltet:
Landwirt

spani-
scher
Ausruf

ugs.:
lang-
weilig,
ödefolglich

durch-
lässig,
löchrig

chin.
Politiker
(Kurzf.)
† 1976

Hunde-
name

giftige
Wald-
staude
(...stab)

griech.
Buch-
stabe

essbarer
südame-
rikan.
Ölsamen

ein
nord-
amerik.
Indianer

west-
afrik.
Staat

Trach-
ten-
joppe

bar-
geldlos

Beleidi-
gung,
Schmä-
hung

Geheim-
lehre

Stier-
kämpfer

Tau zum
Segel-
spannen

Prophetinweibl.
Vorname

Bein-
gelenk

Beden-
ken, Ge-
wissens-
bisse

Haupt-
stadt
von
Jemen

US-Schau-
spieler
(James)
† 1955

ugs.:
niederge-
schlagen
(engl.)

Holz-
fäller-
werk-
zeug

grie-
chische
Kunst-
göttin

bibl.
Stadt a.
Toten
Meer

Vogel-
ei mit
weicher
Schale

Flächen-
maß
(10 Ar)

Orient-
teppich

von ge-
nannter
Zeit an

Anstren-
gung

Raucher-
gerät

3-Mann-
Kielboot

Nord-
europäer

Regie-
rungs-
sitz in
Moskau

heizen
Popsänger
(bürg. Na-
me Johann
Hölzel) †

Schrift-
steller

Fluss in
Schott-
land

Gegen-
teil von
süß

Kanton
der
Schweiz

creme-
farben

Rhein-
Zufluss
in der
Schweiz

zerbrö-
ckeltes
Gestein

Hüne
starke
Gemüts-
bewe-
gung

betrieb-
sam,
agil

Anfang,
Start

Haut-
öffnung

digitales
Buch
(engl.)

ein
EdelgasTennis-

spiel

fries. Män-
nername

dt.
Sozial-
reformer
(Bert)

Vermerk
im Buch

astrolog.
Schick-
sals-
deutung

US-Bun-
desstaat
(Mittlerer
Westen)

Provinz
und
Stadt in
Spanien

Lehre
von der
Bewe-
gung

norddt.
ugs.:
klagen,
jammern

Gläubi-
ger

Saug-
strö-
mung

Wahl-
möglich-
keit

Selbst-
laut

Huldi-
gung,
Ehrung
(franz.)

einge-
salzener
Kabeljau

Industrie-
anlage,
Fabrik

Vorname
der TV-
Modera-
torin Ruge

schlecht,
unan-
genehm

afrika-
nische
Kuh-
antilope

kurz für
Weblog
(Internet-
tagebuch)

Haut-
aus-
schlag

Kykla-
den-
insel

Durch-
einander

Bohr-
insel-
typ
(engl.)

Stachel-
gewächs

süddt.:
bebautes
Orts-
gebiet

prahlen
Verbin-
dungs-
bolzen

Skelett
männl.
Bluts-
ver-
wandter

sl223-98
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Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe enthalten Prospekte 
dieser Firmen:

Aldi
Rossmann
Zurbrüggen Wohn-Zentrum
Lidl
Dänisches Bettenlager
Hammer
Höffner
Combi
Möbel Boss
Hellweh
Mömax
Marktkauf
Postenbörse
Sconto
Philipps
Bosch
Euronics Waldecker
Expert
Edeka
Toys World
B1 Baumarkt
toom Baumarkt
Osca

Hagebaumarkt
Famila
Real
Möbel-Roller
Trink Gut
Netto
Super Schnäppchen
Bücker euronics
Jawoll
Matratzen Concord
Getränke-Partner
Einrichtungshaus Hansel
Fressnapf
Vollgut
Hit-Lebensmittel
Markant
WEZ
Stötzel Fahrschule
Getränke Hoffmann
GVG Goldverwertung
Kik
Rewe
Euronics Kersting
Juwelier Albrecht

Wir bitten um Beachtung.



Anzeigenschluss: 
dienstags, 15 Uhr

Sie haben ein spannen-
des Thema für die nächste 
oder eine der kommenden 
Ausgaben des DESENBERG 
BOTEN? Unsere Redak-
teurin Alice Koch hilft Ih-
nen bei der Berichterstat-
tung gerne weiter. Sie ist  zu 
erreichen unter

05641/760424
db@westfalen-blatt.de

Sie möchten eine Anzeige 
im DESENBERG BOTEN 
schalten? Unsere  Anzei-
genberater  Sascha Alber-
ding und  Nicole Bartolles  
geben Ihnen gerne weitere 
Auskünfte.

05641/760425
05641/760419

anzeigen-warburg@
 westfalen-blatt.de

Alle Ausgaben
 auch digital als

App und im Netz – mehr unter
  www.owl-am-sonntag.de 

Wir sind für Sie da
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BSG lässt 
sich nicht unterkriegen

Borgentreich. Corona 
macht vielen Sportbegeis-
terten einen Strich durch 
die Rechnung. „Trotz aller 
Einschränkungen haben 
wir aber noch einiges auf 
die Beine gestellt“, sagt Gi-
sela Lattrich. Die Vorsitzen-
de der BSG Borgentreich hat  
kurz vor dem Jahresende 
keine schwarzmalerische 
Bilanz gezogen.

„Unsere Boulesportler 
konnten im Freien unter Co-
rona-Bedingungen fast das 
ganze Jahr über ihrem Hob-
by nachgehen. Und auch die 
E-Bike-Gruppe hat einige 
schöne Touren unternom-
men“, berichtet die Chefin 
der Behinderten-Sport-Ge-
meinschaft. Mit 260 Mitglie-
dern zählt die BSG zu den 
größten Sportvereinen der 
Orgelstadt.

Die Boulespieler haben es 
sogar geschafft, erstmals 
eine Einzel-Kreismeister-

schaft auszutragen. Eine 
der vier Vorrunden-Grup-
pen wurde auf der vereins-
eigenen Anlage im Borgen -
treicher Schulzentrum ge-
spielt, die Zwischen- und Fi-
nalrunde in Beverungen. 
Dabei errang der Borgen -
treicher Winfried Gawandt-
ka den Titel des Kreismeis-
ters. 

Von der Pandemie stärker 
betroffen ist der Reha-Sport. 
Herzsport und Orthopädie-
Gymnastik sind seit März 
komplett gestrichen. Die Hy-
giene-Auflagen seien ein-
fach zu hoch und auf Ver-
einsebene kaum zu leisten. 
„Wir hoffen sehr, dass sich 
dieser Zustand bald bessert 
und unser Verein wieder die 
gewohnten Sportkurse an-
bieten kann. Denn unser 
Verein ist für viele mehr als 
reine Freizeitbeschäftigung 
– für einige ist es das zweite 
sportliche Zuhause und ein 

wichtiger Faktor für die 
physische und psychische 
Gesundheit“, erläutert Lat-
trich. Andererseits habe 
man aber eine große Ver-
antwortung für die Gesund-
heit der Mitglieder. Denn al-
le Reha-Sportler seien ge-
sundheitlich vorbelastet.

Die Anfang des Jahres we-
gen Corona abgesagte Mit-
gliederversammlung der 
BSG Borgentreich wurde 
erst einmal auf Samstag, 20. 
März, terminiert. Sie sei be-
sonders wichtig, weil der 
Beschluss einer neuen Sat-
zung und die Wahl des neu-
en Vorstands anstehen. Ob 
die Corona-Schutzverord-
nung dies ermöglicht, müs-
se abgewartet werden. Auf 
eine Weihnachtsfeier müsse 
dieses Jahr verzichtet wer-
den. Jetzt hoffen die BSG-
Verantwortlichen und -Akti-
ven auf ein besseres kom-
mendes Jahr 2021.

Arbeiten am 
Diemelradweg

Scherfede. Das Radfah-
ren auf dem Diemelradweg 
soll in Zukunft noch komfor-
tabler werden. Daher haben 
jetzt Bauarbeiten an der be-
liebten Strecke zwischen 
Wrexen und Scherfede-West 
begonnen. Konkret wird das 
Teilstück zwischen Diemel-
brücke und Scherfede paral-
lel zur zur B252 mit einer 
neuen Asphaltdecke ausge-
stattet. 

Während der Bauphase 

soll  der Radverkehr in bei-
de Richtungen zwischen 
dem Ortskern von Wrexen 
und dem Abzweig von der 
Wilhelm-Lödige-Straße in 
Scherfede über den Wrexe-
ner Bahnhof umgeleitet 
werden, berichtet Warburgs 
Mobilitätsbeauftragter Jan 
Kolditz. „Die Umleitung ist 
mit einer entsprechenden 
gelben Beschilderung ver-
sehen worden und problem-
los zu finden“, sagt Kolditz.

Bei Fragen zu Baumaß-
nahmen und damit verbun-
denen Umleitungen am Die-
melradweg können sich In-
teressierte an die Geschäfts-
stelle des Arbeitskreises 
Diemelradweg wenden, die  
unter der Telefonnummer 
02992/8200 erreichbar ist. 
Aktuelle Informationen zum 
Diemelradweg finden Inte-
ressierte  auch im Internet.

■ www.diemelradweg.de

Der Diemelradweg (hier an der Diemel bei 
Scherfede) ist mit vier Sternen klassifi-
ziert. Damit das so bleibt, wird jetzt ein 

Teilstück zwischen Wrexen und Scherfe-
de  neu asphaltiert.

Foto: Jürgen Vahle

Deutschlands
günstigster
Hochdachkombi.

Jetzt bei uns
Probe fahren!

Dacia Dokker
schon ab

15.948,– €*
•16-Zoll-Designräder •Außenspiegel, elektrisch einstell-und
beheizbar •Bremsassistent •DAB-Radio •Einparkhilfehintenmit
Rückfahrkamera •Klimaanlage •Schiebetür links und rechtsmit
Ausstellfenster •Zentralverriegelungmit Funk-Fernbedienung
Dacia Dokker TCe 130 GPF, Benzin, 96 kW: Gesamtverbrauch
(l/100 km): innerorts: 7,3; außerorts: 5,2; kombiniert: 5,9; CO2-
Emissionen kombiniert: 136 g/km; Energieeffizienzklasse: C.
Dacia Dokker: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,0 –
4,2; CO2-Emissionen kombiniert: 138 – 108 g/km,
Energieeffizienzklasse: C – A (Werte nach Messverfahren VO
[EG] 715/2007)
Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

Eine Werbung von
ROSENHÄGER-MATTERN GMBH & CO. KG
Oststraße 51, 32051 Herford, Tel. 05221-34740,
E-Mail: info@rosenhaeger-mattern.de
Besuchen Sie uns und fragen nach unseren Angeboten.
Wir beraten Sie gerne.
MATTERN GMBH BIELEFELD
Lange Wand 8, 33719 Bielefeld, Tel. 0521-9883030, www.auto-mattern.de
MATTERN GMBH BIELEFELD
Dammstraße 43, 33332 Gütersloh, Tel. 05241-74330, www.auto-mattern.de

*Unser Barpreis für einen Dacia Dokker Stepway Plus TCe 130
GPF. Der günstigste Dacia Dokker gemäß Hersteller schon ab
13.637,31 € UPE zzgl. Überführung. Gültig bei Fahrzeugübergabe
bis 31.12.2020. Abb. zeigt Dacia Dokker Comfort mit
Sonderausstattung.
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Unser Service-Punkt bietet Ihnen ein umfangreiches Service-Angebot:

 Abonnement-Service  Abo-/Probebestellungen  Familienanzeigen
 Reisenachsendungen  Zeitungsspenden  private Kleinanzeigen

Ihre Tageszeitung erreichen Sie direkt unter:
Telefon: 0521-585-0
E-Mail: wb@westfalen-blatt.de
www.westfalen-blatt.de

Vor Ort in  

Ihrer Nähe!

Ihr WESTFALEN-BLATT-Service-Punkt vor Ort!

Kalandstraße 2 · 34414 Warburg
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr

www.westfalen-blatt.de

- Points

Keinen Desenberg-Boten erhalten? 
An diesen Points liegt er für Sie aus!

Warburg

Bäckerei Hoppe • Hagebrunnen 1A, Rimbeck
Bäckerei Wäscher • Briloner Str. 28, Scherfede
Aral Tankstelle • Paderborner Tor 180/B7, Warburg
Backstube Reineke • Kasseler Str. 15, Warburg

Borgentreich

Markant-Markt Wulf • Lange Str. 26, Borgholz
Bäckerei Reineke • Eissener Str. 1, Großeneder
Der Körbäcker • Liebenauer Str. 7, Körbecke
Backstube Reineke • Emmerkertorstr. 1, Borgentreich

Willebadessen

Bäckerei Hunold • Lange Torstr. 8, Peckelsheim
Tankstelle Vornholt • Lützer Str. 31, Peckelsheim
Fleischerei Vogt • Lange Str. 21, Willebadessen

Erhältlich im Infocenter am Neustadtmarkt
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse

Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de

WARBURG-GELD
der Gutschein mit über

100 Möglichkeiten!

Küchenwerk

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de 

05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

-  Exclusive Einbauküchen 
individuelle Maßanfertigung

- Küchenmodernisierung
-  Elektrogeräte, Spülen, 

Zubehör
- Bodenbeläge
- Persönliche Beratung vor Ort
- Ab- und Aufbauservice
- kurzfristige Lieferung

seit über 50 Jahren

Qualitätsküchen – Direkt ab Werk!

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Weihnachts-Werksverkauf
Wann? Am 28.11.2020 von 8.00–18.00 Uhr (letzter Einlass 17 Uhr)

Wo? Revell GmbH, Henschelstraße 20-30, 32257 Bünde
Wir verkaufen:  Viele Weihnachts-Schnäppchen von Revell und

Hygiene-Konzept gemäß der aktuellen Corona Schutzverordnung – es kann zu Wartezeiten beim 
Einlass kommen,  Schutzmasken-Pflicht auf dem Betriebsgelände. 

Kurzfristige Absage des Werksverkaufs vorbehalten.

Ob Anleger, Mietinteressent, 
Häuslebauer oder Verkäufer – 
auf WB-Immo fi nden Sie alles, 
was Sie suchen.

www.westfalen-blatt.de



präsentiert

Ausgebuchte Termine und Druckfehler vorbehalten. 
Weitere Termine buchbar - rufen Sie uns an.

Veranstalter: AKON Aktivkonzept e. K.
Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergentheim

Buchungshotline: 
Service: Mo. bis Fr. von 8:00 bis 18:00 Uhr

Online unser Gesamtangebot:  
www.westfalen-blatt.de/aktiplus0521 - 585 578

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 5 Übernachtungen inkl. Früh-
stücksbuffet | 5x Abendbuffet  | 1x Entspannungsmassage | 
Panoramaterrasse mit fantastischem Meerblick | Nutzung 
der exklusiven Wellness- und Schwimmbadzone Nutzung 
des Fitnessraums, Billard, Aufenthaltsraum | Leihbade-
mantel | 3x in der Woche Unterhaltungsprogramm
Anreise: sonntags vom 15.11.–20.12.2020.
Vom 10.01.–28.03./11.–25.04./09.05.–20.06./29.08.–19.12.202 
je nach Saison ab 199,– Euro bis 319,– Euro p. P. 
EZ-Zuschlag ab 60,– Euro.
Bestell-Nr. WFB092258

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 5 Übernachtungen inkl. Früh-
stücksbuffet | 5x 3-Gang-Abendmenü | 1x Rückenentspan-
nung oder Aroma-Fußmassage | 1 Begrüßungsgetränk | 1 
Willkommenspräsent | 10% Rabatt auf Speisen und Ge-
tränke | 10% Rabatt auf Wellnessanwendungen ab 50 Euro 
| Fahrrad- und Ruderbootverleih (nach Verfügbarkeit) | 
Nutzung des Wellness- und Saunabereichs
Anreise: täglich vom 14.–20.11./22.–27.11./29.11.–03.12./05.–
18.12./20.–23.12.2020.  Auch 3 Tage (2 ÜN/F+) ab 189,– Euro p. P.
EZ-Zuschlag ab 175,– Euro.
Bestell-Nr. WFB066150

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 5 Übernachtungen inkl. 
Frühstücksbuffet | 1x Candle-Light-Dinner (4-Gang-
Menü) | 1x Rügener Heilkreide-Teilpackung | 1x Gesund-
heitsgespräch | 1x Einführungskurs Nordic Walking | 1x 
Aquagymnastik | 1x Wirbelsäulengymnastik | Leihbade-
mantel | Nutzung des Wellnessbereichs
Anreise: täglich ab sofort bis 31.12.2020. 
Vom 04.01.–20.12.2021 je nach Saison ab 389,– Euro 
bis 549,– Euro p. P. 
EZ-Zuschlag ab 90,– Euro. 
Bestell-Nr. WFB032086 statt 488,– Euro statt 585,– Euro statt 329,– Euro

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 3 Übernachtungen inkl. Früh-
stücksbuffet | 3x 3-Gang-Abendmenü oder Buffet | 1 Be-
grüßungsgetränk | 1x Wellnessmassage mit Aromaölen | 
1x Eintritt in das Solebad | Leihbademantel, Slipper und 
Saunatuch | Nutzung des hauseigenen Schwimm- und Ba-
debereichs sowie des Fitnessraums 
Anreise: täglich vom 04.–13.01./19.01.–07.02./13.–28.02.2021. 
Vom 15.11.–23.12./27.–29.12.2020/01.03.–20.12.2021
ab 229,– Euro p. P.
EZ-Zuschlag 39,– Euro. 
Bestell-Nr. WFB035110

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 6 Übernachtungen inkl. Früh-
stücksbuffet | 6x Abendbuffet inkl. 1 Tischgetränk | 2x Was-
sergymnastik unter Anleitung | 1x Schnupperkurs Nordic 
Walking | 1x Rückenmassage | 2x Überwasserdruckstrahl-
massage | Thermal-Mineralhallenbad | Leihbademantel | 
Nutzung des Wellnessbreichs
Anreise: täglich vom 01.–18.12.2020. Ab sofort bis 30.11.2020 
ab 379,– Euro p. P. Vom 07.01.–18.12.2021 je nach Saison ab 
349,– Euro bis 439,– Euro p. P.
KEIN EZ-Zuschlag. 
Bestell-Nr. WFB100239

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 2 Übernachtungen inkl. Früh-
stücksbuffet | große Silvester-Gala all-inclusive im Rats-
keller Leipzig mit exklusivem Gala-Buffet,  Getränke, 
Second-Life-Partyband und Diskothek | Nutzung der Ho-
telsauna und Fitnessraum | Skyfernsehen | Kaffee- und 
Teebar im Zimmer | MDV-Ticket gültig im Stadtgebiet

Anreise: am 30.12.2020. 
Silvester-Gala: am 31.12.2020 ab 19 Uhr im Ratskeller Leipzig 
EZ-Zuschlag 70,– Euro. 
Bestell-Nr. WFB109446

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 2 Übernachtungen inkl. Früh-
stücksbuffet | 2x Abendessen | 1x Mittagessen (3 Haupt-
gänge zur Wahl) | inkl. Getränke, wie QbA-Weine, Soft-
drinks, Markenbier vom Faß, Kaffee, Tee und regionale 
Spirituosen zum Essen | 2x Kaffee und Kuchen am Nach-
mittag | Saunanutzung
Anreise: täglich ab sofort bis 26.11./29.11.–05.12./07.–19.12.2020 
und vom 04.–07.01./10.01.–28.03.2021. 
Auch 6 Tage ab 229,– Euro p. P. buchbar.
EZ-Zuschlag ab 45,– Euro.
Bestell-Nr. WFB110271

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 3 Übernachtungen inkl. Früh-
stücksbuffet | 3x 4-Gang-Abendmenü | 1 Begrüßungsge-
tränk | 1x Rückenmassage | Nutzung des Schwimmbads 
und der Sauna | täglich freie Fahrt mit allen öffentlichen 
Verkehrsmitteln im gesamten Schwarzwald | Nordic Wal-
king-Touren | geführte Wanderungen
Anreise: täglich ab sofort bis 21.12.2020. Vom 01.05.–31.10.2021 
ab 259,– Euro p. P. und vom 01.11.–31.12.2021 ab 249,– Euro p. 
P. Auch 6 Tage ab 379,– Euro p. P. buchbar.
EZ-Zuschlag ab 39,– Euro. 
Bestell-Nr. WFB009069

4 Wellness- und Wohlfühltage
Preisvorteil bis zu 75,– Euro p. P.

7 Wellness- und Wohlfühltage
Preisvorteil bis zu 100,– Euro p. P.

6 Wellness- und Wohlfühltage
Preisvorteil bis zu 119,– Euro p. P.

4 Wohlfühltage im Schwarzwald 
Preisvorteil bis zu 60,– Euro p. P.

3 Tage „Kleine all- inclusive Auszeit“
ab 99,– Euro p. P.

6 Wellness- und Wohlfühltage
Preisvorteil bis zu 136,– Euro p. P.

6 Wellness- und Wohlfühltage
Preisvorteil bis zu 150,– Euro p. P.

3 Tage „Silvester in Leipzig“
ab 295,– Euro p. P.

inkl. 6 Ü/HP im DZ/Vorteilspaket p. P. inkl. 3 Ü/HP im DZ/Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 Ü/F+ im DZ/Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 Ü/HP im DZ/Vorteilspaket 2 P. inkl. 2 Ü/HP+ im DZ/Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 Ü/HP im DZ/Vorteilspaket p. P. inkl. 5 Ü/HP im DZ/Vorteilspaket p. P.inkl. 2 Ü/F+ im DZ/Vorteilspaket p. P.

ab 349, - Euro ab 209, - Euro

ab 295, - Euro

ab 239, - Euro ab 99, - Euro

ab 449, - Euro

relexa Hotel****
in Bad Salzdetfurth / Leinebergland

Kurhotel Unter den Linden
in Bad Füssing / Bayerisches Bäderland

Kur- und Wellnesshotel****
im Ostseebad Göhren / Insel Rügen

Flair Hotel Sonnenhof****
in Baiersbronn / Schwarzwald

Seehotel Brandenburg an der Havel*** S
in Beetzsee / Havelland

The Lakeside Burghotel zu Strausberg**** S
in Strausberg / Märkische Schweiz

Precise Resort Marina Wolfsbruch****
in Ustronie Morskie / Polnische Ostseeküste

Balance Hotel Leipzig Alte Messe
in Leipzig / Sachsen

150,–
Bis zu

Euro

Kassenzuschuss 

und mehr ...

Gesundheitsreisen
— gefördert durch die Krankenkassen!

Weitere Infos und Buchung unter:
www.westfalen-blatt.de/akon 

Nutzen Sie die beliebten AKON Gesundheits-
reisen mit Zuschuss Ihrer Krankenkasse, die 
wir für Sie in ausgewählten Hotels in den 
schönsten Regionen als qualifizierte Präven-
tionsmaßnahme zur Förderung von Gesund-
heit und Wohlbefinden ermöglichen! Alle 
verfügbaren Hotels, Termine und Kurse aus 
den Bereichen Bewegung, Entspannung und 
Ernährung finden Sie unter 
www.westfalen-blatt.de/akon 

WELLNESS- 
UND AKTIVREISEN
Gefördert durch Ihre Krankenkasse!

Gesamtkosten

Zuschuss

= 69,00 Euro

- 150,00 Euro

  219,00 Euro
(inkl. Unterkunft, Verpflegung,Teilnahme an den Kursen)

nach § 20 SGB V zahlreicher Krankenkassen

Ihr Eigenanteil ab

KOSTENBEISPIEL 4-TAGEPROGRAMM

ab 389, - Euro ab 179, - Euro

statt 449,– Euro statt 284,– Euro statt 299,– Euro statt 109,– Euro

Attraktiver Kinderpreis Attraktiver Kinderpreis

Attraktiver Kinderpreis
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Die Botanik gab ihm seine Form: Wie das 
Blatt einer Linde ist der Südfriedhof an -
gelegt. Die Bauherren griffen den slawi-
schen Ursprungsnamen Leipzigs auf: „Der 
Ort, an dem die Linden stehen.“ Der Über-
sichtsplan der Anlage zeigt das heute noch 
deutlich. 

Hier beginnt Alfred E. Otto Paul normaler-
weise seinen Rundgang. Der Friedhofsführer 

und Sepulkralforscher, der sich voll und ganz 
der Begräbniskultur verschrieben hat, liebt den mehr als 
130 Jahre alten Südfriedhof. „Für mich gibt es keinen 
 schöneren Ort“, sagt der 68-Jährige. 
Führungen finden derzeit nicht statt. Doch der Besuch des 
mit 80 Hektar zweitgrößten Parkfriedhofs Deutschlands 
lohnt sich auch ohne Begleitung. Seltene Bäume wie der 
Ginkgo, der Geweihbaum und der Urweltmammutbaum 
 laden zum herbstlichen Bummel ein. Zudem gibt es zahl -
reiche Bücher und Pläne, die Besuchern bei der Suche nach 
Grabstätten Leipziger Persönlichkeiten an die Hand nehmen – 
zum Beispiel Pauls Bände „Die Kunst im Stillen“.
Namen wie die der Verleger Baedeker und Meyer sind in 
Stein gemeißelt, die Künstler der Leipziger Schule Werner 
Tübke und Wolfgang Mattheuer sind hier begraben, Zirkus-
gründer Cliff Aeros und Mundartdichterin Lene Voigt haben 
hier ihre letzte Ruhe gefunden und seit Kurzem auch der 
wohl bekannteste deutsche Dirigent der Gegenwart, Kurt 
Masur – bis 1996 Gewandhauskapellmeister.
Alfred E. Otto Paul scheint zu jedem Grab eine Geschichte 
parat zu haben. Da ist der Witwer Rüdiger, der 80 000 Gold-
mark im Lotto gewonnen hatte und seine verstorbene Gat-

tin vom Nordfriedhof auf den Südfriedhof umbetten lassen 
konnte. Dort zeigt sie sich seit rund 100 Jahren als junge 
Frau in Marmor, der das Gewand von der Schulter rutscht.
„Ich erforsche diesen Friedhof seit 35 Jahren und entdecke 
immer wieder Neues“, sagt Paul. Schweigende Engel, 
 trauernde Jungfrauen, umschlungene Paare, die sich viel-
versprechend in den Armen halten: Im herbstlichen Licht 
erscheinen die Figuren noch verträumter, als sie die Künst-
ler einst gestaltet haben. Der Experte kennt nicht nur die 
 Familiengeschichten, sondern kann auch die Grabgestalter 
nennen. Max Klinger gehört zu den bekanntesten.
Paul weiß auch um die Geschichte der anderen Leipziger 
Friedhöfe. Von 1278 bis 1883 wurden die Toten auf dem Al-
ten, später auf dem Neuen Johannisfriedhof begraben. Doch 
die Einwohnerzahl stieg sprunghaft an, ein neuer Friedhof 
musste her. Der Rat kaufte preisgünstig ein neues Areal. 
Gleich dort, wo 1813 die Völkerschlacht getobt hatte. 1886 
wurde der Südfriedhof weit vor den Toren der Stadt ge-

weiht. Die reichen Leute bevorzugten weiterhin den Johan-
nisfriedhof, nur die Armen brachten ihre Toten auf den 
preiswerteren Gottesacker.
Das änderte sich 1913, als gleich nebenan das Völker-
schlachtdenkmal gebaut wurde. Das Gelände wurde er -
weitert, immer mehr wohlhabende Leipziger betteten ihre 
Toten unter schmuckvolle Grabstätten. Nach und nach ent-
wickelte sich der Südfriedhof zu einer der schönsten Park-
anlagen, die auch immer wieder Botaniker begeistert.
Alfred E. Otto Paul interessiert sich nicht so für die Flora. 
Sein Ding ist die Kunst. Und die Geschichte hinter den 
 Steinen, die er seit Jahren in seinen Büchern dokumentiert. 
Vor Kurzem ist der Band 7 seiner Reihe „Die Kunst im Stil-
len“ herausgekommen. Stelen aus Granit, Tempel aus Mar-
mor, Friese aus Sandstein, Medaillons aus Bronze, Grab -
platten aus Eisen – verziert mit Figuren und Skulpturen aus 
allen Stilepochen. „Wir haben hier mehr als 500 bedeutende 
Zeugnisse“, sagt Paul. (srt)

Alfred E. Otto Paul und der Leipziger Südfriedhof

„Es gibt keinen schöneren Ort“

Der Südfriedhof ist mit 82 Hektar der größte Friedhof in Leipzig. Foto: srt

Ein herbstlicher Spaziergang auf Leipzigs 

Südfriedhof kann besinnlich, lehrreich und 

spannend zugleich sein. Und Abstand zu 

halten, ist auch kein Problem. 
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Übernachten bei der Seemannsmission

Zimmer mit „Hafenkino“

taurants angesiedelt. Hummer Pedersen und die gehobene 
japanische Fusionsküche von Henssler & Henssler gehören 
ebenso zur Nachbarschaft wie das Hafenklang, ein Club mit 
Livemusik und Punkerstammtisch. An alte Zeiten erinnern 
gerade noch zwei restaurierungsbedürftige Wippkräne vor 
der Seemannsmission. 
Der Container ist das Maß aller Dinge. Er hat die Arbeit im 
Hafen grundlegend verändert, auch die Arbeit der See-
mannsmission. Die Liegezeiten werden kürzer, die Seeleute 
kommen kaum noch von Bord. Also besuchen die Mit -
arbeiter der Seemannsmission sie auf ihren Schiffen. Oder 
holen sie mit dem Bus ab und bringen sie zum Duckdalben, 
einem Seemannsclub mitten im Hafen.
Aufs Jahr gesehen machen aktive Seeleute aber auch in dem 
Haus in Hamburg-Altona immer noch 75 Prozent der Gäste 
aus, sagt Fiete Sturm. Es sind vor allem Filipinos, deren 
 Vertrag beginnt oder endet. „Die fliegen aus Manila ein, 
schlafen bei uns eine Nacht – und am nächsten Tag geht es 
aufs Schiff.“ Oder umgekehrt. 

Sturm spricht mit viel Respekt von der Arbeit der Seeleute, 
„die wirklich einen harten Job machen, 70 Stunden die 
 Woche arbeiten, 800 Dollar im Monat verdienen und, wenn 
sie Pech haben, manchmal bis zu einem Jahr von der Fa -
milie getrennt sind.“ Ihnen will er „ein Stück Heimat“ bieten, 
mit WLAN und den bei Filipinos beliebten Schweine -
krusten-Chips. Die gibt es im Keller, dort ist der Club, das 
„Herz vom Haus“. Mit Gitarren an der Wand und dem in 
Häusern der Seemannsmission unverzichtbaren Billard-
tisch, einem Sinnbild für festen Boden unter den Füßen. 
Hier hat man auch als Tourist am Abend die Chance, mit 
einem Seemann ins Gespräch zu kommen. Sturm fragt die 
Seeleute zuerst nach ihrem Namen – an Bord werden sie nur 
in ihrer Funktion angesprochen. Oft kursieren dann schon 
kurze Zeit später Kinderbilder auf dem Handy.
Auch in Bremerhaven, der zweitgrößten deutschen Hafen-
stadt, ist für Touristen im Seemannshotel „portside“ fast im-
mer ein Zimmer frei. Zum Deutschen Auswandererhaus und 
zum Klimahaus sind es hier nur ein paar Fußminuten.  

Echtes Leben: Im Club der Seemannsmission in Hamburg können Gäste mit echten Seeleuten ins Gespräch kommen. Foto: dpa

Ein voll aufgetakeltes Segelschiff auf dem 
Unterarm, kleinere Tattoos wie Kompass und 

Anker etwas versteckter, dazu Vollbart und Fischer-
hemd – das Outfit von Fiete Sturm würde je-
dem Seemann zur Ehre gereichen. Der 38-Jäh-
rige spielt mit dem Klischee. Selbst sein Name 

passt ins Bild. Sturm ist Diakon, seit 2015 leitet er 
das Haus der Deutschen Seemannsmission 
am Holzhafen in Hamburg-Altona.
Die 36 Zimmer in dem fünfstöckigen Back-

steinbau an der Großen Elbstraße waren früher ausschließ-
lich für Seeleute reserviert. Die haben auch heute Priorität. 
Aber wenn Betten frei sind, was fast immer der Fall ist, dann 
können auch Touristen und Geschäftsreisende, Messe -
besucher und Backpacker einchecken. 
Bei der Zimmerwahl kommen sich Touristen und Seeleute 
kaum ins Gehege. Die Seeleute belegten gern die Zimmer 
nach hinten raus, berichtet Sturm. „Weil sie sagen, Wasser 
und Container, das ist für mich Arbeit, das sehe ich den 
 ganzen Tag.“ Der Tourist bekommt in der Regel das ge-
wünschte Zimmer nach vorne raus, ohne viel Schnick-
schnack, oft auch ohne Fernseher, dafür mit „Hafenkino“. 
Wer aus dem Fenster schaut, sieht links das Werftgelände 
von Blohm & Voss, gegenüber das Kreuzfahrtterminal Stein-
werder und rechts die Kräne für das Entladen der 400-Me-
ter-Stahlgiganten, die bis zu 24 000 Container fassen. Im 
Hintergrund spannt sich die Köhlbrandbrücke über die Sze-
nerie. Richtig dunkel wird es auch nachts nicht, dann ist der 
ganze Hafen in ein gelbliches Licht getaucht.
Die Lage ist das große Plus des Hauses. Reeperbahn und 
Landungsbrücken sind zu Fuß in einer guten Viertelstunde 
zu erreichen, der Fischmarkt liegt vor der Tür und die Hai-
fischbar gleich nebenan. Der Schellfischposten, die zweite 
maritime Traditionskneipe, ist ebenfalls gleich um die Ecke. 
Wo früher ein Brachgelände mit Parkplätzen und Straßen-
strich war, haben sich teils hochpreisige Geschäfte und Res-

In Hamburg können Reisende dort über -

nachten, wo sonst nur raue Seeleute 

unterkommen – im Haus der Seemanns -

mission.
Von Wolfgang Stelljes

W inter ade: Die Tourismusbranche im 
Harz stellt sich verstärkt auf An -
gebote ohne Schnee ein. „Der Harz 

hat sich seit Jahren erfolgreich zu einer 
Ganzjahresdestination entwickelt“, sagte die 
 Sprecherin des Harzer Tourismusverbands, 
Christin Wohlgemuth, im niedersächsischen 
Goslar. Die Wintersaison spiele noch eine 
bedeutende Rolle. Aber: „Stornierungen auf-
grund von ausbleibendem Schnee sind sel-
ten“, sagt Wohlgemuth weiter. Statt Winter-
sport stünden ausreichend Alternativen be-
reit wie Bergwerke, Schlösser oder Erlebnis-
bäder, Thermen und Saunen.
Tatsächlich ist es nicht mehr so winterlich in 
dem Mittelgebirge wie noch vor 20 Jahren: 
Nach Angaben des Deutschen Wetterdienstes 
wurden 1999/2000 noch an 105 Tagen auf 
dem höchsten Berg des Harzes, dem Brocken, 

Schneehöhen von mehr als 50 Zentimetern 
gemeldet. Im zurückliegenden Winter war 
das nur noch an fünf Tagen der Fall.
Auch die Temperaturen stiegen im Harz an. 
Im Januar 2000 wurden im Schnitt minus 
3,9 Grad auf dem Brocken gemessen. Im 
 Januar diesen Jahres war es hingegen gan-
ze 3,7 Grad wärmer, sprich nur noch minus 
0,2 Grad kalt.
Auf die Buchungslage hat der Schneemangel 
kaum Auswirkungen. So wurden im sachsen-
anhaltischen Teil des Harzes und des Harzer 
Vorlands im Jahr 2016 noch 2,93 Millionen 
Übernachtungen nach Angaben des Statis -
tischen Landesamts gezählt. Vier Jahre spä-
ter gab es bereits 3,34 Millionen Übernach-
tungen. Auch auf niedersächsischer Seite 
 gehen die Übernachtungszahlen seit Jahren 
nach oben. (dpa)

Der Harz stellt sich um

Wellness statt Schnee

Der Wald ruft – aber auch im Harz ist er immer seltener tief verschneit. Foto: dpa

boardinghaus-norderney.de
☎ 0 49 32 / 16 46

Harz/Braunlage, FeWo´s ab 35 €
☎ 05583/9392373 www.panoramic.de

Bad Sachsa, 2 Komf.-FeWo, Blk. o. Terr., 
ab 33 €. www.fewo-p.de ☎ 0172/3224488

Eingeschlossene Leistungen:
• 2 Nächte im Maritim Strandhotel Travemünde im Zimmer der 

Comfort Kategorie ab der 7. Etage inkl. Frühstück
• 1 x Begrüßungssekt in der Night Sailer Bar, 1 Fl. Wasser
• 1 x Teilnahme an der Halbpension am Anreisetag 
• 50% Greenfee-Ermäßigung für den Maritim Golfpark Ostsee
• Buchen ohne Risiko: Für Reisetermine bis Ende 2021 ist eine 

kostenlose Stornierung oder Umbuchung bis 14 Tage vor 
Anreise möglich.

Reisezeitraum: 
Termine von Januar – April 2021
Anreise So.–Mi., Preis saisonabhängig

Reisepreise:
165,- Euro p.P. im DZ (Saison A)
195,- Euro p.P. im EZ (Saison A)

189,- Euro p.P. im DZ (Saison B)
229,- Euro p.P. im EZ (Saison B)

199,- Euro p.P. im DZ (Saison C)
245,- Euro p.P. im EZ (Saison C)

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. Vertragspartner ist die HKR Hotel 
und Kurzreisen Vertriebsservice GmbH, Große Straße 17 – 19, 49074 Osnabrück. Eigene Anreise. 

Genießen Sie einen Kurztrip
ins Seebad Travemünde

Als echtes Nordlicht erwartet Sie das Seebad Travemünde in Schleswig-Holstein! Lübecks östlichster Stadtteil präsentiert 
sich mit feinem Sandstrand, zahlreichen Segelschiffen und dem Anblick großer Fähren, zum Greifen nah! Lassen Sie sich 
hier die frische Meeresbrise um die Nase wehen und genießen Sie eine maritime Auszeit!

V
 1

1
8

3

Bestellung und Informationen
von Mo. bis Do. von 9.00 bis 17.00 Uhr und Fr. bis 16.00 Uhr unter:

Tel.: 05 41 / 760 52 05

pro Person im DZ�� 165 €

TRV_©-Karl-Erhard-Vögele_12

INSEL NORDERNEY

HARZ

www.westfalen-blatt.de
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■ Von Christian Althoff

Troisdorf. „Cap Anamur – 
Hamburg“ steht in schwar-
zen Buchstaben auf dem 
orangen Rettungsring, der 
an der Wohnzimmerwand 
lehnt. „Der ist noch von da-
mals“, sagt Christel Neudeck 
(77).

Damals – das ist mehr als 
40 Jahre her. 1979 gründe-
ten die Sozialpädagogin und 
ihr Mann Rupert (1939-
2016) die Hilfsorganisation 
Cap Anamur – Deutsche Not-
ärzte und später den Verein 
Grünhelme. 14 Jahre lang 
war das Wohnzimmer in 
ihrem Reihenhaus am Stadt-
rand von Troisdorf das Ver-
einsbüro, in dem die Fäden 
zusammenliefen. „Das war 
hier nicht immer so ordent-
lich wie heute“, sagt die 77-

Jährige und lacht. „Die Kin-
der haben ihre Buden ge-
baut, und ich habe am 
Schreibtisch gearbeitet.“

Christel Schänzer und ihr 
späterer Mann Rupert Neu-
deck hatten sich 1969 an der 
Uni Münster kennengelernt. 
Als Rupert Neudeck in den 
70er Jahren als Reporter für 
den Deutschlandfunk nach 
Paris reiste, um den Philoso-
phen Jean-Paul Sartre zu 
interviewen, traf er dort 
auch den Philosophen An dré 
Glucksmann. „Der war gera-
de aus Malaysia zurückge-
kehrt und ergriffen von der 
Not gestrandeter Vietnam-
Flüchtlinge.“

Nach 20 Jahren war der 
Vietnam-Krieg 1975 mit dem 
Sieg des kommunistischen 
Nordens zu Ende gegangen. 
Hunderttausende Südvietna-

mesen flohen aus Angst vor 
Verfolgung, Folter und Um-
erziehungslagern über das 
südchinesische Meer. Viele 
ertranken, weil ihre Boote 
nicht für die offene See ge-
baut waren.

„Die Franzosen wollten ein 
Schiff zur Rettung der Schiff-
brüchigen chartern, aber sie 
hatten kein Geld“, erzählt 
Christel Neudeck. Da habe 
ihr Mann zugestimmt, in 
Deutschland Spenden zu 
sammeln. „Noch auf der 
Rückfahrt von Paris schrieb 
Rupert im Zug einen Brief an 
Heinrich Böll, den er mal 
interviewt hatte, und Böll 
rief zwei Tage später an und 
sagte seine Hilfe zu.“

Die Unterstützung des Lite-
raturnobelpreisträgers, der 
zu den Linken gezählt wor-
den sei, sei sehr wichtig ge-
wesen, sagt Christel Neu-
deck. „Denn für die Linken in 
Deutschland waren Men-
schen, die vor Kommunisten 
flohen, ein Problem. Das wa-
ren für sie ja die falschen 
Flüchtlinge.“ Niemand habe 
damals ihren Mann gekannt. 
Aber mit Heinrich Böll sei es 
gelungen, die Not der Boat-
People in die Zeitungen und 
ins Fernsehen zu bringen. 
„Böll sagte damals: Und 
wenn es ein Bordellbesitzer 
aus Vietnam ist, der zu er-
trinken droht, dann frage ich 
nicht, ob er es wert ist geret-
tet zu werden, sondern ich 
rette ihn.“

Erste Spenden gingen bei 
den Neudecks ein, die dafür 
einen gemeinnützigen Ver-
ein gegründet hatten. Sie lei-
teten das Geld nach Frank-
reich weiter – bis Rupert 
Neudeck in der Sendung 
„Report“ von Franz Alt zu 
den Boot-Flüchtlingen inter-
viewt wurde und Zuschauer 
innerhalb weniger Tage 1,3 
Millionen Mark spendeten. 
Neudeck charterte in Ham-
burg den Frachter „Cap Ana-
mur“ und baute ihn zu 
einem Lazarettschiff um. 
Eine Mannschaft zu finden 
war nicht schwer: In den 
Monaten zuvor hatten sich 
genug Ärzte, Kranken-
schwestern, Techniker und 
Menschen mit nautischer Er-
fahrung in Troisdorf gemel-
det. „Mit ihrer Hilfe konnten 
wir in den folgenden Jahren 
ungefähr 11.300 Männer, 
Frauen und Kinder aus der 
See retten“, sagt Christel 
Neudeck.

Gespräche gebe es schon ge-
nug. Man müsse etwas Kon-
kretes tun, um Christen und 
Muslime zusammenzubrin-
gen. Und dann haben wir im 
April 2003 hier im Wohn-
zimmer den Verein Grünhel-
me gegründet – angelehnt an 
das von Kennedy initiierte 
Friedenscorps, das mit Frei-
willigen im Ausland hilft.“

Die Grünhelme sind eine 
gemeinnützige Hilfsorgani-
sation, die vor allem in Afri-
ka und Asien Schulen, Aus-
bildungswerkstätten und Sa-
nitätsstationen baut und 
nach Katastrophen Aufbau-
hilfe leistet wie jüngst nach 
der Explosion in Beirut. So 
wie Christel Neudeck vor 
Jahrzehnten von ihrem 
Wohnzimmer aus die Ge-
schicke von Cap Anamur ge-
lenkt hat, ist es heute ihre 
Tochter Yvonne (48), die von 
ihrer Wohnung in Bonn aus 
die Buchhaltung und andere 
administrative Arbeiten für 
die Grünhelme erledigt.

Bei den Grünhelmen stel-
len sich Fachkräfte wie Zim-
merleute, Bauingenieure, 
Maurer, Elektriker und 
Architekten aus Deutschland 
für mindestens drei Monate 
ehrenamtlich in den Dienst 
des Vereins. Projektkoordi-
nator Simon Bethlehem aus 
Gütersloh, Tischler mit 
einem Uni-Abschluss in Poli-
tik und Volkswirtschaft und 
einem Master in Friedens- 
und Konfliktforschung, ist 
einer der wenigen festen 
Mitarbeiter der Grünhelme. 
Er wählt aus den vielen Be-
werbern für einen Auslands-
einsatz die passenden Frau-
en und Männer aus, um mit 
ihnen in die Zielländer zu 
fahren. „Wir suchen keine 
Träumer. Jeder muss psy-
chisch und physisch den He-
rausforderungen standhal-
ten“, sagt der 34-Jährige.

„Man muss das können, 
was die Menschen vor Ort 
nicht können. Sonst ist man 
da überflüssig“, sagt Christel 
Neudeck und erzählt von 
ihrer Studentenzeit: „Ich 
hatte die Vorstellung, nach 
Afrika zu gehen, um dort zu 
helfen. Eine Entwicklungs-
helferin fragte mich, was ich 
da wolle, und ich sagte: Kin-
der füttern und so etwas. Da 
sagte sie: Hände zum Kin-
derfüttern haben die genug.“ 
Dieses Gespräch habe sie nie 
vergessen. „Romantik reicht 
nicht, um zu helfen.“

Bevor die Grünhelme ir-
gendwo eine Schule oder 
eine Sanitätsstation bauen, 
sondiert Simon Bethlehem 
die Lage. „Projekte von Hilfs-
organisationen, die nach ein 
paar Jahren verfallen, gibt es 
schon genug“, sagt er. Die 
Grünhelme würden nur 
dorthin gehen, wo die Men-
schen selbst den Wunsch et-
wa nach einer Schule hätten. 
„Die bauen wir dann zusam-
men mit Leuten aus der loka-
len Bevölkerung. Da sind 
dann über Monate Christen 
und Muslime zusammen auf 
der Baustelle, und das spielt 
einfach keine Rolle – und 
doch hilft es, einander bes-
ser zu verstehen“, sagt der 
Gütersloher.

Die Arbeit der Grünhelme 
ist seit langem anerkannt. 
Zum Kuratorium des Vereins 
gehören der frühere Innen-
minister Gerhart Baum, der 
Schriftsteller Navid Kerma-
ni, der in Südvietnam gebo-
rene Philipp Rösler (FDP), 
der CDU-Politiker Ruprecht 
Polenz, Wolfgang Thierse 
von der SPD und bis zu sei-
nem Tod der Journalist Peter 
Scholl-Latour.

Trotz dieses politischen 
Netzwerkes besteht der Ver-
ein darauf, unabhängig zu 
bleiben. Christel Neudeck: 
„Das Auswärtige Amt hat 
mich mal gefragt, ob wir 
denn kein Geld haben wol-
len.“ Aber sie habe finanziel-
le staatliche Unterstützung 
abgelehnt. „Die Grünhelme 
wollen Menschen in Not hel-
fen, und darauf sollen Poli-
tik, Nationalität und Religion 
keinen Einfluss nehmen kön-
nen. Zum Glück bestärken 
uns viele treue Spender seit 
Jahren auf diesem Weg.“

Christel Neudeck (77) aus Troisdorf bei Köln hielt bis zum Beginn der Corona-Pandemie Vorträge, unter anderem in Schulen, um für die Grünhelme und Cap Anamur zu werben. Foto: Christian Althoff

Die Weihnachtsspendenaktion
des WESTFALEN-BLATTES unterstützt 
diesmal die „Grünhelme“, die 2003 
von Christel und Rupert Neudeck 
gegründet wurden. Zusammen mit der 
örtlichen Bevölkerung bauen die 
Helfer um Tischler Simon Bethlehem 
(34) aus Gütersloh in Afrika und Asien 
Schulen und Sanitätsstationen und 
leisten Nothilfe nach Katastrophen.

„Romantik
reicht nicht“

1979 charterte Rupert Neudeck in Hamburg die 
„Cap Anamur“. Die Mannschaft rettete 11.300 
Vietnamesen, die vor dem Kommunismus flohen. 

Quelle: Archiv Neudeck

In den 80ern entstand dieses Foto von Christel 
und Rupert Neudeck, deren Wohnzimmer 14 Jah-
re lang die Zentrale der Hilfsorganisation war.

 Foto: Jürgen Escher

Auf YouTube finden Sie den Podcast 
„Romantik reicht nicht“, in dem Christel 
Neudeck (77) eine Stunde lang aus ihrem 
bewegten Leben erzählt und beschreibt, 
wie Richard von Weizsäcker, Marion Gräfin 
Dönhoff und Ernst Albrecht die Helfer in der 
Not unterstützt haben.

Im Flüchtlingslager Arsal im Libanon, in dem viele Menschen ihre 
Behelfsunterkünfte selber bauen müssen, bringt Simon Bethlehem 
diesen syrischen Frauen und Mädchen bei, wie man Holzlatten ver-
zapft. Foto: Grünhelme

Die WESTFALEN-BLATT-Weihnachtsspendenaktion unterstützt diesmal 
die Arbeit der Grünhelme um den Gütersloher Simon Bethlehem.

Bitte nutzen Sie das Konto 

Grünhelme e.V.
Deutsche Bank

IBAN DE92 7007 0024 0200 0008 00
Stichwort „Leserspende“

Für eine Spendenquittung notieren Sie bitte Ihre Adresse
 auf dem Überweisungsträger. Haben Sie Fragen

 zur Spendenaktion? Wir helfen Ihnen unter 0521/58 52 54

Vor allem Niedersachsens 
Ministerpräsident Ernst Alb-
recht habe sie damals sehr 
unterstützt, indem er immer 
wieder Aufnahmeplätze ge-
schaffen habe. „Der Staat 
musste sich nicht lange um 
diese Flüchtlinge kümmern. 
Vietnamesen sind sehr flei-
ßig, und es widerstrebt ih-
nen, Sozialhilfe anzuneh-
men.“ Als Rupert Neudeck 
2016 starb, kamen Vietna-
mesen zu hunderten mit 
Bussen nach Köln, um in der 
katholischen Kirche St. 
Aposteln Abschied von 
ihrem Retter zu nehmen.

Die spendenfinanzierte 
Hilfsorganisation Cap Ana-
mur arbeitet bis heute, aber 

nicht mehr auf See. In Afgha-
nistan betreuen Ärzte ein 
Krankenhaus und eine Dia-
lysestation und bilden Pfle-
ger aus, in Bangladesch ver-
sorgen sie die Ärmsten, im 
Libanon behandeln sie syri-
sche Flüchtlinge, und in So-
malia bauen die Helfer Was-
serspeicher.

Doch der Verein Cap Ana-
mur sollte nicht das einzige 
Lebenswerk der Neudecks 
bleiben. „Vor 17 Jahren, als 
ich 60 wurde, wollte ich end-
lich ein normales Leben füh-
ren“, sagt Christel Neudeck. 
„Ich wollte auch mal tags-
über einen Roman lesen 
können oder mal in Urlaub 
fahren.“ Zu ihrer Überra-
schung habe ihr Mann ge-
sagt, dann höre er auch auf, 
und beide hätten die Ver-
einsarbeit in andere Hände 
gelegt. „Wir wollten für ein 
halbes Jahr in der Pariser 
Wohnung einer Freundin le-
ben, aber nach einer Woche 
waren wir zurück in Trois-
dorf. Alle haben gelacht, 
aber wir waren einfach noch 
nicht so weit, nichts zu tun. 
Wir waren viel zu nervös, 
um uns irgendetwas im 
Louvre anzusehen.“

Damals, 2003, hätten sie 
wie viele Menschen noch 
unter dem Eindruck der Ter-
roranschläge vom 11. Sep-
tember 2001 gestanden, sagt 
die 77-Jährige. „Rupert 
meinte, Konferenzen und 

„Wir suchen keine 
Träumer. Jeder muss 
den Herausforderun-
gen standhalten.“

Koordinator Simon Bethlehem
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Wir suchen zur Ergänzung unserer Montageteams 
für die Standorte Marsberg und Warburg 

ab sofort in Vollzeit

Schreiner (m/w/d)

Für die Einsatzgebiete
– Küchenmontage

Bei handwerklichem Geschick auch 
als Quereinsteiger möglich!

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Industriemechaniker
für die Instandhaltung (w/m/d)

Zeitung ist unsere Leidenschaft 
Die Unternehmensgruppe WESTFALEN-BLATT basiert auf mehreren 
starken Säulen. WESTFALEN-DRUCK ist die Druck-Dienstleistungsge-
sellschaft der Unternehmensgruppe, die unser modernes Druckzen-
trum in Bielefeld-Sennestadt betreibt. Zu den Dienstleistungen zählen 
unter anderem die Druckplattenherstellung, der Druck qualitativ exzel-
lenter, großauflagiger Printerzeugnisse sowie die Weiterverarbeitung, 
Komplettierung, Lagerung und der Versand von Presseerzeugnissen. 

Ihre Aufgaben:
• Störungserkennung und -behebung an Anlagenteilen

• Wartung und Instandhaltung unser Produktionsanlagen

• Überwachung der Gebäudetechnik

Ihr Profil:
• Sie denken lösungsorientiert und handeln eigenständig

• Kontinuierliche Bereitschaft und Fähigkeit  
Neues zu erlernen

• Fachkenntnisse in Pneumatik und Hydraulik

• Bereitschaft zum Schicht-  und Wochenenddienst

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs - 
unterlagen unter Angabe Ihres Gehaltswunsches und  
Ihres frühestmöglichen Eintrittstermin an:

WESTFALEN-DRUCK GmbH 
Technische Leitung 
Am Beckhof 1 
33689 Bielefeld
personal@westfalen-blatt.de

Wir suchen

Steuerassistent (m/w/d)

Steuerfachwirt (m/w/d)

Steuerfachangestellten (m/w/d)

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen (gerne auch per E-Mail).

Neuhäuser und Kollegen · Kaiserstraße 8 · 33829 Borgholzhausen Fon 05425 / 94240
bewerbung@steuerberater-neuhaeuser.de

WIR BIETEN:
Wertvolle Zusammenarbeit in einem engagierten Team

Ein angenehmes Arbeitsumfeld mit moderner Ausstattung
Regelmäßige interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten

Nutzen Sie die Chance auf einen zukunftssicheren
und aussichtsreichen Arbeitsplatz

Wir sind eine etablierte Steuerberatungskanzlei und landwirtschaftliche Buchstelle
in Borgholzhausen mit mittelständischer Mandantenstruktur, die sich in der

Beratungstätigkeit auf gewerbliche und landwirtschaftliche Betriebe konzentriert.
Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams suchen wir zum

nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n):

Neuhäuser und Kollegen
STEUERBERATER

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG
SPIEL MIT IM TEAM BEI MÜSING

WEITERE DETAILS ZUM STELLENPROFIL FINDEN SIE AUF
www.sonnenpartner.de/team
Bewerbungen gerne auch in Kurzform an
volker.muesing@sonnenpartner.de

Müsing GmbH & Co. KG | Detmolder Straße 627 | 33699 Bielefeld

Verkaufsinnendienst (Vollzeit)

Verkäufer (Voll-/ Teilzeit oder € 450,- Basis)

Wir suchen Sie (m/w/d) für unser familiengeführtes
Unternehmen mit Strandkorb-Manufaktur in Bielefeld:

Jetzt bewerben – ganz ohne Lebenslauf: 
jobs-amazon.de

Werde Lagermitarbeiter (m/w/d) 
in Oelde.

Du bekommst einen 
Stundenlohn von mind.11,82€

(brutto)

Der Knaller 
zum Jahresende:
dein neuer Job!

Als Geschäft sbereich des diakonischen Sozialunternehmens 
Bathildisheim e. V. bieten wir Ihnen eine interessante Täti gkeit 
im Bereich Wohnen für Menschen mit Beeinträchti gungen. 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Weitere Informati onen unter www.bathildisheim.de/jobs

Aktuell suchen wir

pädagogische Fachkräfte für Kinder und 
Jugendliche  in Wohngruppen in Bad Arolsen
Voll- oder Teilzeit, unbefristet, ab sofort

Führerschein C/CE bzw. D/DE
Beschleunigte GrundqualiØkation
Perfektionstraining
Gabelstaplerschein (auch einzeln buchbar)
ADR-Gefahrgut (auch einzeln buchbar)

Bewerbungen ab sofort telefonisch
Fahrschule und Bildungszentrum Zöllner
www.bildungszentrum-zoellner.de

B,(/(F(/': Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
'(T02/': /emgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
/(0*2: (ngelbert-Kämpfer-Str. 24, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Berufemit Zukunft �
wir bringen Sie in Arbeit
Lassen Sie sich bei uns ausbilden.

LKW- oder
Busfahrer (m/w)
Unsere Ausbildung wird in Modulen
individuell auf Sie abgestimmt und
umfasst z.B.

Förderungmit

Bildungsgutschein

BIELEFELD: Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
DETMOLD: Lemgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
LEMGO: Lagesche Str. 66, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Die Kath. Kindertageseinrichtungen 
Hochstift gem. GmbH sucht für ihre 
Kath. Kindertageseinrichtung

St. Joseph, Bredenborn (zweigruppig)  
zum 01.09.2021 eine

kath. Einrichtungsleitung (m/w/d)
Die Anstellung erfolgt unbefristet. Die wöchentliche Arbeitszeit lässt 

sich zwischen 32 und 39 Wochenstunden vereinbaren.

Weitere Informationen zu den Stellen und den Zugang 
zu den Online-Bewerbungen finden Sie unter 

karriere.erzbistum-paderborn.de/jobs/.

-lichkeit ist unsere Profession.
Wir freuen uns auf Sie!

Praxis Thelemann & Boyen
Praxisthelemann@t-online.de

Warum arbeiten Sie nicht für uns?
MFA (m/w/d) in VZ/TZ ab sofort gesucht.

Unbefristeter Arbeitsvertrag
Übertarifliche Bezahlung
Betriebliche Altersvorsorge
13. Monatsgehalt

Stellenmarkt

…weil Sie 
mehr verdienen!

*Wie die meisten Stellensuchenden in 
Deutschland: Laut der aktuellen, repräsen-
tativen Umfrage (02/2015) der „Manpow-
erGroup Deutschland“ ist die Tageszeitung 
unangefochten die beliebteste Quelle bei 
der Suche nach Stellenangeboten.

Auf der Suche nach der optimalen Stelle?

Ist die Zeitung auch 
meine Nr.1!*



So viele gute Jobs so nah!
Auszug aus unserem Online-Stellenportal:

Die kompletten Anzeigen 
finden Sie auf wb-jobs.de 
unter Eingabe der Job-ID.

In Kooperation mit

Position Unternehmen Region Job-ID

Steuerfachangestellten (m/w/d) Neuhäuser und Kollegen Steuerberater Borgholzhausen 103273400

Regionalleitung (m/w/d) Caritasverband
für den Kreis Gütersloh e.V. Gütersloh 103273397

Mitarbeiter (m/w/d) Debtorenbuchhaltug T.W.O. Technische Werke Osning GmbH Halle 103271101

Medizinische/r Fachangestellte/r (m/w/) Hautärzte Brudinski & Stirn & Krause Paderborn 103270464

Fachkraft für
Wasserversorgungstechnik (m/w/d)
oder einen Monteur
in der Wasserversorgung (m/w/d)

Stadtwerke Lichtenau GmbH Lichtenau 103273398

Online-Redakteur*in/
Social-Media-Redakteur*in (w/m/d)
Stabstelle „Presse, Kommunikation
und Marketing“

Universität Paderborn Paderborn 103275338

Mitarbeiter Labor (m/w/d) CEMEX Admixtures GmbH Salzkotten 103273724

Bauleitung (m/w/d)
mit dem Schwerpunkt Hochbau Stadt Lichtenau Lichtenau 103273723

Raumpfleger/in (m/w/d) Gebäudereinigung D. Weber Bünde, Kirchlengern 103275532

Lust auf Karriere?!
Die Stadt Gütersloh sucht Sie als:

HIER BEWERBEN: www.karriere.guetersloh.de #TEILDESTEAMS

Verwaltungsprüfer*in (m/w/d)

(EG 10 TVöD bzw. A 11 LBesO A NRW)
im Rechnungsprüfungsamt

Schulsozialarbeiter*in (m/w/d)

(SuE 11b TVöD) im Fachbereich Schule und Jugend

Fachkraft für Rohr-, Kanal- und
Industrieservice bzw. Fachkraft
für Abwassertechnik (m/w/d)

(EG 6 TVöD)
im Fachbereich Tiefbau - Kläranlage Putzhagen

Leitungen in Tageseinrichtungen
für Kinder (m/w/d)

(SuE 13 - 15 TVÖD)
im Fachbereich Tagesbetreuung von Kindern

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG
SPIEL MIT IM TEAM BEI MÜSING

WEITERE DETAILS ZUM STELLENPROFIL FINDEN SIE AUF
www.sonnenpartner.de/team
Bewerbungen gerne auch in Kurzform an
volker.muesing@sonnenpartner.de

Müsing GmbH & Co. KG | Detmolder Straße 627 | 33699 Bielefeld

Tischlermeister / Holztechniker
Polsterer
Produktions-Mitarbeiter

Wir suchen Sie (m/w/d) für unser familiengeführtes
Unternehmen mit Strandkorb-Manufaktur in Bielefeld:

Elektroniker
für die Instandhaltung (w/m/d)

Zeitung ist unsere Leidenschaft 
Die Unternehmensgruppe WESTFALEN-BLATT basiert auf mehreren 
starken Säulen. WESTFALEN-DRUCK ist die Druck-Dienstleistungsge-
sellschaft der Unternehmensgruppe, die unser modernes Druckzen-
trum in Bielefeld-Sennestadt betreibt. Zu den Dienstleistungen zählen 
unter anderem die Druckplattenherstellung, der Druck qualitativ exzel-
lenter, großauflagiger Printerzeugnisse sowie die Weiterverarbeitung, 
Komplettierung, Lagerung und der Versand von Presseerzeugnissen. 

Ihre Aufgaben:
• Störungsbehebung

• Überholung und Instandhaltung bestehender Druck- , 
Weiterverarbeitungs-  und Gebäudeanlagen

• Systematische Fehleranalyse, Fehlerbehebung,  
Austausch defekter Bauteile und Komponenten

Ihr Profil:
• Sie denken lösungsorientiert und handeln eigenständig

• Kontinuierliche Bereitschaft und Fähigkeit  
Neues zu erlernen

• Fachkenntnisse im Bereich Wartung/Reparatur

• Bereitschaft zum Schicht-  und Wochenenddienst

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs - 
unterlagen unter Angabe Ihres Gehaltswunsches und  
Ihres frühestmöglichen Eintrittstermin an:

WESTFALEN-DRUCK GmbH 
Technische Leitung 
Am Beckhof 1 
33689 Bielefeld
personal@westfalen-blatt.de

Wir suchen

Wir suchen ab sofort 

Zusteller (m/w/d) in

Warburg: Herlinghausen, Industriegebiet

Willebadessen: Peckelsheim, Schweckhausen

Brakel: Siddessen

Breuna: Wettesingen

für die Zustellung unserer 
Tageszeitung ab 18 Jahren 
(ein eigener Pkw ist erforderlich).

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Frau Myriam Vahle 
Telefon: 05 21 / 585-564 
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de

Zeitungsvertriebs- und
Servicegesellschaft mbH Höxter / Warburg

Kalandstraße 17 · 34414 Warburg

MFA/ZFA/Hotelfachangestellte (m/w/d)
für sofort/ später gesucht! 

HNO-Zentrum Halle
Dr. Rolf-W. Blasius / Dr. T. Wilfling

Kaiserstraße 8 · 33790 Halle
Telefon 0 52 01 / 66 58 40 · Fax 0 52 01 / 66 56 59

Blasius@bitel.net
, Master Salzkotten, eine Stelle in der 

Straßenmeisterei Brakel

Sachbearbeiter (m/w/d) 
Verwaltung

/ Entgeltgruppe 7 
TVöD bzw. Besoldungsgruppe A7 LBesO A 
4007.60000.040

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Rainer Schütte (Tel.-Nr. 05251/
692-130) beim Landesbetrieb Straßenbau NRW, RNL Sauerland-
Hochstift, zur Verfügung. 

Nähere Informationen zum Landesbetrieb Straßenbau NRW, den 
Aufgaben sowie das Anforderungsprofil entnehmen Sie bitte unter: 
http://www.nrw-verbinden.de 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 18.12.2020 an den 
Landesbetrieb Straßenbau NRW 
Regionalniederlassung Sauerland-Hochstift, Außenstelle 
Paderborn, SG Personal 
Am Rippinger Weg 2, 33098 Paderborn 
E-Mail: BEWERBUNG.RNL.SH@STRASSEN.NRW.DE 

WIR SUCHEN DICH!
SERVICEDISPONENT (m/w/d)

BEWIRB DICH JETZT! zeppelin.com/karriere

Niederlassung Paderborn
Graf-Zeppelin-Str. 32
33181 Bad Wünnenberg-Haaren

 READY FOR 
HEAVY
METAL

Als eine der führenden Möbelmarken im Segment der design- 
orientierten Sitzmöbel produzieren wir in Rheda-Wiedenbrück  
seit 1954 Möbel auf höchstem qualitativen Niveau.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als

Polsterer (m/w/d) 
für das selbständige Polstern von Polstermöbeln sowie die 
Vorbereitung und das Bekleben der Gestelle mit Schaum-
stoffen im Leistungslohn. Sie haben eine erfolgreich abge-
schlossene Berufsausbildung als Polsterer (m/w/d) oder 
Raumausstatter (m/w/d) sowie Berufserfahrung in einem  
industriellen Umfeld? Sie arbeiten mit einem ausgeprägten  
Verständnis für Qualität und es bereitet Ihnen Freude, im 
Team zu arbeiten?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer 
Gehalts vorstellung und des frühestmöglichen Eintrittstermins:

COR Sitzmöbel Helmut Lübke GmbH & Co. KG  
Personalabteilung  Herr Claude Ampßler  
t 05242.4102-296  c.ampssler@cor.de 
Nonenstrasse 12  33378 Rheda-Wiedenbrück

www.cor.de

Wurstwaren und Speisen
aus eigener Herstellung
und Schlachtung
Mittagstisch
Grillartikel
Wurstpräsente
Online-Shop

Jürgen Wiehenkamp · Schiplager Weg 34 · 49326 Melle
Tel. 05428 798 · www.wurstkauf.de

Wurstwaren
vom Lande
nac! Hausmacher Art

Wurstwaren und Speisen
aus eigener Herstellung
und Schlachtung
Mittagstisch
Grillartikel
Wurstpräsente
Online-Shop

Jürgen Wiehenkamp · Schiplager Weg 34 · 49326 Melle
Tel. 05428 798 · www.wurstkauf.de

Wurstwaren
vom Lande
nac! Hausmacher Art

Wurstwaren und Speisen
aus eigener Herstellung
und Schlachtung

Wurstpräsente
Online-Shop

Jürgen Wiehenkamp · Schiplager Weg 34 · 49326 Melle
Tel. 05428 798 · www.wurstkauf.de

Wurstwaren
vom Lande
nac! Hausmacher Art

Fleischer/in
und/oder

Koch/Köchin
für abwechslungsreiche

Tätigkeit in der Produktion
in Vollzeit zu sofort gesucht.

Tel.: 05428/798

Jürgen Wiehenkamp • Schiplager Weg 34 • 49326 Melle
info@wiehenkamp.de • www.wurstkauf.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
suchen wir qualifizierte und 
engagierte Lagermitarbeiter 
(m/w/d) für unseren Standort in 
Steinhagen (Bahnhof fußläufig 
zu erreichen). 

Sie sind freundlich und belast-
bar und verfügen über gute 
Deutschkenntnisse? Dann 
bieten wir Ihnen eine abwechs-
lungsreiche Tätigkeit im Bereich 
der Kommissionierung und dem 
Warenversand in einem netten 
Team!

Schriftliche Bewerbungen mit frü-
hestmöglichem Eintrittstermin 
und Gehaltsvorstellung bitte an: 

bsb-obpacher gmbh, 
Postfach 11 29, 33791 Steinhagen  
gerne auch per Mail an job@bsb-

obp.de 
Ansprechpartner: Herr Giezen Tel.: 

05204-100734

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
suchen wir qualifizierte und engagierte  

Mitarbeiter 
in der Logistik (m/w/d)
für unseren Standort in Steinhagen 

(vom Bahnhof fußläufig zu erreichen). 
Sie sind freundlich und belastbar 

und verfügen über gute 
Deutschkenntnisse?

Dann bieten wir Ihnen eine abwechs-
lungsreiche Tätigkeit im Bereich der 
Warenkommissionierung und dem 

Warenversand in einem netten Team!
Schriftliche Bewerbungen mit 

frühestmöglichem Eintrittstermin und 
Gehaltsvorstellung bitte an: 

bsb-obpacher gmbh
Postfach 11 29, 33791 Steinhagen  

gerne auch per Mail an:
job@bsb-obp.de 

Ansprechpartner: Herr Giezen
Tel.: 05204-100734

CNC-Fräser (m/w/d) 
gesucht.

Hans-Gerd Tuschen KG
Telefon: 0 56 42 / 9 89 50

Wir suchen Sie
Bei der Stadt Borgholzhausen, Kreis Gütersloh, rd. 9.000 Einwoh-
ner, sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt an der Violenbach-
schule Borgholzhausen, Städtischer Grundschulverbund, 
folgende unbefristete Stellen (m/w/d) zu besetzen:

a) Hausmeister/-in 
(46,75 Wo-Std., davon 31,25 Wo-Std. in Vollzeit 
und 15,5 Wo-Std. Bereitschaftszeit)

b) Schulsekretär-/in (17,5 Wo-Std.).
Unter www.borgholzhausen.de finden Sie detaillierte Informati-
onen und die jeweiligen Anforderungsprofile der zu besetzenden 
Stellen.
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Udo Pirog telefonisch (Tel.:05425-
80714) oder per Email: udo.pirog@borgholzhausen.de, gerne 
zur Verfügung.
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen senden Sie bitte bis zum 12. Dezember 2020 per 
E-Mail als ein zusammenhängendes PDF-Dokument an: 
bewerbungen@borgholzhausen.de
Freuen würden wir uns, wenn Sie durch ihr ehrenamtliches En-
gagement zukünftig die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Borg-
holzhausen unterstützen könnten.

Stellenmarkt

Der Weg nach oben!



Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Kostenlose private Kleinanzeigen
Max. 4 Zeilen für folgende Rubriken (bitte ankreuzen):

Anzeigentext 
• per E-Mail an anzeigen@westfalen-blatt.de senden
• telefonisch unter 05 21 / 585-8 über mitteln
•  oder ausgefüllten Coupon per Post an:  

WESTFALEN-BLATT Vereinigte Zeitungsverlage GmbH & Co. KG | Anzeigen | Sudbrackstr. 14 - 18 | 33611 Bielefeld

Verkäufe
Kaufgesuche

Fahrzeugmarkt
Verloren / gefunden

Unterricht
Verschiedenes

Anzeigenschluss:  

dienstags 15 Uhr

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Ihre Kontaktdaten
Ausgenommen sind gewerbliche Kleinanzeigen, Vermietungen und Immobilien. Jede weitere Zeile wird berechnet.

Telefonnummer 
für eventuelle Rückfragen

DESENBERG

B TE

Mehr Komfort zum
Einstiegspreis.

Der neue

Kraftstoffverbrauch Jazz Hybrid Elegance in l/100 km: innerorts 
2,4; außerorts 4,3; kombiniert 3,6; CO2-Emission in g/km: 82.  
Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH

Unser Jazz Hybrid Elegance Finanzierungsangebot *

Highlights Jazz Elegance:

0 €
Anzahlung195 € mtl.

•  Licht- und Regensensor
•  Außenspiegel elektrisch 
• Einparkhilfe vorn u. hinten
•  u. v. m.

•  Leichtmetallfelgen
•  Honda CONNECT
•  Honda SENSING
•  Klima-Automatik
* Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Honda Bank GmbH, Ha-

nauer Landstr. 222–226, 60314 Frankfurt/Main, auf Basis der unverbind-
lichen Preisempfehlung von Honda Deutschland. 3-Optionen-Kredit, 
am Ende der Laufzeit Begleichung des Restbetrages oder Finanzierung 
der Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rückkaufbedin-
gungen). 
Modell: Jazz Hybrid Elegance, Fahrzeugpreis: 22.712,60 €, Preisvor-
teil**: 2.207,88 €, Laufzeit: 48 Monate, Gesamtfahrleistung: 40.000 km, 
Anzahlung: 0,00 €, Nettodarlehensbetrag: 20.504,72 €, Gesamtbetrag: 
21.145,90 €, effektiver Jahreszins: 0,99 %, Sollzins, p.a. gebunden für 
die gesamte Laufzeit: 0,99 %, Monatliche Rate: 195,00 €, Schlussrate: 
11.980,90 €, Bearbeitungsgebühr: 0,00 €. Angebot gültig bis 31.12.2020.

** Preisvorteil im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von 
Honda Deutschland für ein vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug.

Familie sucht gepflegtes Rentner-
fahrzeug bis 3000,- €. ☎ 05 21/
33 67 067

Suche BMW, Mercedes, VW o. Ja-
paner, Benziner o. Diesel, Baujahr 
1980 - 2008. ☎ 01 60/98 10 64 01

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

Ahmser Str. 134b / B 239
www.autogalerie-herford.de

Fon 0 52 21 / 7 63 06-0

Ford C Max Titan 1,8 l, 125 PS, 
Bj. 09, 114 tkm, PDC vo.+hi., abn. 
AHK, NR, TÜV 8/22, gr.-met., WR+ 
SR; 4700,- €, Kfz im top Zustand. 
Seriöse Anrufe nehme ich gerne 
an: PB, ☎ 01 60/92 50 25 17

10 X Corsa F Tageszul. 55 kW, EZ
09/20, Parkpilot,Kamera,I-Link-Radi-
o,Klima,Alu met., 10 km, Benzin,
Kraftstoffverbrauch innerorts/außer-
orts/kombiniert 4,9/3,8/4,2 l/100km,
CO2-Emissionen kombiniert 95 g/km,
Effizienzklasse B, ,  14.390,- €
Auto Bollhöfer Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 1
32108 Bad Salzuflen
Tel 05222 927240
wb-auto.de: 84764C3

Über 100 Jahreswagen
am Lager z.B.Crossland X
Bj.19,61kw Benziner,9tkm,Navi,A-
lu,Parkpilot,Klima,Tempomat usw. ,  .
13.680,- €
Auto Bollhöfer Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 1
32108 Bad Salzuflen
http://autohaus-bollhoefer.de
Tel 05222 927240
wb-auto.de: 856DB33

Lupo 1.4, 2003, 89tkm, 1. Hand, 
Scheckheft, Inspektion neu,
1690,- € ☎ 01 76/57 97 01 11

Golf fünf Goal 1.4 l, EZ 07/06, 80 
PS, Klima, Sitzheizung, uvm.; VHS,
☎ 01 78/8 48 73 51, ab 15:00 Uhr

Verk. 4 guterh. WR, 215/65R16, f. 
VW Tiguan, auf Stahlfelge, dazu 
orig. VW-Radkappen und Kappen 
f. Schrauben, 200,- € VB 
☎ 0 56 44/85 53

4 WR 215/65 R16 auf HR-Aluf. 
7,5J16H2 mit Teilgutachten, 2 x 6 
u. 2 x 8 mm Profil: und 4 Stahlfel-
gen 6,5J16H2; alles für VW Tiguan 
N5; VHB 250,- €. ☎ 0175/2027605

4 WR f. Tiguan, 215/65 16 98H, auf 
neuw. LM-Felgen, 6 mm; Getriebe 
f. Lupo, Bj. 99, Diesel, 80tkm; 4 
Alu-Felgen für Lupo; 4 Alufelgen 
für Audi A6, 16“, 2,7l. ☎ 01 71/
9 09 29 02

4 WR auf Alu, Vredestein, 225/
40R18 92W, Profil 7/7/6/6, € 200,- 
VHB ☎ 0 15 73/8 45 23 94

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Fahrrad, 24 x 17,5, 3-Gang-Schal-
tung, Tempomat, fast neuwertig, 
VHB 200,- €. ☎ 01 51/26 33 63 36

Roller günstig zu verkaufen. Gara-
genflohmarkt. ☎ 01 71/3 17 94 06

PB-Südstadt, WG im EG, 3 ZKB, 
Terrasse, 95m², 890,- € zzgl. NK, 
☎ 01 70/3 38 81 73

Penthouse, exklusive
Ausstattung, Klima,

unbebauter Blick, Aufzug,      
95² Wohnfläche 4 Zimmer  +

50² Balkon 

Nettokaltmiete 1.200 EUR

Reinhold Radtke

Paderborn Tel.: 01725616865

wb-immo.de: 10

Warburg, 4 Zi., EBK, 2 Bäder, Süd-
balkon, 113 m², Einstellpl., geho-
bene Ausst., Hüffert, ab sofort be-
ziehbar. Kaltm. 680,- € + 200,- € 
Nebenk. ☎ 0 56 41/4 05 89 18

Familie sucht 5 Zimmer, Küche, 
Bad, Wohnung oder Haus, Enger 
Umgebung. ☎ 0 52 24/9 94 66 31 
oder 01 76/71 19 88 14

Kleine Familie sucht Haus in Bad 
Lippspringe od. Schlangen. 2 gesi-
cherte Einkommen: Öffentl. Dienst 
+ Handwerk. ☎ 01 77/7 11 06 29

Suche frostfreien, möglichst be-
heizbaren Abstellraum bis 15m² im 
Raum Jöllenbeck zum Mieten. 
☎ 0 52 06/9 98 28 44

Ich, w, 60, m. sicherem Einkommen 
NR, o. Haustiere, su. 2 Zi.-Whg. 
mit Balkon in Bünde u. Umgebung, 
400,- € KM, ☎0151/5555 6744

Solvente Rentnerin sucht in ruhi-
ger Lage v. PB/OT eine ca. 70 m² 
große Wohnung mit Balkon. Ange-
boten unter: ☎ 01 60/6 93 67 61

Lichtenau o. PB-Südstadt: Stell-
vertretender Schulleiter sucht Dop-
pelhaushälfte (oder moderne Woh-
nung, mit mind. 70 m² u. 3 Zim-
mern) zur Miete oder Mietkauf. 
☎ 01 70/6 77 07 87

Suche 3-5 ZKB, 80-100 m², zum 
Wohnen u. Arbeiten, davon 1 
Raum mind. 20 m², EG o. kl. Haus 
m. kl. Garten, mit Badewanne u. 
EBK, in PB, innerer Ring o. Rieme-
ke, Südstadt, SN, Sennelager, 
Sande. ☎ 0 52 51/68 567 08

Junge Familie mit Kindern sucht 
Garten/Kleingarten/Schrebergarten 
im Raum PB. ☎ 01 76/22 32 84 72

Bauherren aufgepasst!
www.sehrbrock-bauberatung.de

Grundstück/Abrisshaus für EFH 
von junger Familie in BI-Ost ge-
sucht. ☎ 01 75/53 53 532

Garten-Grundstück zu kaufen
gesucht ☎ 01 63/5 58 88 89

Suche Wohnhaus in Bielefeld von 
privat zum Kauf bis 150m². Gerne 
mit Renovierungsbedarf. Bitte kei-
ne Makler. ☎ 01 56 78/74 60 35

Älteres Haus oder Resthaus im 
Großraum Paderborn zu kaufen 
gesucht. ☎ 0 52 55/9 32 92 15

Junge Familie sucht EFH, DHH 
oder Grundstück von privat in Pa-
derborn. ☎ 01 59/03 78 71 57

Mehrfamilienhaus in Warburg di-
rekt gesucht ☎ 0163/5 58 88 89

PRIVAT: Suche EIGENTUMSWOH-
NUNG in Bielefeld ☎ 05 21/
44 81 47 62

Vertriebstätigkeit
mit sehr gutem Einkommen u.
Aufstiegschancen. Bedingung:
Sicheres u. gepflegtes Auftre-

ten, FS u. PKW. Kein Startkapi-
tal erforderl. Rufen Sie an unter: 

☎ (01 71) 4 85 17 14

Haushaltshilfe für Privathaushalt in 
Herford gesucht; auf 450,- €-Basis 
weitere Infos nach Absprache un-
ter Telefon 05221 80001 oder per 
Mail:m.schmitt@margot-schmitt.de

Lagermitarbeiter (m/w/d)
Schloß Holte-Stuckenbrock ge-
sucht. ☎ 01 51 /18 05 70 95

Erfahrene, zuverlässige Haus-
haltshilfe in Paderborn-Schloß 
Neuhaus, Do. u. Fr. vorm., ca. 2-3 
Std., zum Kochen, Bügeln u. Put-
zen gesucht. ☎ 01 51/10 51 26 29

Haushaltshilfe gesucht, 3-4 Tage 
wöch., ca. 10 Std. vormittags, 4-
Pers.-Haushalt (2 Erw./2 Jugendl.), 
PB-Südstadt. Kochen, Waschen, 
Bügeln, Putzen. ☎ 0172/5252041

Haushaltshilfe auf € 450,-Basis 
gesucht, Bad Lippspringe.
✉ A 722-156000 Z

Haushaltshilfe 1 x wöchentlich für 
2 Std. in Bielefeld-Brackwede ge-
sucht. ☎ 05 21/17 96 89

Kraftfahrer (m/w/d) und
Fahrgastbegleitung (m/w/d)

im Kleinbus (9-Sitzer) im Bereich 
der Schülerbeförderung auf 450€-

Basis gesucht. Fahrgebiet:
Bielefeld/Mitte/Brackwede/Quelle/

Ummeln/Senne/Sennestadt/
Baumheide/Schildesche.

Arbeitszeiten: Mo-Fr 7:15 - 8:45 Uhr 
sowie mittags oder nachmittags.

CF Fahrdienste GmbH,
☎ 0 521/39 98 09 30

Kraftfahrer (m/w/d)
im Kleinbus (9-Sitzer) im Bereich 
der Schülerbeförderung auf 450€ 

Basis oder Teilzeit gesucht.
Fahrgebiet: Gütersloh/Rheda/
Harsewinkel/Steinhagen/Halle.

Arbeitszeiten: Mo-Fr ca.
06:30 – 09:00 Uhr sowie mittags 

oder nachmittags.
CF Fahrdienste GmbH,
☎ 0 521/39 98 09 30

Unikate! Esstisch, Ahorn, 180x90 
cm, mit Glaseinlage u. Zwischen-
boden, sowie 6 Stühle Ahorn ge-
polstert, handwerksarbeit. VHB: 
299,- € ☎ 0 56 41/7 47 55 66

Modelleisenbahn Spur H0, 4 Loks, 
2,10 x 1,22 m, zum Erweitern, 120 
Gleise, 18 Weichen, 7 Schalter, 
Preis 100,- €. ☎ 0 56 41/47 93

Adventskalender für Leseratten -
ca. 70 Krimis, je 2x gelesen, für 
150,00 €. ☎ 0 52 21/88 04 34

MARDER-Holzkastenfalle, Le-
bendfalle, auch f. Ratten & Wasch-
bären zu verk. ☎ 0173/9 52 81 74

Bertelsmann Ausgabe 1996 Lexi-
kothek, 31 Bände, 7870,- DM, für 
500,-€ zu verk. ☎ 0172/6 36 10 97

Suche Nordic Walking-Anschluss, 
gerne auch vormittags, in Wille-
badessen ☎ 0 56 46/9 43 75 50

Verkaufe Einbauküche (Fa. Hä-
cker, 1 Jahr alt) inkl. Herd und 
Spülmaschine (Fa. Blaupunkt). Ca. 
3,40m lang. Selbstabbau u. -abho-
lung in Paderborn Mitte, Ende Dez 
20, VB 3500,- €, ☎ 01 71/
9 39 43 98

Eckvitrine, Nussbaum und Wä-
schetrockner, kaum gebraucht, zu 
verkaufen, Preis VHS. ☎ 0 52 21/
5 36 00

Kinderwagen Kombi, neuw., blau, 
farblich abgesetzt, m. Extras, 230,- 
€. ☎ 0 52 21/28 92 52 (ab 17 Uhr)

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Asterix, Lucky Luke, Tim+Struppi, 
Spiderman, Batman, Superman, 
Star Wars, Comics, Romane, Mo-
dellbau, Sammelbilder, Legos, 
auch ganze Sammlungen, gesucht. 
☎ 0 52 01/7 35 62 25

Autogramme, Tausch - auch An-
kauf/Verkauf möglich, aus allen 
Bereichen wie Kino, Film, Politik, 
Sport sowie altes Blechspielzeug 
gesucht. ☎ 01 73/93 66 515

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Leica, Rollei, Hasselblad, Contarex, 
Contax u. a. hochwertige Fotoap-
parate sucht: ☎ 0 52 21/75 96 83

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

Altes Militaria Pilkenroth 05255/933552

Er, 56, 1,83 m, atrraktiv, lieb u. nett, 
sucht schlanke und große Sie mit 
viel Herz und Gefühl zum Leben, 
Lieben, Lachen u. Glücklichma-
chen, ca. 46-56 J., auch gerne 
Ausländerin, Raum PB, Brakel u. 
HX/Warburg. ☎ 015 25/7 14 76 47

Ich, männl., Anf. 50, suche symp. 
Sie. Meine Hobbies sind Angeln 
und Radfahren. Bin naturverb. u. 
tierlieb. Suchen passendes Gegen-
stück. ✉ A 902-156085 Z

Netter Witwer, 77 J., junggeblie-
ben, Jäger, sucht Partnerin für eine 
glückliche Zukunft aus dem Raum 
Detmold/PB/HX. ☎ 0171/6155654

Witwer, 78 J., kein Opa-Typ, sucht 
Partnerin für eine gem. Zukunft 
Haus + Garten vorh. Großraum
Paderborn. ✉ A 902-156108 Z

Er, 69J. 175 gr, 75 kg, schlank, NR, 
ohne Bart sucht Dame ab 60 J. für 
Freizeit usw. ✉ A 902-155808 Z

Welcher agile Herr, 70-75 J., hat 
Lust, noch etwas zu unternehmen? 
Spazieren, Kunst, Reisen, wenn 
Corona es zulässt. Bin mobil, keine 
Altlasten. ✉ A 903-156033 Z

Ich, 53-jährige Sie, suche Dich für 
den Rest meines Lebens. Zu zweit 
ist doch alles viel schöner. Bitte 
mit Bild. ✉ A 903-156106 Z

Ich, 53, weibl., suche Zweisamkeit. 
Wenn es Dir auch so geht, melde 
Dich bitte. Foto wäre schön.
✉ A 903-156105 Z

Ich, Claudia, 65 J., will noch einmal 
das Glück finden. Bin herzlich, ver-
lässlich u. fleißig, mit traditionellen 
Werten u. jugendl. Figur. War 
glücklich verheiratet u. plötzlich bin 
ich als Witwe so einsam. Wo ist 
der liebe Mann, der sich auch so 
alleine fühlt? Freu mich schon bald 
Ihre Stimme zu hören, rufen Sie 
üb. pv an. Tel. 0176-45986085

Ich Waltraud 77J. verwitwet, bin 
eine ganz liebe, häusliche Frau, 
habe e. treues, gutes Herz. Ich 
mag die Natur bei jedem Wetter, 
wohne alleine hier i. d. Gegend, ich 
suche e. guten Mann üb. pv (Alter 
egal) bei getrennten o. zusammen 
wohnen. Ich würde Sie gerne be-
suchen oder zu mir einladen wenn 
Sie anrufen Tel. 0151 – 62903590 

Bildhübsche ehem. Bankkauf-
frau, 71 J., eine ganz bezaubern-
de Frau, mit Esprit u. Ausstrahlung, 
ich wünsche mir nach dem 
schmerzhaften Verlust meines 
Mannes einen niveauvollen
Lebenspartner bis ca. 80 J. pv
Tel. 0170 – 7950816

Wer hat die Verkehrskontrolle 
am 17. Juni 2020 um 12.30 Uhr in 
der Straße Am Abdinghof PB be-
obachtet? Es wurde ein blauer 
Prosche Taycan kontorlliert
☎ 0171/5428896

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung 
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden 
Schmidt Haustechnik GmbH, � 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Schimmelbeseitigung/Kellerab-
dichtung☎ 05 21/78 59 89 41 
www.trockene-keller-owl.de 

Bodenbeläge, jeder Art, verkleben 
günstig: ☎ 01 71 / 7 87 50 23

Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

Kleinanzeigen

Pkw−Ankauf

BMW

Ford

Opel

Volkswagen

Reifen / Felgen

Fahrzeugzubehör/−teile

Reisemobile

Fahrräder

Motorroller

Mietangebote

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

4 u. mehr Zi.−Whg.

Garagen−Mietangeb.

Mietgesuche

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

4 u. mehr Zi.−Whg.

Immobilien allgemein

Grundstücksgesuche

Wohnimmob. Gesuche

Eigentumswohnungen

Stellenangebote

Hauspersonal

Teilzeit− / Nebentätigkeit

Verkäufe allgemein

Möbel / Hausrat

Alles fürs Kind

Kaufgesuche allgem.

Er sucht sie

Sie sucht ihn

Bekanntschaften

Verschiedenes

Handwerksempfehlung

Haus und Garten

Passt! Passt! 
Dank des 
Immobilienteils 
unserer 
Lokalzeitung.



- Anzeige -

✓ Kostenloser Hörtest

✓ Reparatur-Service

✓ Hörgeräte-Beratung

✓ Hygienische Maßnahmen (gemäß des RKI)

Ihr mobiler Hörgeräte-Service kommt direkt vor die Haustür 
Wir haben auch in schwierigen Zeiten die richtige Lösung

Sie hören schlecht oder Ihre Hörgeräte funktionieren nicht mehr richtig? 
Doch Sie verlassen ungern das Haus? Kein Problem! 
Gerne kommen wir mit unserem Hörakustik-Mobil zu Ihnen. 

Mit den Hörakustik-Mobilen 
kommt Hörsysteme Häusler 
bis an die Haustür der Kunden 
oder der Pfl egeeinrichtung. In 
diesen Fahrzeugen lässt sich ein 
Höchstmaß an Sicherheit und 
Hygiene gewährleisten, was ge-
rade den vielen älteren Kunden 
zur Zeit wichtig ist.

„Manchmal braucht es eine 

der Haustür des Kunden oder 
der Pfl egeeinrichtung. Der Hör-
akustikmeister achtet bei der 
Behandlung selbstverständlich 
genau auf die vorgeschriebenen 
Hygienevorschrift en. Er trägt 
Maske und Handschuhe, schafft   
auf der kleinen Fläche eine an-
genehme Atmosphäre und sorgt 
für eine fachgerechte Desinfekti-
on nach jedem Kundenbesuch.

Krise, um das eigene Ge-
schäft smodell zu überprüfen 
und mögliche Erweiterungs-
möglichkeiten zu entdecken“, 
sagt David Häusler – Hörakus-
tikmeister und geschäft sfüh-
render Gesellschaft er.

Und so funktioniert das Hör-
akustik-Mobil: Das Fahrzeug 
parkt so nah wie möglich an 

Mit dem Hörakustik-Mo-
bil hat Hörsysteme Häusler 
off enbar einen Volltreff er ge-
landet. „Die Resonanz ist sehr 
gut und viele Kunden konn-
ten bereits von dem Service 
profi tieren. Viele von ihnen 
freuen sich über das neue 
Angebot und die zusätzliche
Sicherheit – das bestätigt uns!“, 
stellt Jakob Reese – Höra-

kustikmeister und Leiter des 
Hausbesuchsservice – heraus. 

Sie möchten weitere Infos von 
dem Expertenteam oder einen 
Termin vereinbaren? Dann 
erreichen Sie die Hörexper-
ten unter folgender Rufnum-
mer: 0800 7777 007 oder Sie 
besuchen die folgende Website: 
www.mobil-hoeren.de.

Mobiler Hörgeräte-Service kommt direkt vor die Haustür
Hörsysteme Häusler geht neue Wege – eine Erfolgsgeschichte geht weiter!

Hygienische Maßnahmen (gemäß des RKI)

Sie hören schlecht oder Ihre Hörgeräte funktionieren nicht mehr richtig? 

Das Team des mobilen Hörgeräte-Akustikers –
 v.l.: Vanessa Kuczmera, Jakob Reese und Anna-Lena Jillek

www.mobil-hoeren.de
WARBURG
Josef-Wirmer-Str. 1
Tel.: 05641 744887

MARSBERG
Hauptstr. 31
Tel.: 02992 903799

BEVERUNGEN
Blankenauer Str. 4
Tel.: 05273 367566

0800 7777 007
TERMINVEREINBARUNG UNTER:

Eine bemerkenswerte Initiative 
startete Hörsysteme Häusler mit 
Hauptsitz in Salzkotten während 
der Corona-Phase. Aus der Kri-
se heraus wurde der eigene Ser-
vice erweitert und der etablierte 
Hausbesuchsservice ausgebaut. 
So soll auch Menschen, denen 
es nicht möglich ist, das Haus zu 
verlassen, gutes Hören ermög-
licht werden, um weiter aktiv am 
Leben teilnehmen zu können. 
Für diesen einzigartigen Service 
in der Region wurden zwei neue 
Mitarbeiter eingestellt sowie ein 
weiteres Wohnmobil erwor-

» Jakob Reese – Leiter des Hausbesuchsservice: Wir möchten unseren Kun-
den bestmöglich zur Seite stehen, deshalb haben wir die Wohnmobile mit 
allem erforderlichen Equipment ausgestattet, um eine Beratung wie in der 
Filiale zu ermöglichen.
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ben. Dieses wurde ebenfalls mit 
einer umfangreichen Technik- 
und Reparatureinheit ausge-
stattet, um alle Leistungen wie 
z. B. Hörtests, Hörgeräteanpas-
sungen und Reparaturarbeiten 
anbieten zu können.

Als Experten für gutes Hören 
besucht das Unternehmen schon 
seit vielen Jahren Menschen, 
denen es nicht möglich ist, die 
Fachgeschäft e aufzusuchen. Egal 
ob zu Hause, im betreuten Woh-
nen, im Pfl egeheim, Altenheim 
oder im Krankenhaus:

Telefon (0 56 41) 7 45 91 10

Hauptstraße 20 • 34414 Warburg
Haushaltshilfe im
gesamten Kreis Höxter

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Jede Zeitung 
wird von  
2,7 Personen 
gelesen.
Quelle: ZMG Bevölkerungsumfrage 2017 / IVW I/2017, MA 2017


